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Großprojekte
Angesichts der Kostenschät-
zung in der Machbarkeitsstudie 
für einen Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses muss die 
Frage gestellt werden, wie die 
Stadt Singen in absehbarer Zeit 
die dreizehn Millionen Euro 
stemmen will. Die Konjunktur 
ist derzeit auf einem Hoch und 
die Steuereinnahmen sprudeln, 
wenn auch die Gewerbesteuer 
im letzten Jahr in Singen rück-
läufig war und auch andere 
Faktoren eine Kreditaufnahme 
im Haushalt nötig machten. Si-
cherlich gehört die Feuerwehr 
zu den Kernaufgaben einer 
Stadt.
 Bei Teilen der Singener Bürger-
schaft stehen aber auch die 
dreiteilige Sporthalle sowie die 
Hallenbadsanierung auf der 
Wunschliste. Was, wenn bei 
letzterem tatsächlich der Bund 
Millionenfördergelder fließen 
lassen würde. Dann wäre die 
Stadt Singen und der Gemein-
derat in der Bredouille, denn 
eine Hallenbadsanierung 
könnte die Millionen ver-
schlingen, die für die Feuer-
wehr dringend benötigt wür-
den. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net
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SCHMUCKER NEUBAU
Grund zum Feiern gibt es am Wo-
chenende an der Evangelischen 
Internatsschule Schloss Gaienho-
fen, denn dort können die Schüle-
rinnen und Schüler diese Woche 
in das neue Unterstufengebäude 
einziehen. Der schmucke Neubau 
wird am Samstag im Rahmen ei-
nes Tags der offenen Tür einge-
weiht. Mehr dazu auf Seite 7.

Gaienhofen

BUNTE OSTERKRACHER

      Bunte Osterkra-
cher zu attrakti-
ven Preisen erwar- 

Region

ten Kunden vom 20. bis 26. März 
bei Mauch in Hilzingen. Welche 
Angebote warten, erfahren Lese-
rinnen und Leser heute im Innen-
teil dieser Ausgabe. Dabei kom-
men auch Naturliebhaber und 
Hobbygärtner auf ihre Kosten.

 Zur diesjährigen Einwohner-
versammlung laden die Ge-
meindeverwaltung und der Ge-
meinderat auf Donnerstag, 21. 
März, um 19 Uhr in die Talwie-
senhallen alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein. Neben den 
einleitenden Informationen zu 
aktuellen Themen wird die wei-
ter geplante Gemeindeentwick-
lung ein Schwerpunktthema 
sein sowie ein Bericht über die 
Arbeit des Kinder- und Jugend-
förderteams. Weiterhin wird 
genügend Raum gegeben für 
Fragen und Anregungen aus 
den Reihen der Einwohner.

redaktion@wochenblatt.net

Bauentwicklung
und Jugendteam

Zur scheinbaren »Neverending 
Story« des zu kleinen und in 
die Jahre gekommenen Feuer-
wehrgerätehauses kommt ein 
weiteres Kapitel. Nachdem 
Oberbürgermeister Bernd 
Häusler bei der Hauptver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr, Abteilung Stadt, 
2018 noch angekündigt hatte, 
dass man am jetzigen Standort 
einen Neubau plane, gab es bei 
der diesjährigen Auflage am 
Montagabend eine für viele er-
nüchternde neue Entwicklung. 
Laut der in Auftrag gegebenen 
Machbarkeitsstudie sei der ak-
tuelle Standort an der Haupt-
straße für einen Neubau wohl 
zu klein, erklärte Häusler. Das 
deutschlandweit tätige Archi-
tektur- und Ingenieurbüro 
kplan AG hält, wie der Rat-
hauschef weiter ausführte, 
stattdessen eine Grundstücks-
fläche im »Best-Case-Fall« von 
bis zu einem Hektar für nötig. 
Die Kosten für einen Feuer-
wehrneubau in Singen werden 
in der Machbarkeitsstudie auf 
13 Millionen Euro plus Mehr-
wertsteuer geschätzt. Hinzu 
kommen noch die Kosten für 
das Grundstück, so Häusler.
Der Rathauschef erklärte, dass 
die Stadt Singen hierfür derzeit 
auf der Suche sei. Mögliche 
Grundstücke, die man in einer 
Vorauswahl herausgesucht hät-
te, wurden von Feuerwehrkom-

mandant Andreas Egger und 
Abteilungskommandant Stefan 
Schüttler begutachtet und bei-
spielsweise auf Kriterien wie 
An- und Abfahrt geprüft. 
Häusler hofft, dass trotz dieser 
neuen Herausforderungen, mit 
intensiven Planungen der Neu-
bau der Feuerwehr in den Griff 
zu bekommen sei. Sein 
Schlusssatz, er würde sich freu-
en, dass er das neue Feuer-
wehrhaus noch einweihen kön-
ne (Häusler strebt bekanntlich 
2021 eine zweite Amtszeit als 
Singener Oberbürgermeister 
an), wenn es vom Gemeinderat 
machbar und leistbar ist, deutet 
an, dass die Singener Feuer-
wehr wohl noch einen langen 
Atem braucht. Deshalb dürfte 
ein Großteil der 159 Mitglieder 
der Feuerwehr Stadt die Mei-

nung von Abteilungskomman-
dant Schüttler teilen, dass man 
von der Realisierung der Maß-
nahme weiter entfernt denn je 
sei.
Auch die Verlagerung des DRK 
in die alte Rettungswache an 
der Schaffhauser Straße 
braucht noch Zeit. Denn der 
Bau der neuen Rettungswache 
des Kreises auf der Schanz 
zieht sich, nicht zuletzt ob der 
steigenden Baukosten auf vier 
Millionen Euro, in die Länge, 
so Häusler, der hofft, dass es 
endlich losgehe.
Insgesamt hat die Feuerwehr 
Singen 443 Einsätze mit 97 
Feuerwehrmännern und –frau-
en im Jahr 2018 durchgeführt, 
61 Prozent abends und an den 
Wochenenden, wie der stellver-
tretende Abteilungskomman-

dant Stadt, Stefan Tröndle, 
aufzeigte. 
Ein Fingerzeig für Feuerwehr-
kommandant Andreas Egger. 
Damit sei im dritten Jahr in 
Folge die Zahl der Einsätze von 

450 erreicht, betonte er. Bei der 
Hauptversammlung der Ge-
samtwehr am Samstag in Über-
lingen am Ried um 19.30 Uhr 
wird er sicherlich das Thema 
weiter vertiefen. Egger prog-
nostizierte deshalb, dass sich 
die Feuerwehr mit derzeit zehn 
Mitarbeitern in den nächsten 
Jahren weiter verstärken müs-
se. 
Etwas ganz Besonderes, so 
Schüttler, war die Beförderung 
von Andreas Schubert zum 
Hauptlöschmeister. Beim Ab-
schied des Hauptbrandmeisters 
Werner Reichelt in die Alters-
abteilung der Feuerwehr erin-
nerte der Abteilungskomman-
dant an die vielen Verdienste 
und Auszeichnungen des 1976 
eingetreten Feuerwehrmannes 
mit Leib und Seele.

Neuer Standort für Feuerwehr gesucht
Laut Machbarkeitsstudie mehr als 13 Millionen Euro und 1 Hektar nötig / von Stefan Mohr

Schot seit Jahren setzt die 
Stadt Singen mit Erfolg auf die 
Schulsozialarbeit. Insgesamt 
gab es 18 Schulsozialarbeiter 
an elf Schulen, davon zwölf 
Vollzeitstellen laut dem Tätig-
keitsbericht 2017/18, der am 
Dienstag im Schulausschuss 
vorgestellt wurde. Bei einer Ge-
samtschülerzahl von 5.483 
wurden bei 1.132 Schülern 
Kontakt zur Schulsozialarbeit 
aufgenommen, wobei es laut 
Abteilungsleiterin Marietta 
Schons gleich viel Mädchen 
und Jungen gebe. Insgesamt 

seien 375 zeitintensive Medita-
tionen durchgeführt worden, 
so Schons weiter.
Als eine von acht Schulen wur-
den sozialraumorientierte 
Schulsozialarbeit am Beispiel 
der Stadtteilschule Waldeck-
Schule von der Uni Tübingen 
in den Fokus genommen. Als 
positive Beispiele nannte die 
dortige Schulsozialarbeiterin 
Birgit Bohl »Waldeck-Schule in 
der City« mit Elerncafé, KiFa-
Kurs und Deutschkurs für 
Mütter. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Bedeutsame 
Schulsozialarbeit 90.571 Badegäste im Aachbad 

und 39.000 im Hallenbad wa-
ren in Saison 2018. Besonders 
die hohe Auslastung des Hal-
lenbads durch Familien, Verei-
ne und Schulen freute Sport-
amtsleiter Bernd Walz. Die Ent-
scheidung, ob die Sanierung 
des Hallenbades durch Mittel 
des Bundes möglich sei, falle 
Ende März, Anfang April. Ins-
gesamt seien 1.300 Anträge für 
die insgesamt 200 Millionen 
Euro eingegangen. »Uns täte 
die Förderung gut«, drückt Bür-
germeisterin Ute Seifried die 
Daumen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Beliebte
Bäder

Das Feuerwehrgerätehaus in Singen ist ganz schön in die Jahre gekommen. swb-Bilder: stm

Hauptbrandmeister Werner Reichelt (rechts) wechselt zu den Al-
terskameraden. Abteilungskommandant Stefan Schüttler (links) 
und sein Stellvertreter Stefan Tröndle zeigen ihre Anerkennung.

Feierlich wurde am letzten 
Freitag der Schulleiter der Zep-
pelin-Realschule Gerhard 
Schlosser von Schülern und 
Kollegium verabschiedet. Seit 
1. Februar ist er als Schulrat 
beim Staatlichen Schulamt in 
Konstanz tätig.
Seine Schulleiterstelle ist noch 
vakant. Für Schlossers Tätigkeit 
als geschäftsführender Schul-
leiter in Singen laufe die Aus-
schreibung, wie Bürgermeiste-
rin Ute Seifried im Schulaus-
schuss am Dienstag auf Nach-
frage erklärte.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Nachfolger
gesucht

Singen

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault-Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 6, Radolfzell
Tel. 07732 - 8277

www.autohaus-blender.de

Am 23. März
ist Renault-Tag.
Jetzt bis zu 7.000 € Abwrackprämie*
für Ihren Gebrauchten sichern:
gültig für viele Renault-Modelle
Besuchen Sie uns im Autohaus.
Wir freuen uns auf Sie.

*Unterschiedlich je nach Modell. Altfahrzeug, das 
mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen war, muss 
verschrottet werden.

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de

Die 10
schlimmsten
Fehler beim Erben
und Vererben
Vortrag am 26. März 2019
mit Rechtsanwalt
Dr. Andreas Schindler

Bildungszentrum
Rottweil
Körnerstr. 23
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5,– €

ohne Voranmeldung
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»Chanter dans l’infini – singen 
im Unendlichen ...«. Diese letz-
ten Zeilen des Victor Hugo-Ge-
dichtes »le printemps« – der 
Frühling – schenken eine kleine 
Vorahnung über Klänge, die am 
Samstag, 23. März, um 19 Uhr 
in der Barockkirche St. Peter 
und Paul in Hilzingen und am 
24. März in der reformierten 
Kirche Thayngen erklingen 
werden. Die Hegaukantorei, 
unter der Leitung von Kirchen-
musikerin Andrea Jäckle (bis 
2017 Organistin der ref. Kir-
che), gastiert mit romantischer 
französischer Chormusik des 
späteren 19. Jahrhunderts von 
Théodore Dubois, Charles Gou-
nod und Gabriel Fauré. Als 
epochaler Kontrast erklingt die 
berühmte Bass-Solo-Kantate 
von J. S. Bach »Ich habe genug« 
(BWV 82). Ulf Friederichs (Bass) 
interpretiert die eindrücklichen 
Arien und Rezitative, die von 
Todessehnsucht und Freude auf 

das Jenseits bei Gott singen. 
Die Fastenzeit bietet, auch mu-
sikalisch, Raum fürs In-sich-
Gehen und Friederichs warmes 
Timbre, sein sonorer Bass las-
sen Bitterkeit und Zynismus 
keine Chance, wenn in der letz-
ten Arie der Kantate fröhlich 
jubiliert wird: »Ich freue mich 
auf meinen Tod«. Begleitet wer-
den Chor und Solisten (neben 
Ulf Friederichs singt noch Jo-
nas Bruder, Tenor) von einem 
eigens für das Konzert zusam-
men gestellten Ensemble mit 
Musikern aus ganz Deutschland 
(Marion Klotz, Oboe; Sophia 
Reis, Viola; Csaba Zsolt Dimen, 
Kontrabass; Laura Klimmek, 
Orgel). Das Konzert beginnt um 
19 Uhr, der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht. Nach 
dem Konzert lädt der Bauför-
derverein der katholische Kir-
che zum Apéro in den Kirchen-
keller ein.

 redaktion@wochenblatt.net

»Singen im 
Unendlichen ...«

Die Schüler der Christlichen 
Schule im Hegau planen einen 
Abend zu einem spannenden 
Thema »Warum lässt Gott Leid 
zu?« 
Die Besucher erwartet tiefe und 
spannende Gedanken und drei 
interessante Gäste: Dr. Dauwal-
ter, Dr. Grassl und Mateo Ate-
hortua. Unter der Leitung von 
Sabrina Jähne, Schülerin der 
Oberstufe, werden sie von ih-
rem Glauben erzählen und von 
ihren Gedanken zum Thema 
berichten. Der Abend findet am 
Donnerstag, 21. März, um 
19.30 Uhr, statt.
Die Schülerfirma bietet Snacks 
aus regionalen Produkten an. 
Anmeldung unter E-Mail: 
newcomer@cs-bodensee.de.   
Infos: unter Telefon 07731/ 
187180 und unter oberstufe@ 
cs-bodensee.de.

»Warum lässt 
Gott Leid zu?«

Die vhs freut sich sehr, eine 
Reihe von Stadtrundgängen 
zusammen mit allen drei Ober-
bürgermeistern in diesem Se-
mester anbieten zu können. In 
Singen lädt Bürgermeisterin 
Ute Seifried ein. Ihre Aufga-
benschwerpunkte liegen in den 
Bereichen Bildung und Sozia-
les. Ein Blick in das Büro der 
Bürgermeisterin im Rathaus 
und dann gemeinsam mit ihr 
geht es durch die Stadt. Der 
Spaziergang zeigt am Freitag, 
22. März, von 16 bis 18 Uhr 
Singen und wichtige Projekte 
aus der Sicht der Bürgermeiste-
rin. Die Veranstaltung von vhs 
Landkreis Konstanz und Stadt 
Singen ist gebührenfrei. Eine 
Anmeldung unter www.vhs-
landkreis-konstanz.de oder 
07731 95810 ist unbedingt er-
forderlich.

Mit Ute Seifried 
durch Singen

Die reiche Phantasie der Kinder 
findet in vielfältigen, kreativen 
Bauwerken ihren Ausdruck. 
Männchen und Tiere beleben 
die unterschiedlichsten Bau-
plätze. 
Es entstehen gewaltige Fes-
tungsanlagen, imponierende 
Schiffe aber auch schön anzu-
sehende Blumengärten, Reiter-
höfe oder sogar Schwimmbä-
der. Natürlich bauen die Kinder 
auch ihre Traumhäuser!
Kinder der 1. bis 6. Klasse, die 
nach Herzenslust mit Unmen-
gen den weltbekannten Bau-

steinen bauen möchten, sind 
willkommen im neuen Gemein-
dezentrum der Freien ev. Ge-
meinde, Freiburger Str. 4 a, in 
Singen: Donnerstag, 28. März, 
und Freitag, je von 15 Uhr bis 
17.30 Uhr, Samstag von 9.30 – 

12 Uhr und 15 –17.30 Uhr so-
wie Sonntag, 31. März, 10 Uhr 
Familiengottesdienst zum The-
ma mit Ausstellung der Bauob-
jekte.
In jeder Bauzeit gibt es einen 
kleinen Imbiss und eine pas-
sende biblische Geschichte. Der 
Unkostenbeitrag beläuft sich 
auf zwei Euro. 
Erfahrungsgemäß sind die Bau-
tage sehr beliebt, aber die Teil-
nehmerplätze begrenzt. Darum 
ist eine Anmeldung erforderlich 
unter kigo@feg-singen.de.

redaktion@wochenblatt.net

Schöpferisch mit Bauklötzen 
Angebot der Freien evangelischen Gemeinde

 Georgeos Scarpello holte seine 
erste Internationale Medaille 
beim Grand Prix in Chomutov. 
Beim ganz stark besetzten Tur-
nier in Tschechien traten er und 
Tom Stoll vom KSV Gottma-
dingen an. Scarpello holte 
schließlich die Bronzemedaille. 
Tom Stoll, der sein erstes Jahr 
bei den Cadetten ringt, konnte 
seinen ersten Kampf gewinnen, 
musste dann allerdings nach 
zwei Niederlagen ausscheiden. 
Für beide Gottmadinger war 
dieses Turnier eine tolle Erfah-
rung, denn Sportler waren aus 
ganz Europa und den USA an-
gereist und das Niveau war 
entsprechend sehr hoch. 
 Beim ARGE Nachwuchsturnier, 

das speziell für die kleinsten 
Ringer initiiert wurde, trat der 
KSV mit zehn Ringern an. In 
der E-Jugend schaffte es der 
jüngste Starter des KSV Gott-
madingen, Aziz Alija (21 kg), 
nach einem Sieg und einer Nie-
derlage auf Platz 2. 
Manuel Sauter (27 kg) und Ali 
Alija (28 kg) gewannen alle ih-
re Kämpfe klar und sicherten 
sich jeweils Platz 1 und die 
Goldmedaille. In der Mann-
schaftswertung belegte der 
KSV Gottmadingen den 2. 
Platz. Die Trainer Stephan Sau-
ter sowie Tom Haas freuten sich 
mit ihren Schützlingen über die 
tollen Ergebnisse.

 redaktion@wochenblatt.net

Einiges los 
auf den Matten 

Der Ortsverband der CDU in 
Mühlhausen-Ehingen konnte 
im Rahmen der Nominierungs-
veranstaltung für die Gemein-
deratswahlen 2019 die Weichen 
für die Zukunft stellen. Trotz 
der Herausforderung, dass mit 
Monika Dietrich und Werner 
Schellhammer zwei aktive und 
beliebte Gemeinderäte bei den 
kommenden Wahlen nicht 
mehr kandidieren, konnte der 
Ortsverband eine schlagkräftige 
Liste aufstellen. Angeführt von 
den aktuellen Gemeinderäten 
Alfons Giner, Klaus-Peter Min-
ge und Tassilo Deuer kommen 
mit Brigitte Ammelounx, Nik-
las Bucher, Mirko Ilgenstein, 
Thomas Schleppe und Thomas 
Zwibel weitere Persönlichkeiten 
aus der Mitte der Dorfgemein-
schaft hinzu. »Mit der diesjähri-
gen Liste haben wir es ge-
schafft, einen Großteil der Ver-
eine, Institutionen und Alters-
gruppen – und damit auch In-
teressen der Gemeinde Mühl-
hausen-Ehingen, abzubilden., 
so CDU-Vorsitzender Philipp 

Martin. Einzig der Frauen-An-
teil auf der Liste hätte laut Mar-
tin höher sein können – »die 
politische Arbeit muss für 
Frauen attraktiver werden«, ist 
er überzeugt.
Neben den Mitgliedern des 
Ortsverbandes war mit Willi 
Streit auch der Vorsitzende des 

CDU-Kreisverbandes anwe-
send, welcher die Sitzung sou-
verän leitete. Somit geht die 
CDU in Mühlhausen-Ehingen 
motiviert in den anstehenden 
Wahlkampf und freut sich auf 
den Austausch mit sämtlichen 
Bürgerinnen und Bürgern.

redaktion@wochenblatt.net

Schlagkräftige Liste
CDU-Ortsverband kürt Kandidaten 

Sie stellen sich am 26. Mai zur Wahl des Gemeinderates in Mühl-
hausen-Ehingen, von links: Alfons Giner, Thomas Schleppe, Bri-
gitte Ammelounx, Mirko Ilgenstein, Thomas Zwibel, Tassilo Deuer 
und Klaus-Peter Minge neben Philipp Martin und Willi Streit.

swb-Bild: CDU Mühlhausen-Ehingen

Singen

Singen Mühlhausen-Ehingen

Hilzingen

Gottmadingen

Hilzingen
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Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03 denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

Schweinerückenvariation
Calzone mit Salami,

Schinken, Käse oder
Hirtensteaks mit
Schafskäse und Lauch

100 g € 1,39
AKTION  AKTION AKTION 

Spareribs
mariniert

und vorgegart

100 g € 0,89
die allseits beliebte

Bratwurst
Schweizer Art oder als

Oberländer Bratwurst, bei
uns täglich kesselfrisch

100 g € 1,09

wir läuten die Grillsaison
ein

Schweinehals
am Stück oder als Steak,

gerne auch mariniert

100 g € 0,99
hauseigene Spezialitäten –

allseits beliebt
Bratwurst in Gelee

mager und würzig

100 g € 1,49
den mögen alle

hauseigener
Rohschneider

im Pfeffermantel

100 g € 1,69

immer wieder gut
Hähnchen-

keulen
frisch und mager

100 g € 0,59
zum Vespern vorzüglich

Bierwurst
auch als

Käsebierwurst
100 g € 1,29

natürlich hausgemacht
Eiersalat
mit Eiern vom

Hönighof

100 g € 1,09

www.cdu-singen.de

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Kabanossi
nach original böhmischer Art
hergestellt
100 g 1,39
Bauernspeckwurst
herzhaft mit Majoran, im Naturdarm
oder als Vesperscheibe
100 g 0,88
Frikadellen
nach Mutters Art
das Stück 1,00
Salami naturgereift
Winzer/Plock/Haus/Edel/Gourmet
100 g 1,49

Krustenbraten
saftige Schweineschulter mit Schwarte
100 g 0,79
Schweinehals
saftig, auch mariniert als Steak
oder geräuchert als Kasseler
100 g 0,88
Schweinefilet
sehr schöner Zuschnitt, auch als
S-Filet im Blätterteig
100 g 1,59
Rumpsteak/Roastbeef
zart gelagert, von der weiblichen Färse
100 g 2,79

Handwerkstradition
seit 1907

Baustellen-Spezial
unser Ziegelstein, die 250-g-Lyoner für nur 1,50

Eiscafé Portofino

Schwarzwaldstraße 1 · Singen · Tel. 07731 – 68800

Nach einer langen Pause wieder geöffnet!
Genießen Sie wieder unsere Eisspezialitäten, Pizza und Pasta.

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Luca mit Team
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Die Stadt Singen hat ihre »Ca-
no«-Baustelle, im Stadtteil 
Bohlingen sorgt der Um- und 
Anbau des historischen Gast-
haus Sternen an der Aachbrü-
cke mindesten für ebenso viel 
Gesprächsstoff. Es geht unter-
dessen munter vorwärts auf 
der Baustelle und die Zeitar-
beiten seien relativ gut im 
Plan, sagte der Bohlinger 
Ortsvorsteher Stefan Dunais-
ki, der mit dem Baustatiker 
Thomas Relling auch Investor 
und Bauherr bei diesem Pres-
tige-Projekt ist, kürzlich auf 
Nachfrage. 
Für die Bevölkerung soll es ei-
nen »Tag der offenen Baustel-
le« am Sonntag, 24. März, ge-
ben. Von 14 Uhr bis 17 Uhr 
besteht dann die Möglichkeit, 
sich vor Ort über den aktuel-
len Baufortschritt im Alt- und 
um 14.30 Uhr und 15.30 Uhr 
zu zwei Führungen einladen. 
Für das leibliche Wohl mit 
Kaffee und Kuchen am Sonn-
tag sowie Kaltgetränken sorgt 
die Jugendabteilung des Mu-
sikvereins Bohlingen, kündi-
gen die Bauherren an.

redaktion@wochenblatt.net
swb-Bild: dh

STERNEN

Bei der SPD-Fraktion steht 
nach der Kommunalwahl ein 
Umbruch an. Mit Manfred 
Bassler, Christel Höpfner und 
Monika Laible-Karcher kandi-
dieren drei von sieben Räten 
nicht mehr für das Gremium. 
Zudem steht Gemeinderat Wa-
lafried Schrott nur auf Listen-
platz sechs, Dr. Benedikt Oexle 
sogar nur auf Listenplatz 12. 
Spitzenkandidatin ist Frakti-
onsvorsitzende Regina Brütsch, 
gefolgt vom ehemaligen Land-
tagsabgeordneten Hans-Peter 
Storz. Auf Platz drei folgt die 
Betriebsrätin des Hegau-Bo-
densee-Klinikums Christa Bar-
tuschek vor dem Stadtver-
bandsvorsitzenden Stefan Dier-
king und der ehemaligen Rätin 
Gabi Eckert.
Trotz dieses sich abzeichnen-
den Umbruchs herrscht Selbst-
vertrauen, Zuversicht und gros-
se Einigkeit 
beim Singe-
ner SPD-
Ortsverein, 
der sich am 
Donnerstag-
abend zur 
Nominierung 
eigener Kandidatinnen und 
Kandidaten zahlreich im 
FCS04-Clubheim versammelt 
hatte. SPD-Vorsitzender Stefan 
Dierking und Tobias Volz, SPD-
Kreisvorsitzender und Ver-
sammlungsleiter, liessen keinen 

Zweifel daran, dass man sich 
»auf den Wahlkampf freut«, so
Volz, »jetzt erst recht« sei die
Grundstimmung vor Ort, beflü-
gelt vom 125-jährigen Beste-
hen des Ortsvereins und insbe-

sondere vom 
Frauenwahl-
recht, das 
vor 100 Jah-
ren erkämpft 
werden 
konnte.
Die oft ge-

forderte Gleichberechtigung 
würde von der SPD erfüllt, 
denn für beide Wahlen kandi-
dieren eine gleiche Anzahl von 
Frauen und Männer „gemein-
sam und konsequent nach dem 
Reißverschluss-Prinzip«, so 

Hans-Peter Storz, SPD-Kandi-
dat Nr. 1 im Wahlkreis III für 
den Kreistag, »wir reden nicht 
nur darüber, wir tun das«. Er 
zeigte sich mit Melanie Geiges, 
der neuen Spitzenkandidatin, 
hochzufrieden angesichts einer 
»runden Liste dynamisch Jün-
gerer und Älterer« für den 
Kreistag, »die viele Berufsgrup-
pen umfasst«. 
Storz zeigte sich zudem stolz, 
dass bei der Liste zum Gemein-
derat auch alle Ortsteile vertre-
ten sind.
Regina Brütsch verwies auf die 
im Gemeinderat gezeigte SPD-
Fraktionsarbeit und dankte 
auch den ausscheidenden Rä-
ten. Die Fraktionsvorsitzende 
freute sich über kompetente 

neue MitstreiterIn. Wichtigstes 
Thema in Singen auch für die 
SPD ist und bleibe der Woh-
nungsbau, der einfach ge-
braucht werde.
Der Wohnungsmarkt dürfe 
»nicht alleine dem freien Markt
und Investoren überlassen wer-
den«, so Brütsch zum Wahl-
kampfauftakt. Es gäbe zwar ei-
nige Hundert Wohnungen
mehr, aber es bliebe die Frage,
für wen sie erschwinglich seien.
»Auch ohne eigene Wohnbau-
gesellschaft« müsse die Stadt 
Modelle hierfür entwickeln, 
günstigen Wohnraum halten 
und bei Wegfall ersetzen, so die 
Fraktionsvorsitzende.

Bernhard Grunewald
redaktion@wochenblatt.net

Starkes SPD-Signal für Gleichberechtigung
Drei Gemeinderäte treten bei Kommunalwahl nicht mehr an

Singen

Die Kandidaten und Kandidatinnen der SPD Singen für die Gemeinderatswahl. swb-Bild: bg

redaktion@wochenblatt.net

Erzbergerstraße 
wird Baustelle 

Wegen der Erneuerung einiger 
Versorgungsleitungen wird die 
Erzbergerstraße zwischen der 
Enge- und der Bahnhofstraße 
vom 19. März bis zum 6. April 
halbseitig für den Verkehr ge-
sperrt, das gab die Medienstelle 
der Stadt Singen bekannt. In 
diesem Teil der Straße gilt des-
wegen in dieser Zeit die Ein-
bahnregelung. Richtung Bahn-
hofstraße ist der Abschnitt von 
der Innenstadt her befahrbar. 
Somit kann auch das Karstadt-
Parkhaus aus dieser Richtung 
angefahren werden.
Gleichzeitig ist aber die Bahn-
hofstraße ab der Tiefgaragen-
zufahrt zu den Postarkaden  
bis zur Erzbergerstraße für den 
Verkehr gesperrt.
Mehr über die weitere Planung 
im Zuge der Umgestaltung des 
Bahnhofsvorplatzes lesen Sie in 
der nächsten Printausgabe des 
WOCH NBLATTs

Singen

Steißlingen

Singen Friedingen

Die Initiative Stolpersteine für 
Singen trifft sich am Donners-
tag, 21. März, um 18 Uhr in den 
Gemeinderäumen der Bonnho-
effer-Gemeinde in Singen. Die 
nächste Verlegung ist für 3. Juli 
geplant.

 redaktion@wochenblatt.net

Stolpersteine
treffen sich

Singen

Bei der Reise-Party bringt Chris 
Metzger & Hohentwiel Reisen 
die Gäste in der Schloßberghal-
le in Friedingen Partystim-
mung! Der Eintritt ist frei. Los 
geht es mit Spaß, gute Laune, 
Freunde treffen am Samstag, 
30. März um 16 Uhr. Mit dem
smarten musikalische Tausend-
sassa Chris Metzger einfach
durchstarten.
Die Bewirtung übernimmt der
Narrenverein »Kä-Stock« mit
Getränken, warmem Essen so-
wie natürlich Kaffee & Kuchen.
Der Barbetrieb erfolgt durch die
Sportgruppe »Monday-Power«
La Folie Creperi und Christine
Neu.
Wer sich einen Sitzplatz reser-
vieren will, einfach auf der
Homepage www.hohentwiel-
reisen.de anmelden.

Party mit
Chris Metzger

Der Entertainer Chris Metzger.
 swb-Bild: Chris Metzger

Die Freien Wähler der Ortsver-
bände Singen, Steißlingen und 
Volkertshausen haben in ihrer 
Nominierungsveranstaltung 
am vergangenen Donnerstag 
18 starke Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Kreistags-
wahl gewählt, die unter großer 
Beteiligung der Mitglieder ge-
wonnen werden konnten. Sie 
verfügen sowohl über kommu-
nalpolitische Erfahrung als 
auch über sehr unterschiedliche 
berufliche Hintergründe. Als 
Wahlleiter fungierte ein Mit-
glied des Landesvorstands, Carl 
Roland Henke.
Veränderungen gegenüber den 
letzten Kommunalwahlen erga-
ben sich insbesondere bei den 
Spitzenpositionen der Liste. 
Nach dem Verzicht des ehema-
ligen Steißlinger Bürgermeis-
ters Artur Ostermaier auf eine 
weitere Kandidatur übernimmt 
Dr. Hubertus Both Platz eins 
der Liste. Ihm folgen auf Platz 

zwei der neue Steißlinger Bür-
germeister Benjamin Mors so-
wie auf Platz drei die Singener 
Bürgermeisterin Ute Seifried. 
Ihr folgen Waldtraud Sproll, 
Thomas Relling, Klaus Hettes-
heimer, Christine Schickle, Dr. 
Ramona Halmer, Arnold Zim-
mermann, Stephanie Cordobes 
Danieli, Michael Burzinski, Ste-
fan Maier, Andreas Egger, Irma 
Scheer, Volkmar Schmitt-Förs-
ter, Mariano Nasca, Detlef Grei-
ner-Perth und Matthias Vogel-
bacher.
Im Anschluss an die Wahl stell-
te Dr. Hubertus Both, der dem 
Kreistag bereits seit 2004 ange-
hört, aktuelle und zukünftige 
Ziele der Freien Wähler vor. Als 
Kernthemen nannte er dabei 
die Gesundheitsversorgung, 
(berufliche) Bildung, soziale 
Themen, Mobilität einschließ-
lich Radwege sowie Natur- und 
Umweltschutz.

redaktion@wochenblatt.net

Seifried kandidiert 
bei Freien Wählern

Die Kandidaten und Kandidatinnen der Freien Wähler für den 
Kreistag. swb-Bild: pr

sparkasse-hebo.de

Meins 
ist einfach.

Weil Sparkasse und LBS helfen, Ihre  

 
 

 
 
 

 
 

LBS-Baugeld mit Zinssicherheit
1,05 %
fester Sollzins

1,64 %
effektiver Jahreszins

*

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Kostentransparenz – 
von Anfang an! c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Arlen
NV KATZDORF
Jahreshauptversammlung, Mi., 
3.4., 20 Uhr im Kulturpunkt 
Arlen.

Rielasingen
BUND-ORTSGRUPPE
Jahreshauptversammlung, Do., 
28.3., 19.30 Uhr im Restaurant 
Krone (Wappenstüble), Riela-
singen.

Singen
DRK
Blutspende, Do., 21.3., 15-19 
Uhr im Jugendwerk Gailingen.

Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik, Osteoporosegymnastik, 
Yoga-Kurs. Neu: Yoga-Kurs, 17 
– 18 und 18.15 – 19.15 Uhr, 
Schillerschule (Aula), Malven-
weg, Singen.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Seniorennachmittag, Do., 21.3., 
14.30 Uhr, Siedlerheim, Singen.

GARTENFREUNDE
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahl des Vorstands, Sa., 

23.3., 19 Uhr, Clubheim FC 
Singen »Zum Elfer«, Friedinger 
Straße.

HECKER-GRUPPE
Mitgliederversammlung, Fr., 
22.3., 19 Uhr, Vereinsgaststätte 
SSV Widerhold.

HOSPIZVEREIN SINGEN UND 
HEGAU
Neuer Qualifizierungskurs von 
März bis Juli. Beginn des Wo-
chenendblocks am 22./23.3. 
Info: 07731/31138 oder kon-
takt@hospizverein-singen.org.

LICHTBILDNER GRUPPE
Jahreshauptversammlung, Do., 
21.3., 19.30 Uhr, Leimdölle 1, 
Vereinsraum UG, Singen; u. a. 
stehen Wahlen an. 
Weitere Informationen unter 
www.fotoclub-singen.de.

SCHWARZWALDVEREIN
Litzelstetter Runde, So., 31.3., 
Treffpunkt: 8.30 Uhr Bahnhof 
Singen. Info: 07732/821791.

Wanderführer-Ausbildung Teil 
4, Sa./So., 30./31.3., Impuls-
haus Engen. 
Anmeldung unter Telefon: 
07731/42395.

Zum Rosenegg, So., 24.3., 
Treffpunkt: 13 Uhr P Unterf. 

Schlachth./Pestal.Schule. Info: 
07731/917170.

Wanderführer-Ausbildung Teil 
3, Sa./So., 23./24.3., Impuls-
haus Engen. Anmeldung unter 
Telefon: 07731/42395.

SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock, Fr., 22.3., 19 
Uhr im Gasthaus Sonne am 
Hohgarten.

TC
Mitgliederversammlung, Mi., 
20.3., 19.30 Uhr im Aach Pavil-
lon, Schaffhauser Str. 35, Sin-
gen; u. a. stehen Wahlen an.

ZEPPELINSCHULE
FÖRDERVEREIN 
Mitgliederversammlung, Mo., 
8.4., 19.30 Uhr, Restaurant 
Gartenstadt, Rielasinger Str. 
140, Singen.

Worblingen
FÖRDERVEREIN MV
Jahreshauptversammlung, Fr., 
12.4., 20 Uhr im Pfarrheim 
Worblingen; u. a. stehen Wah-
len an.

MV
Jahreshauptversammlung, Fr., 
12.4., 20.30 Uhr im Pfarrheim 
Worblingen; u. a. stehen Wah-
len an.

Senioren-Bildungskreis: Dia-
Show »Das Erlebnis - Alpen« 
Fr., 22.3., 15 Uhr beim Stadse-
niorenrat, Singener Marktpas-
sage, August-Ruf-Str. 13. Gäste 
willkommen.

Erlebnistanz für Tanzfreudige 
ab 50, dienstags 16 - 17.30 
Uhr, Singen-Bohlingen, Weih-
bischof-Gnädinger-Haus. Info: 
07731/917137 (Lioba Kübler).

Seniorentreff Herz Jesu / St. 
Peter und Paul: 23.3., 14.30 
Uhr »Bodensee-Shantymen« - 
Seefahrerromantik pur - im Ge-
meindesaal St. Anna; Fahr-
dienst Tel. 41416, R. Kneer.

 Seniorenstammtisch Hölzle-
König, 20.3., 18 Uhr im »Roten 
Rettich«, Friedinger Str. 34, 
Singen.
Jahrgang 1931/32, Lang - 
Koch, trifft sich am 27.3., 14.30 
Uhr, im »Siebenschläfer«, Über-
lingen a. R.
Sonntagscafé der Dietrich-

Bonhoeffer-Gemeinde, Begeg-
nungsstätte, Feldbergstr. 46, 
So., 24.3., von 14.30-16.30 Uhr 
geöffnet. Der Erlös von Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen 
geht an die »Singener Gast-
mahlgruppe«.

Stadtseniorenrat Singen: »Be-
ratungstermin«: immer don-
nerstags, 9 - 12 Uhr, Beratung 
zu Vorsorgemappe und Patien-
tenverfügung, Hilfe bei All-
tags-, Smartphone- sowie 
Computerproblemen. »Offener 
Seniorentreff«: immer montags, 
10 - 12 Uhr, Kennenlernen, Re-
den, Spielen.

»Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 - 
17 Uhr, Beratung zu Smartpho-
ne, Laptop und Tarifen (evtl. ei-
genes Gerät mitbringen), www.
computeria-singen.de. Veran-
staltungsort jeweils August-
Ruf-Str. 13 (Marktpassage), in 
den Räumen des Stadtsenioren-
rates.

 Infos: Tel. 07731/1439996, 
www.stadtseniorenrat-singen.de. 
»ZWAR - zwischen Arbeit und 
Ruhestand«, alle Termine der 
Gruppen unter www.zwar- 
singen.de.

»Gut Kochen bei Krebs – Gib 
der Mangelernährung keine 
Chance«. Wiebke Endres, Dipl. 
Ökotrophologin, und Martina 
Hägele, Ernährungsassistentin 
referieren am Krebszentrums 
Hegau-Bodensee, 3.4. ab 16 
Uhr. Anmeldungen bis 29.3 un-
ter Tel. 07731 89 1304.
Termine der Glaubenswerk-
statt 2019 für die SE Singen: 
So., 24.3.,  14.30 Uhr, Hegau-
Klinikum, Vortrag »Im Licht der 
Farbe - August Babberger«; 
15.15 Uhr »Eintauchen in die 
Architekturgeschichte des Kli-
nikums«; 16 Uhr Konzertreihe 
»KlangRaumKapelle«. Mo., 
25.3., 19.30 Uhr, praktisch-li-
turgische Begehung der Auto-
bahnkapelle A 81. Di., 2.4., 
19.30 - 21.30 Uhr, Gemeinde-

saal kath. Kirche Liebfrauen, 
Zukunftswerkstatt zur Neuge-
staltung des Kirchenraums 
kath. Kirche Liebfrauen.

AWO-Clubprogramm vom 
21.-27.3. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot; 13-14.30 Uhr gemeinsa-
mes Kaffeetrinken; 15-16 Uhr 
Kreativ-Angebot. Fr., 9.30 Uhr 
Frühstück (Anmeldung erfor-
derlich). Sa., 11-15 Uhr Grillen 
oder Kochen (sh. ges. Aushang; 
Anm. erf.). Mo., 10 Uhr ge-
meinsames Kochen (Anm. erf.); 
13-14 Uhr Englisch. Di., 10-12 
Uhr Beschäftigungsangebot; 
13.30-14.30 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1. Mi., Tagesstätte 
vormittags geschlossen - keine 
Wohlbefind.-Gruppe! 14-15 
Uhr Gedächtnistraining Gr. 2; 
15-18 Uhr Spaziergang am See 
mit Einkehr (Anm. erf.). Veran-
staltungsort: Tagesstätte für 
psychisch Kranke. Weitere In-
fos: Tel. 07731/9580-47.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 23./24.3.2019:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, parallel Kindergottes-
dienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohen-
twiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst 
und Kindergottesdienst. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Kan-
taten-Gottesdienst mit Luther-
kantorei.
 Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 

Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst in der Pauluskir-
che.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: Sa., 18 Uhr 
Abendmahlgottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst. 
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit Abendmahl, Kinder-
gottesdienst.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 23./24.3.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 18 
Uhr Gottesdienst.
St. Elisabeth: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier. Herz-Jesu: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier mit Fas-
tenpredigt.
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 St. Josef: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.

Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier - Abenteuerland.
 St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier mit Fastenpre-
digt.
»Russisch-Othodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
Göttliche Liturgie.
»ICF Singen«: So., 17 Uhr Cele-
bration.

Kirchen

Termine

Vereine

Singen macht ihnen einfach 
Spaß. Und deswegen eröffnete 
der Frauenchor Singen seine 
Jahreshauptversammlung mit 
einem flotten Kanon, einem 
Loblied auf die Freude und 
Kraft des Singens. Dass der 
Frauenchor aus dem Kulturle-
ben der Stadt nicht mehr weg 
zu denken und ein Garant für 
unterhaltsame Konzerte auf ho-
hem Niveau ist, wurde im Jah-
resrückblick von Schriftführe-
rin Susanne Oldendorf deutlich. 
Sie blickte auf die Kulturförder-
preisverleihung im vergange-
nen November zurück. Bei die-
ser hatte der Frauenchor an-
lässlich seines 25-jährigen Be-
stehens einen Anerkennungs-
preis erhalten. Der Chor sei ein 
»großartiger Beitrag zum musi-
kalischen Leben der Stadt Sin-
gen« würdigte Laudator Ste-
phan Glunk. 
Auch viele Auftritte, wie die 
Teilnahme an der ersten Singe-
ner Nacht der Chöre oder die 
beiden stimmungsvollen Weih-
nachtskonzerte zusammen mit 
dem Männerchor Singen, sind 
allesamt in bester Erinnerung. 
Weil nach dem Konzert vor 

dem Konzert ist, blickte der 
Chorleiter mit Freuden auf die 
beiden Jahreskonzerte am 28. 
und 29. September in der Bon-
hoeffer Gemeinde Singen und 
der Alten Kirche in Volkerts-
hausen voraus.
Bei den anstehenden Neuwah-
len gab es einige Änderungen. 
Neue 2. Vorsitzende ist Christa 
Mäder, sie löst Ursel Bumiller 
ab, die dafür die Jahreschronik 
von Elisabeth Dutzi übernimmt. 
Im erweiterten Vorstand enga-
giert sich Isolde Kist als No-

tenwartin, Beisitzerinnen sind 
Helga Kreuter und Gerlinde 
Auer. Als Pressewartin wurde 
Ute Köhler-Ehrensberger, ihr 
folgen Andrea Jagode und Ute 
Schamberger. 
Wer sich von der Sangesfreude 
anstecken lassen will, kann bei 
den Proben vorbeischauen. 
Diese finden immer montags 
um 19.45 Uhr in der Kirche der 
Bonhoeffergemeinde statt. 
Mehr Informationen gibt es im 
Internet unter www.frauen
chor-singen.de.

Singen macht Spaß
Neue Gesichter im Vorstand des Frauenchor Singen

Singen

Der neue Vorstand vom Frauenchor Singen (v.l.): Isolde Kist , Chris-
ta Mäder, Susanne Oldendorf (Schriftführerin), Pedro Schweigger 
(Kassenwart), Helga Kreuter, Gerlinde Auer, Agnes Hodel , Dorit 
Schweigger (1. Vorsitzende) und Chorleiter Siegfried Schmidgall. Es 
fehlen Andrea Jagode und Ute Schamberger. swb-Bild: privat

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

23./24.03.2019
S. Möbius, Tel. 07732/56667

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Nach 15 Jahren im Kreistag 
wird die Neue Linie bei den 
Kreisratswahlen nicht mehr 
kandidieren. Dies kündigte Ma-
rion Czajor bei der Mitglieder-
versammlung der Singener 
Wählervereinigung am Freitag 
in der Goldenen Kugel an. 
Kreisrat Dieter Rühland, der aus 
Altersgründen auch nicht mehr 
für den Singener Gemeinderat 
kandidiert, bedauerte mit Blick 
auf die Kandidatenlisten der 
anderen Fraktionen, dass Sin-
gen im künftigen Kreistag un-
terrepräsentiert sei.
Spitzenkandidat für den Ge-
meinderat ist der Vorsitzende 
der IG Singen Süd, Dirk Oehle, 
gefolgt vom Vorsitzenden der 
Neuen Linie, Markus Weber 
und der Fraktionsvorsitzenden 
Czajor. Weber hofft, dass man 
wieder vier Gemeinderäte stel-
len könne. Erfreulich sei es, 
dass die Neue Linie es geschafft 
habe, wieder eine komplette 
Liste mit 32 Kandidaten und 
Kandidatinnen aufzustellen, 

war der Tenor der bisherigen 
Gemeinderäte. 
Die Neue Linie punktet mit ei-
nem Frauenanteil von 37 Pro-
zent, zwölf neuen Kandidaten 
und auch Kandidaten verschie-
dener Nationalität wie der ehe-
malige Gemeinderat, Vito Giu-
dicepetro (5), den Macher des 
Singener Frühlingsfestes, Jose 
Perez (7), dem mit 23 Jahren 
jüngsten Kandidaten Domenico 
Baratta (12). Auf Listenplatz 
vier steht der pensionierte Arzt, 

Dr. Klaus Engels, auf sechs die 
Tierärztin Dr. Ulrike Roczyn, 
die stellvertretende Vorsitzende 
des Tierheims oder der ehemali-
ge Landvogt der Narrenvereini-
gung Hegau-Bodensee, Herbert 
Schober (9) aus Bohlingen. 
Auch der Gründer der Bürger-
initiative für das Cano, Rolf 
Erdmenger, kandidiert für die 
Neue Linie und hat vor allem 
die Belange der Südstadt im 
Blick. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Neue Linie kandidiert 
nicht mehr für Kreistag

SingenArlen/Worblingen

Die Kandidaten und Kandidatinnen der Neunen Linie für die Ge-
meinderatswahl in Singen. swb-Bild: stm

Die Fotofreunde Singen, bei de-
nen jeder kostenlos mitwirken 
kann, feierten am Freitag ihr 
fünfjähriges Jubiläum mit einer 
fulminanten Ausstellungseröff-
nung unter dem Titel »Mythos 
Alpen und Bodensee«.
 Die Vernissage am Freitag 
brach alle Erwartungen, es wa-
ren rund 140 Interessierte ins 
Autohaus Bach gekommen, so-
dass mehrmaliges Nachstuhlen 
angesagt war.
Begeisterung machte sich breit, 
die 21 Fotografen zeigten Auge 
für Detail, Allerweltsfotografie 
war es auf jeden Fall nicht, die 
geht anders.
Man konnte das seltsame Ge-
fühl bekommen, dass manchen 
Fotografien eine geheimnisvol-
le Dimension hinzugefügt wur-
de und es gelang, Augenblicke 
festzuhalten, die in einer 
schnelllebigen Zeit aus der Art 
gefallen sind.
Bei den 102 Fotografien, die in 
ihrer Vielfalt wunderbar die 
Berge und den See repräsen-
tierten, erwuchs aus der Per-
spektive manches Mal Erstaun-
liches. Ob Panorama- oder De-
tailaufnahme, bunt oder 

schwarz/weiß, die Aufnahme-
techniken ließen einen erstau-
nen.
OB Bernd Häusler lobte in sei-
ner Ansprache ihren Aktionis-
mus und zeigte sich begeistert 
über die »hohe Kunst der Foto-
freunde«. »Sie haben es ge-
schafft unsere wunderbare 
Landschaft vielfältig und breit 
aufgestellt zu dokumentieren«.
Auch Hausherr Klaus Bach war 
vom wahnsinnigen Ansturm 
angenehm überrascht.
Rainer Wöhrstein veranschau-
lichte wie sich die Fotografie 
im Laufe der Jahrzehnte verän-
derte. »Nicht nur, dass es mitt-
lerweile das verbreiteste Hobby 
der Welt ist, wichtig ist das Au-
ge, den Moment zu erfassen bei 
dem es gelingt, die Kreativität 
in den Mittelpunkt zu stellen«, 
so Wöhrstein. 
Der Narrenverein Neu-Böhrin-
ger kümmerte sich um das Ca-
tering.
 Die Ausstellung kann noch bis 
Freitag, 12. April, im Autohaus 
Bach in der Marie-Curie-Str.1 
besichtigt werden.

 Karin Leyhe-Schröpfer
redaktion@wochenblatt.net

Hohe Kunst 
der Fotografie

Singen

Die Hecker-Gruppe Singen lädt 
zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, den 22. 
März um 19 Uhr in die Vereins-
gaststätte des SSV Widerhold 
in der Bohlingerstr. 81 in Sin-
gen ein. 

redaktion@wochenblatt.net

Hecker-Gruppe 
lädt ein

Der Kunstverein Singen e. V. 
lädt am Dienstag, 26. März 
2019, um 19 Uhr zur diesjähri-
gen ordentlichen Mitglieder-
versammlung in das Kunstmu-
seum Singen ein. Ulrike Veser, 
Vorsitzende, gibt einen Aus-
blick auf das laufende Jahr. Da-
nach erwartet die Anwesenden 
ein Gastvortrag des Kunsthisto-
rikers Dr. Andreas Gabelmann 
über Erich Heckel – Die Jahre 
am Bodensee. Gäste sind will-
kommen. 

redaktion@wochenblatt.net

Erich Heckel
am Bodensee

Singen

Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler, der ehemalige Vorsitzende 
des Handelsverbands Singen 
Helmut Wessendorf und zahl-
reiche Kunden sowie Freunde 
waren am Samstag ins Schuh-
haus Wöhrle gekommen, um 
dem 90-jährigen Geburtstags-
kind zu gratulieren. In seinem 
Grußwort hob Häusler die Be-
deutung der eigentümergeführ-
ten Geschäfte hervor, die die 
Innenstadt ausmachten und 
voranbrächten. Er wünschte 
Falk Wöhrle, der seit Anfang 
des Jahres das Schuhaus von 
seinem Vater Hans übernom-

men hat und in vierter Genera-
tion führt, dass er auch weiter 
gute Geschäfte mache. Mit Ni-
schenprodukten habe das Un-
ternehmen bewiesen, dass dies 
auch in nicht 1-A-Lage mög-
lich sei, so der OB.
Im Gespräch mit dem Wochen-
blatt erinnerte sich Hans Wöhr-
le, dass die Eröffnung von C&A 
in den 80er Jahren vis a vis für 
ihn der Garant sei, dass er an 
dem Standort bleibe und inves-
tiere. 1989 habe er den Ein-
gangsbereich ebenerdig umge-
baut. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Ein Hoch auf 90 Jahre 
Schuhhaus Wörle

OB Bernd Häusler mit zwei Generationen Schuhaus Wöhrle, rechts 
Falk und sein Vater Hans. swb-Bild: stm

Singen

Singen
 Am Samstag veranstaltete die 
Frauengemeinschaft St. Ste-
phan – Arlen zum 30. Jahrestag 
einen besonderen Tauschmarkt 
»Rund ums Kind« in der Hard-
berhalle Worblingen. Die Vor-
sitzende Ulrike Jänicke bedank-
te sich in ihrer Rede für 30 Jah-
re außergewöhnliches Engage-
ment der derzeit 150 Mitglieder 
der Frauengemeinschaft.
Auch bedankten sich Bürger-
meister Ralf Baumert und Ing-
rid Zeller vom Dekanat für das 
mit so viel Ausdauer so nach-
haltig betriebene Projekt.
Mit 11.769 abgegebenen Arti-
keln wurde das Vorjahr wieder 
einmal übertroffen. In den letz-
ten 30 Jahren wurden insge-
samt 700.000 Kleidungsstücke 
auf Qualität und Funktionalität 
geprüft, etikettiert, in Listen ge-
führt und nach Größe und Ab-
teilung sortiert, wurde im Rah-
men des kleinen Festakts bilan-
ziert. 10 Prozent des Verkaufs-
preises werden jeweils einem 
gemeinnützigen Zweck gespen-
det. Die Sonnensegel beim Kin-
derbecken des Naturbads sind 
nur ein Beispiel von vielen.
Seit 1982 trafen sich junge 
Mütter mit ihren Kindern im-
mer dienstags zum Basteln, 
Spielen und Kaffeetrinken, da-
raus entstand die erste Krabbel-
gruppe. Nach vielen Diskussio-
nen fand der 1. Tauschmarkt in 
der Unterkirche St. Stephan 
statt, doch als es zum Brand in 
der Kirche kam, musste ein 
neuer Raum her, und so wan-
derte die Gruppe in die Unter-
kirche nach Rielasingen. Der 
Tauschmarkt wurde aber immer 
größer und so bekam er 1991 in 
der Rosenegghalle eine neue 
Heimat. Schon lange reichte es 

nicht mehr, dass die Frauen des 
Dienstagstreffs diesen Markt 
bewerkstelligten. Es kamen im-
mer mehr Frauen dazu aus den 
nachfolgenden Krabbelgruppen 
der Flohkiste, dem Mäusetreff, 
dem Montagstreff, aber auch 
Frauen, die der Sache wegen 
helfen wollten.
Der Kindertauschmarkt ist ein 
Riesenberg an Arbeit, doch das 
war dem Dienstagstreff noch 
nicht genug. Sie entschieden 
sich, etwas für sich selbst anzu-
bieten und so entstand der Da-
men-Tauschmarkt als »Ableger« 
mit einem Termin. Auch dieser 
Markt kann dieses Jahr bereits 
sein 25-jähriges Bestehen fei-
ern. Ein letztes Mal musste um-
gezogen werden, seit 1994 be-
legt der Tauschmarkt im Früh-
jahr und im Herbst die Hard-
berghalle und dort konnte auch 
nun der 30. Geburtstag gefeiert 
werden. Ulrike Jänike gehört 
übrigens zu den Mitbegründern 
und ist somit schon 30 Jahre 
aktiver Pulsgeber dieser Börsen. 
Ihre Stellvertreterin Vera Klett-
Wöhrle ist auch schon seit 28 
Jahren mit dabei.
Auch diesen Samstag wurde 
wieder mit einem großen An-
drang eingekauft. Schon vor 
Eröffnung tummelten sich die 
kauflustigen Kunden in einer 
Schlange, ausgerüstet mit meh-
reren Tüten. Zwischen den vie-
len Müttern, Kindern und Vä-
tern sorgten die Frauen dafür, 
dass alles seinen geordneten 
Ablauf hat. Niko Menholz

redaktion@wochenblatt.net

Kleiner Festakt für ein 
großes Jubiläum

Wie stark das Engagement für den Tauschmarkt der Frauengemein-
schaft St. Stephan in der Hardberghalle Worblingen ist, verdeutlicht 
das Jubiläums-Gruppenbild. swb-Bild: Menholz

Singen

Der Freundeskreis der Jugend-
abteilung des SV Worblingen 
veranstaltet am 6./7. April im 
Clubheim des SV Worblingen 
den 15. Worblinger Bücherfloh-
markt. Hierfür sucht der Freun-
deskreis immer wieder Bücher-
spenden.
Die Bücher können im Club-
heim des SV Worblingen 
(Adresse: Oberwiesen 1, 78239 
Rielasingen-Worblingen) an 
folgenden Tagen abgegeben 
werden: am Samstag, 23. März, 
von 14 Uhr bis 18 Uhr. Die Bü-
cherannahme findet über die 

Terrasse statt (ist ausgeschil-
dert). Die Bücher möglichst in 
nicht mehr benötigten Kartons 
abgeben.
Brett- und Kartenspiele werden 
gerne weiterhin angenommen, 
jedoch keine MCs, CDs, DVDs, 
Schallplatten oder PC-Spiele.
Bitte haben Sie Verständnis da-
für, dass es uns aus organisato-
rischen Gründen nicht möglich 
ist, Buchspenden abzuholen. 
Bei Fragen setzen Sie sich bitte 
mit Frau Koch (07731–53488) 
in Verbindung. 

redaktion@wochenblatt.net

Bücher für Flohmarkt gesucht

Rielasingen-Worblingen

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Auf sehr großes Interesse stieß die Vernissage der Fotofreunde Sin-
gen anlässlich ihres fünfjährigen Bestehens. Im Vordergrund die Ge-
brüder Bliestle, die für Unterhaltung sorgten. swb-Bild: ly

Musikunterricht für Kinder för-
dert nicht nur ihr musikalisches 
Talent, sondern stärkt weit 
mehr Kompetenzen: ihre Krea-
tivität, Persönlichkeit, Sozial-
verhalten und Intelligenz. Auch 
die Steigerung der Konzentrati-
onsfähigkeit wirkt sich positiv 
durch das Spielen von Instru-
menten aus.
Unter dem Motto „Spaß am 
Klang von Anfang an“ lädt die 
ausgezeichnete Musikschule 
Musikforum2, Heidrich & Hass-
ler zu einem Kennenlerntag für 
Eltern und Kind am Samstag, 
30. März ab 10 Uhr in die 
Räumlichkeiten Ekkehardstr. 
32a mit Informationen und 
Probeunterrichte in verschiede-
nen Fachbereichen ein
Weitere Informationen unter 
07731 66317 oder www.musik
schule-musikforum2.de.

Musikunterricht 
erleben
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Kürzlich trafen sich die Libera-
len aus dem Landkreis Kon-
stanz in Singen in der Pizzeria 
»Goldene Kugel«. Elke Metzler, 
die FDP-Kreisvorsitzende war 
sehr beeindruckt, dass so viele 
Mitglieder zur Aufstellung der 
Listen für die Kreistagswahl ge-
kommen waren.
Die Listen sind nach Ansicht 
des Kreisverbands alle sehr 
ausgewogen, sowohl mit jün-
geren und erfahrenen Kandida-
tinnen und Kandidaten als 
auch mit hohem Frauenanteil 
besetzt. Bei einigen Listen liegt 
der Frauenanteil bei 50 Pro-
zent. 
Der Fraktionsvorsitzende der 
Kreistagsfraktion, Dr. Georg 
Geiger, informierte über das 
Kreistagswahlprogramm. Einer 
der wichtigsten Punkte für die 
Liberalen ist, dass der neue 
Kreistag zusammen mit dem 
neuen Landrat einen Leitbild-
prozess beginnt. Laut den Libe-
ralen sollte das Ziel des Leit-
bilds die Schaffung gleicher 
Zukunftschancen in allen Be-
reichen des Landkreises sein. 
Ebenfalls will sich die Kreis-
FDP für ein modernes Bil-
dungsangebot einsetzen. 
In der Finanzpolitik wollen die 
Liberalen die hart erkämpfte 
Nettonullverschuldung, welche 
2019 endlich erreicht wurde, 

für die nächsten Jahre fort-
schreiben. Die FDP im Kreis 
geht noch einen Schritt weiter 
und strebt sogar einen maßvol-
len Schuldenabbau an.
Die FDP steht zur umfassenden 
und hochqualifizierten Versor-
gung durch den Gesundheits-
verbund. Die FDP will die er-
folgreiche Arbeit der Beschäfti-
gungsgesellschaft weiter aus-
bauen. Die FDP fordert in Ihrem 
Wahlprogramm weiter den 
Ausbau der Gäubahn. Die Libe-
ralen wollen nach der Elektrifi-
zierung der Hochrheinbahn den 
Städteschnellzug St. Gallen 
nach Konstanz über Singen 
nach Basel weiterführen. Au-
ßerdem soll die Elektrifizierung 
der Bodensee-Gürtelbahn wei-
ter vorangetrieben werden. 
Wunsch der FDP ist es, den 
ländlichen Raum mit dem 
Schienen-und Regionalbusver-
kehr in den Tagesrandlagen 
besser zu verknüpfen. 
Zum Thema digitale Infrastruk-
tur fordern die Liberalen den 
flächendeckenden digitalen 
Ausbau im gesamten Landkreis 
mittels Glasfaser- und 
5G-Funktechnik. Kreisvorsit-
zende Elke Metzler ist sich si-
cher, dass die nächste Kreis-
tagsfraktion der FDP deutlich 
größer wird.

redaktion@wochenblatt.net 

Frauenkraft bei FDP
Kandidaten für Kreistag aufgestellt

Die Klimakrise schreitet immer 
mehr voran. Deutschland ver-
fehlt seine für das Jahr 2020 
selbst gesteckten Klimaziele bei 
Weitem. Bei der Umsetzung der 
von einer breiten Bevölkerung 
gewünschten Energiewende 
stehen Baden-Wüttemberg und 
Bayern nach Ansicht der Grü-
nen als Schlusslichter da. In-
nerhalb Baden-Württembergs 
ist der Kreis Konstanz dazu 
noch im unteren Drittel der Flä-
chen-Landkreise. 
Die Schülerdemonstrationen 
»FridayForFuture« fordern die 
Politik auf, wirksamere Maß-
nahmen gegen die Klimakrise 
aufzugleisen.
Bündnis 90/Die Grünen gibt 
sich mit der sehr schleppenden 
Entwicklung im Kreis Konstanz 
nicht zufrieden. »There are no 
jobs on a dead planet«, meint 
Martin Schmeding vom Kreis-
vorstand der Grünen. »Wir 
müssen deutlich mehr tun.«
In einer offenen Diskussions-
veranstaltung wollen die Grü-
nen den Gründen für die 
schleppende Energiewende im 
Landkreis Konstanz nachgehen. 
»Dafür haben wir zahlreiche 
namhafte regionale und über-
regionale Experten rund um 
das Thema »Energie« eingela-
den, die zusammen mit Politi-

kerInnen der Region über den 
Stand der Energiewende im 
Landkreis Konstanz diskutieren 
werden«, unterstreicht Marius 
Busemeyer vom Kreisvorstand.
Dazu findet eine Diskussions-
veranstaltung unter dem Titel 
»Energiewende vor Ort gestal-
ten« am Samstag, 23. März, von 
14 bis 17 Uhr im Kulturzentrum 
K9 in Konstanz statt. Der Grüne 
Kreisrat Prof. Rainer Luick wird 
das Einführungsreferat »20 
Jahre Energiewende- – Wo sind 
wir, wo müssen wir hin?« hal-
ten. Dabei sind hier unter ande-
rem auch Prof. Dr. Thomas 
Potthast (Universität Tübingen) 
wie der Europa-Kandidat Mi-
chael Bloss.
https://gruene-konstanz.de.

»No Jobs on a
death Planet«

Singen Singen

Europakandidat Michael Bloss 
kommt zur Energidiskussion 
der Grünen nach Konstanz.

 swb-Bild: Wiliams

Die Grüne Landtagabgeordnete 
Dorothea Wehinger lädt auf 
Donnerstag, 28. März, um 19 
Uhr, zum Themenabend »Kli-
mawandel und Klimaschutz« in 
die Stadthalle Singen ein. Dr. 
Andre Baumann, Staatssekretär 
im Umweltministerium, wird 
über die Klimaschutzstrategie 
der Landesregierung sprechen 
sowie über die Möglichkeiten 
von Städten, Gemeinden und 
Landkreisen zum aktiven Kli-
maschutz. »Es ermutigt mich 
sehr, dass junge Menschen auf 
die Straße gehen und Politik 
und Gesellschaft auffordern, 
mehr als bisher für den Klima-
schutz zu tun. Deshalb würde 
ich mich freuen, wenn auch 
viele Jugendliche bei dieser 
Veranstaltung mitdiskutieren, 
so Wehinger.

redaktion@wochenblatt.net

»Mein Klima - 
dein Klima«

Die Junge Union Hegau und die 
Junge Union, Kreis Konstanz, 
laden gemeinsam zu einem 
»Bürgerforum Europa« ein, um 
über die aktuellen Herausforde-
rungen in Europa zu debattie-
ren. Daran teilnehmen werden 
der französische Abgeordnete 
Frédéric Petit und der regionale 
Bundestagsabgeordneter An-
dreas Jung.
Frédéric Petit ist in der Assem-
blée nationale, der Nationalver-
sammlung in Paris und wurde 
unter anderem von den in 
Deutschland lebenden Franzo-
sen gewählt. Die Veranstaltung 
findet statt am Mittwoch, 27. 
März, 19 Uhr, in der Zunft-
schüür der Poppele-Zunft Sin-
gen (Lindenstraße 13a). Um 
Anmeldung per Mail wird ge-
beten unter: anmeldung@ 
ju-kv-konstanz.de.

Bürgerforum 
zu Europa

Letzten Donnerstag fand die 
Kreisjahreshauptversammlung 
des Kreisverbandes Konstanz 
der Jungen Union (JU) statt. 50 
anwesende Mitglieder zeigten 
deutlich, dass der Verband ak-
tiv sei, lebe und nun schon seit 
einiger Zeit einer der stärksten 
Kreisverbände im Land sei, so 
der angereiste Landesvorsitzen-
de der JU Baden-Württemberg, 
Philipp Bürkle.
Levin Eisenmann, 22-jähriger 
Student aus Konstanz, wurde 
dabei als Kreisvorsitzender ein-
stimmig wiedergewählt.
In seinem Rechenschaftsbericht 
orientierte sich Eisenmann an 
den Veranstaltungen des ver-
gangenen Geschäftsjahrs und 
der Erarbeitung eines eigenen 
JU Kreis-Kommunalwahlpro-
gramms. Er zeigte auf, wo die 
JU die Notwendigkeit zum 
Handeln sieht: zum Beispiel bei 
der Schaffung eines verstärkten 
Engagements beim Breitband-
ausbau, bei der Schaffung eines 
kreisweiten WLans (SeeLan), 

bei der Förderung vom Ehren-
amt, beim Erhalt der Umwelt 
und Biodiversität und vor allem 
bei einem besseren ÖPNV und 
bei der Schaffung von Wohn-
raum. 
Als stellvertretende Kreisvorsit-
zende wurden Marina Reute-
buch, Chris Martin und Max 
Lohr gewählt. Darüber hinaus 
wählten die Mitglieder Thomas 
Racke zum Geschäftsführer, Fe-
lix Knaus zum Finanzreferen-
ten, Sabrina Weidlich zur 
Schriftführerin, Johanna Roh-
mann zur Medienreferentin, Ti-
zian Mattes zum Pressereferen-
ten, Simon Kompp zum Bil-
dungsreferenten und Vincent 
Fietzek zum Mitgliederreferen-
ten. Komplettiert wird der Vor-
stand von den Beisitzern Cedric 
Baur, Yannick Emminger, Jo-
hannes Fußnegger, Edris Kari-
mi, Simon Mai, Fabian Rimpel, 
Lisa-Katharina Stein, Tom 
Sternberg, Jonas Teige und 
Max Wurst. 
www.ju-kv-konstanz.de.

Auf dem Startblock
Junge Union bestätigt Vorstand

In Kooperation mit dem Studi-
engang Kommunikationsde-
sign der HTWG Konstanz hat 
der Arbeitskreis der Integrati-
ons- und Flüchtlingsbeauftrag-
ten des Landkreises Konstanz 
eine zweiteilige Wanderausstel-
lung unter dem Titel »Wir im 
Landkreis« entwickelt, die die 
interkulturelle Vielfalt im 
Landkreis darstellen, gegen 
Diskriminierung und Vorurteile 
ankämpfen und ein gemeinsa-
mes Miteinander stärken soll.
Am Donnerstag konnte das 
Siegel des Geheimnisses erst-
mals von Landrat Hämmerle, 
den Füchtlingsbeauftragten 
und -helfern, einigen der in der 
Aktion abgebildeten Flüchtlin-

ge selbst, wie den Designern 
der Aktion gelüftet werden. Die 
Ausstellung dazu wird im 
Landratsamt am Dienstag. 26. 
März, um 18 Uhr offiziell eröff-
net, der zweite Teil der Ausstel-
lung wird über eine Plakatakti-
on im Landkreis für 10 Tage in 
die Öffentlichkeit getragen, 
wurde nun beim Medientermin 
bekanntgegeben. 
60 Personen aus 50 Nationen 
haben bei dem Projekt mitge-
wirkt, das nun erst mal im 
Landratsamt bis zum 17. April 
zu sehen und dann als Wander-
ausstellung mindestens auf die 
Reise zu den am Projekt betei-
ligten Gemeinden geht. www.
lrakn.de.

Zuhause im Landkreis
Sympathiekampagne für Integration 

Kreis Konstanz

Eines der großen Plakatmotive für die Aktion »Zuhause im Land-
kreis«, die ab 26. März aus der Werkstatt der HTWG Konstanz 
kommend im Landkreis wirken sollen. swb-Bild: HTWG 

Singen Singen

Kreis Konstanz

Der neu aufgestellten Kreisverband der Jungen Union nach den 
Wahlen. swb-Bild: pr

Singen

Spendenmarathon bei »Hairgroup«
Einen Spendenmarathon soll es 
im Rahmen eines »Tag der offe-
nen Türe« am Sonntag, 31. 
März, in der Filiale der »Inter-
national Hair Group« in der Rie-
lasinger Straße 163 in Singen 
geben, kündigte Inhaber Zafer 
Capar an. Der Erlös dieses 
Spendenmarathons soll einer 
Einrichtung für Menschen mit 
Behinderung zur Verfügung ge-
stellt werden. Er handle in die-

ser Sache nicht als »Internatio-
nal Hairgroup« oder als Zafer 
Capar sondern schlichtweg als 
Mensch und Vater, betont er. 
Das Unternehmen werde an die-
sem 31. März jedoch jeden Euro 
an Einnahmen verdoppeln, um 
hier eine möglichst hohe Spen-
densumme zu erreichen. 
Mehr in der nächsten Ausgabe 
des WOCHENBLATT. www. 
international-hair-group.de.

Veranstaltungen

Ticketcenter

Kaufen Sie Ihre
Eventkarten direkt
bei uns und sparen
Sie bares Geld!*

WOCHENBLATT seit 1967

* Wenn Sie hier direkt Ihre Karten kaufen, 
sparen Sie die Versandkosten und die 
Onlinebearbeitungsgebühr:

RADolFzEll
Untertorstr. 5
Öffnungszeiten:
nur montags
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

SIngEn
Hadwigstr. 2a
Öffnungszeiten:
Mo, Di
8.15 Uhr - 18.00 Uhr
Mi, Do, Fr         
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jetzt bei uns:

Stadthalle Singen

Elvis – Das Musical                            25.04.19
Jethro Tull by Ian Anderson                04.05.19
Hannes und der Bürgermeister           13.05.19
Kastelruther Spatzen                         16.05.19
Bonnie Tyler                                      22.05.19

Hohentwielfest 2019

Dream Theater                                  22.07.19
Wincent Weiss                                   25.07.19
James Morrison                                 27.07.19
In Extremo                                        28.07.19

Milchwerk Radolfzell

WunderWelten                                   09.04.19
Konstantin Wecker                             04.05.19



E s ist ein Meilenstein in der Bau-
geschichte der Evangelischen

Schule: Nach 1,5-jähriger Bauzeit
wird am kommenden Wochenende
das frisch bezogene Unterstufenge-
bäude eingeweiht. Die Schüler der
fünften und sechsten Klassen wer-
den hier ihre Heimat finden: Im Ge-
bäude wird ausschließlich Unterricht
für die Jüngsten der Schulgemein-
schaft stattfinden. Realschüler und
Gymnasiasten eines Jahrganges tei-
len sich ein Stockwerk und sind
somit Mitschüler der »einen« Schule.
»Mehrere Schulzweige unter einem
Dach zu beherbergen ist eine Her-
ausforderung«, berichtet Schulleiter
Dieter Toder. »Unsere Lehrer unter-
richten in allen Schularten und be-
gegnen ihren Schülern auf Augen-
höhe, ohne Unterschied, nach wel-
chem Bildungsplan sie unterrichtet
werden.« 
Schon die Fertigstellung der Räume
im Lern- und Medienhaus und im
Schloss (2012 und 2016) stellte
einen ersten Schritt in Richtung
eines Schulcampus’ dar, der, dem
Stufenkonzept der Schule folgend,
für die einzelnen Klassenstufen ei-
gene Gebäude(teile) vorsieht. Dem

Schlosscampus als Heimat für die
Kursstufe folgt nun das Gebäude für
die Unterstufenschüler, bevor der
»Altbau« ab Mai 2019 grundsaniert
und dann in einem Jahr als Mittel-
stufenbau wieder eröffnet wird. 
Alle Gebäude setzen ein durch Dr.
Otto Seydel begleitetes Raumkonzept
um, das den Unterrichtenden breit
gefächerte Gestaltungsmöglichkeiten
individualisierten Lernens eröffnet.
Im Schloss ist dies durch Lernland-

schaften realisiert, die aus einem
Plenumsraum und mehreren Diffe-
renzierungsräumen bestehen. Die
Konzeption des Unterstufenbaus
setzt nun auf Lerncluster: drei bis
vier Klassenräume sind durch eine
gemeinsame Differenzierungsfläche
miteinander verbunden, die von
allen Schülern der Stufe gemeinsam
genutzt werden kann. 
Damit wird die Grundidee der
»einen« Schule und das Konzept des

individualisierten Lernens weiter ver-
feinert: Realschüler und Gymnas-
iasten kommen aus einer schulart-
spezifischen Instruktion in ihrem
Stammraum und treten auf den ge-
meinsam genutzten Flächen in Kon-
takt zueinander, auch wenn sie an
unterschiedlichen Inhalten arbeiten,
und lernen so für ihre Lernprozesse
Verantwortung zu übernehmen.
Durch die technisch hochmoderne
Ausstattung aller Räume des Cam-
pus’ können für diese Art des Ler-
nens auch digitale Geräte zum
Einsatz kommen: seit 2012 werden

in Gaienhofen iPads im Unterricht
eingesetzt. »Seit wir 2012 den Mut
hatten den Einsatz von Tablets zu er-
proben, haben wir die Vielfalt unter-
richtlicher Methoden schätzen ge-
lernt, die die Kinder zum selbständi-
gen Arbeiten befähigen. 
Der Lehrer kann dann seine Zeit ein-
zelnen Schülern widmen und indivi-
duell auf deren Bedürfnisse einge-
hen – während andere Schüler in
der Freiheit des entdeckenden Ler-
nens aufgehen«, erläutert Dieter
Toder die Idee einer digitalen Schule,
die dabei auf Hefte und bewährte

Methoden nicht verzichtet. Das Er-
folgskonzept schlägt sich in Zahlen
nieder: die Schule verbucht eine stei-
gende Nachfrage ihrer Schulplätze.
Am Samstag, 23. März, lädt die
Schule ein, sich über Räumlichkei-
ten, deren Ausstattung sowie (digi-
tale) Unterrichtsprojekte zu informie-
ren. Die Feierlichkeiten beginnen um
10.30 Uhr mit einem Gottesdienst in
der Melanchthonkirche. 
Interessierte, Freunde und Förderer
der Schule sind herzlich willkom-
men!

redaktion@wochenblatt.net

EIN CAMPUS FÜR DIE »EINE« SCHULE

- Anzeigen -

Das neue Unterstufengebäude der Evangelischen Internatsschule Schloss
Gaienhofen wird am Samstag, 23. März offiziell eingeweiht. 

swb-Bilder: Bischofberger

Beim Umzug in das neue Gebäude packen auch die Schülerinnen und Schüler kräftig mit an.

Ihr Ansprechpartner für:
Türen
Tore
Böden

g

Industriestraße 14-20, 78224 Singen, www.schelle-singen.de 
Telefon: 07731/5991-0 

Wintergärten

Die

gratuliert der Evangelischen Schule Schloss Gaienhofen
zum gelungenen Unterstufenneubau.

Wir freuen uns mit der Schule, dass der Anbau nun seiner
Bestimmung übergeben wird und wünschen allen an der Schule

Lehrenden und Lernenden in den neuen Klassenräumen viel Erfolg.
Gemeindeverwaltung Gaienhofen

Michael Djebbar   Lichtplanung Elektroplanung        78315 Radolfzell Seestrasse 14   Tel: 0 77 32 - 95 98 99   E-Mail: mail@djebbar.de

ROHR

HIRLING

Zum Böhlerberg 5/1  ·  78315 Radolfzell-Stahringen
Tel. 0 77 38 / 15 57

www.rohrreinigung-hirling.de  ·  info@rohrreinigung-hirling.de

Tag- + Nacht-Service
Rohrreinigung im Haus- und Grundstücksbereich

Zuverlässigkeit
seit über
25 Jahren• Tag- + Nacht-Service

• Rohrreinigung im Haus- und Grundstücksbereich
• Fräs- und Ausschleudertechnik
• Wurzelschneiden
• Hochdruckspülverfahren
• Orten von Rohrleitungen
• TV-Untersuchung mit Dokumentation
• Dichtheitsprüfung von Rohrsystemen nach EN 1610

e l e k t r o t e c h n i k

Wir bedanken uns für den
erteilten Auftrag.

Ihr Partner für :

Elektrotechnik

Elektroinstal lation

Kundendienst

Photovoltaik

Gewerbestr.  8
78345 Moos
Tel. 0 77 32 -  49 78
Fax 0 77 32 -  33 52

Telefon 0 77 32 / 40 01
www.gnaedinger-gaerten.de

Danke für die Zusammenarbeit
Gnädinger Gärten GmbH

www.zimmerei-keller.com

» Zimmerarbeiten 
» Dachsanierung 
» Dacheindeckung
» Flachdach

» Dämmarbeiten 
» Fassadenverkl.
» Terrassenbeläge 
» Dachfenster

1965

Zimmerei Keller // Friedrich-List-Str. 13
D-78234 Engen-Welschingen 
Tel.: 07733/977041 // info@zimmerei-keller.com

Wir gratulieren zum gelungenen Bauvorhaben und 

bedanken uns für die gute Zusammenarbeit.

PLANUNGSBÜRO HLSPlanung und Bauleitung von 
Heizungs-, Lüftungs- und Sanitäranlagen

Remigiusstraße 18 
Tel. 0 77 38/ 92 33 85
78256 Steißlingen

GEORG SCHWALD
Staatl. geprüfter Techniker

IMMER EIN GUTER WERBEPARTNER

WOCHENBLATT seit 1967

www.waswannwo.tips
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Am vergangenen Freitag fanden 
im Gottmadinger Rathaus die 
Mitgliederversammlungen der 
Jugendmusikschule westlicher 
Hegau und des Fördervereins 
der JMWH statt. In ihrem Jah-
resbericht zeigte sich die Vorsit-
zende des Fördervereins, Sabine 
Weber, hoch zufrieden, doch 
2018 sei das Jahr der Daten-
schutzgrundverordnung gewe-
sen. Viel Zeit hätte man mit der 
Überprüfung der Vereinshome-
page geopfert. Sichtlich stolz 
berichtete sie, dass alle sechs 
Hauptsponsoren des Förderver-
eins treugeblieben seien, so dass 
der Verein eine ordentliche Pla-
nungssicherheit habe. Drei Vor-
standswahlen standen an die-
sem Abend an, wobei es keinen 
Wechsel gab. Sabine Weber 
wurde als erster Vorstand, Ge-
rold Baba als Schriftführer und 
Doris Kessinger als Beisitzerin 
wiedergewählt. Schließlich 
überreichte Sabine Weber der 
Musikschule den fast traditio-

nellen Scheck mit der stolzen 
Summe von 5.000 Euro zur Un-
terstützung der Orchesterarbeit. 
Der Vorsitzende der Musikschu-
le Franz Moser zeigte sich in 
seinem Bericht für 2018 eben-
falls hoch zufrieden. Sehr deut-
lich hob er die hohe Verantwor-
tung der Schule gegenüber den 
30 fest angestellten Musikleh-
rern hervor sowie die Rolle als 
Arbeitgeber. Inzwischen läge 
der Jahresumsatz bei 1,3 Millio-

nen Euro. Moser ermahnte, dass 
es einen Schülerrückgang gäbe, 
der auch die Einnahmen dämp-
fe. Man müsse nun nach den 
Ursachen suchen. Dafür freute 
er sich, dass die Gemeinden 
Gailingen, Gottmadingen, Hil-
zingen und Rielasingen-Worb-
lingen die Schule weiterhin fi-
nanziell stark unterstützen. Be-
vor Musikdirektorin Ulrike Bra-
chat, die an dem Abend verab-
schiedet wurde, ihren Bericht 

vortrug, ehrte sie zunächst zahl-
reiche MusikerInnen. Insgesamt 
erhielten 26 Jugendliche das 
Jungmusikerabzeichen, Bronze 
erhielten 15 und Silber neun 
Musizierende. Dazu gab es zahl-
reiche Preise an den teilgenom-
menen Wettbewerben, an denen 
es insgesamt 23 Preisträger gab. 
Zum Auftakt sangen die Schüler 
William Franke und Jonathan 
Heil Ludwig van Beethovens 
Marmotte. Die zwölfjährige Ar-
donisa Masurica spielte Chopins 
Walzer am Klavier. Die Direkto-
rin nutzte das Stück, um leiden-
schaftlich für Integration zu 
werben: »Unsere Schule steht 
allen Kindern dieser Welt offen«. 
Bei den Wahlen wurden die bis-
herigen Amtsinhaber bestätigt. 
Ralf Baumert wurde wieder zum 
2. Vorsitzenden gewählt sowie 
Dr. Hans-Jürgen Franke und 
Rechtsanwalt Hans Zimmer-
mann zu Beisitzern. 

Uwe Johnen
redaktion@wochenblatt.net

Musik für alle Kinder dieser Welt
Jugendmusikschule westlicher Hegau mit Zuversicht in die Zukunft

Freude angesichts der Scheckübergabe (v.l.): Musikdirektorin Ulrike 
Brachat, Fördervereinsvorsitzende Sabine Weber, Verwaltungsleiterin 
Susanne Riedel, Vorsitzender Musikschule Franz Moser. swb-Bild: uj

Für Peter und Helma Gessen-
dorfer ist Costa Rica eine 
Traumdestination, welche das 
Paar in den letzten zehn Jahren 
dreimal zu verschiedenen Jah-
reszeiten bereist hat. Ein Ziel 
ihrer Reisen war stets, das Land 
und die Menschen aktiv ken-
nenzulernen. 
Für die Erkundung der exoti-
schen Pflanzen- und Tierwelt 
begleitete sie ein costa-ricani-
scher Naturführer. So haben die 
Gessendorfers diverse Natio-
nalparks und Biotope durch-
wandert, sowohl in der Karibik 
als auch im Pazifik gebadet, 
sind durch Regenwälder ge-
wandert und über aktive Vul-
kane gelaufen. 
Peter und Helma Gessendorfer 
werden am Mittwoch, 27. März, 
ab 19.30 Uhr, im Rahmen des 
Gailinger Reise- und Kulturfo-
rums im Schlosskeller in Gai-
lingen über ihre spannenden 
Reisen berichten. Der Eintritt 
ist frei.

redaktion@wochenblatt.net

Traumziel 
Costa Rica

 Der VfB Randegg veranstaltet 
am Samstag, 23. März, wieder 
den beliebten Showtanzabend 
in der Grenzlandhalle. 
Los geht es bereits ab 10.30 
Uhr, dann zeigen die Kleinsten 
beim Kinderturnier ihr Können. 
Von 14 bis 16 Uhr findet das 
Jugendturnier statt und der Hö-
hepunkt des Tages, der Show-
tanzabend, beginnt ab 19.30 
Uhr und endet mit anschließen-
der Aftershowparty. Der VfB 
Randegg wird wieder in be-
währter Weise für die Verpfle-
gung seiner Gäste sorgen. 
Folgende Tanzgruppen präsen-
tieren sich in Randegg mit ih-
ren mitreißenden Showtänzen: 
TuS Böhringen, SV Hilzingen, 
Tanzstudio »Colours of Dance«, 
Showtanzverein Sauldorf, TV 
Wurmlingen, Narrenzunft Dei-
chelmaus Spaichingen, TV 
Jahn Zizenhausen, Narrenzunft 
Denkingen und TB Weilheim.
Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www. 
vfbrandegg.de.

Mitreißender 
Showtanz 

Hegau Randegg Gailingen

FAMILIENBETRIEB IN DER ORTSMITTE

Die Metzgerei der Brüder Achim und
Volker Rimmele, die seit nunmehr
fast einem halben Jahrhundert das
Zentrum des Dorfes, scherzhaft auch
»Bermudadreieck« genannt, mit-
prägt, erhält in diesen Tagen einen
neu gestalteten, modernen Verkaufs-
raum. Angefangen hat die Geschichte
der Metzgerei Rimmele vor über 90
Jahren, als der Urgroßvater der Brü-
der Achim und Volker, Georg Rim-
mele, gemeinsam mit seiner Frau
Luise in Unteruhldingen eine Metzge-
rei gründete, die sein Sohn Alfred und
dessen Frau Hiltrud in Steißlingen
seit 1966 zunächst in der Singener
Straße weiterführten. 1974 konnte
dann das Eckhaus in der Schul-

straße, dem heutigen Standort, er-
worben werden. Im Jahr 2002 über-
nahmen die Brüder Achim und Volker
die Metzgerei, die sich zu einem ech-
ten Familienbetrieb entwickelt hat.
Mit im Betrieb ist Achims Frau Pa-
trycja für den Partyservice zuständig
und auch Tochter Lisa ist bereits in
der Ausbildung zur Fleischfachver-
käuferin. 
Ein echter Familienbetrieb in der
Dorfmitte, in dem nun, nachdem das
Personal darin immer jünger wurde,
auch die Räumlichkeiten der neuen
Zeit angepasst wurden. Der Verkaufs-
raum wurde optisch neu, hell, über-
sichtlich gestaltet und die Verkaufs-
theke nach den neuesten Erkenntnis-

sen verkaufsgerecht eingerichtet und
mit einer Heißtheke versehen. Die
neue Theke bietet damit auch die
Möglichkeit, sowohl die erweiterte
Bio-Produktpalette als auch die tradi-
tionellen regionalen Produkte noch
besser der Kundschaft anbieten zu
können. Sehr angenehm ist auch der
neue barrierefreie Zugang zum La-
dengeschäft. Eingeweiht wird der
neue Verkaufsraum in dieser Woche.
Dabei ist am Donnerstag aus be-
triebstechnischen Gründen noch nor-

maler Verkaufsbetrieb. Am Freitag
und Samstag wird die Einweihung
mit zwei Aktionstagen gefeiert. Dabei
gibt es für die kleinen Kunden Kinder-
wienerle mit Luftballons und kleinen
Geschenken. Für die ersten 40 Er-
wachsenen gibt es als Geschenk die
neue Steißlinger Einkaufstasche und
für alle Kunden ganz besondere Er-
öffnungsangebote. Lutz Ehrhardt

redaktion@wochenblatt.net

Einweihung mit 
zwei Aktionstagen

- Anzeigen -

Wir bedanken uns
für den Auftrag.

Im Städtle 1b, 78256 Steißlingen
Telefon 0 77 38 52 03
Mobil 0 177 7778256

E-Mail: info@josef-elektrotechnik.de
www.josef-elektrotechnik.de

Schulstraße 8 · 78256 Steißlingen
Telefon: 07738/389 · www.metzgerei-rimmele.de

seit 1960
zuverlässig
qualitätsbewusst
kompetent
wirtschaftlich

Bau-Qualität nach Maß
Erdarbeiten
Kanalisationsarbeiten
Stahlbetonarbeiten
Maurerarbeiten
Renovation
Hochbau
Neubau, Umbau
Fertigkeller
Ingenieurbau
Baustoffe

Herzlichen Glückwunsch zum Umbau!

el. 07738 - 
eberhard_gonser@yahoo.de

Wir bedanken uns für den Auftrag.
Ausführung der Brandschutzverkleidung

sowie der Akustikdecke.

G
M

BH

88605 Meßkirch-Rohrdorf · Tel. 07575/5616

Das Rimmele Team v.l.n.r. Petra Seiler, Volker Rimmele, Achim Rimmele, Patrycja Rimmele im neuen Verkaufs-
raum. swb-Bilder: le

Ulrich Kuppel

Wir bedanken uns für den Auftrag.
Auf erfolgreichem Boden.

Vinyl- und Sicherheitsbelag.

Radolfzeller Str. 16, 78256 Steißlingen
Tel.: 07738-7336

Mobil: 0170-3266072
ulrich.kuppel@t-online.de
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Wertstoffhof:
Neuer Service

verkürzt Wartezeiten
Mit einem neuen digitalen Service
wollen die Stadtwerke den Nutzern
des Wertstoffhofs am Gaisenrain ab
sofort per Knopfdruck online lästige
Wartezeiten ersparen. „Unangeneh-
me Warteschlagen, die es insbeson-
dere an Samstagen am Wertstoffhof
schon mal geben kann, können mit
der jetzt installierten neuen Technik
bequem umgangen werden“, so Sin-
gens Oberbürgermeister Bernd
Häusler bei der öffentlichen Präsen-
tation. „Wir erhoffen uns, die Warte-
schlangen zu reduzieren und Daten
für eine verbesserte Koordination
der Öffnungszeiten zu erhalten.“

Beim Wertstoffhof erfährt der Nutzer
nun online per Klick konkret die ak-
tuelle Wartezeit in Metern vor dem
Eingang zur Anlage. Abrufbar ist die-
se Information über die Webseite
der Stadtwerke Singen unter
www.stadtwerke-singen.de. 

Die Technik arbeitet mit verschiede-
nen Sensoren, die auf Temperatur,
Feuchtigkeit, Druck, Gewicht und
viele andere Faktoren reagieren.
Über ein Netzwerk werden diese Da-
ten an einen Server übermittelt und
aufbereitet. Am Wertstoffhof arbei-
ten die Stadtwerke beispielsweise
mit Sensoren, die auf Metall reagie-
ren. Über 30 neue Sensoren haben
die Thüga Energienetze auf einer
Länge von 150 Metern für die Stadt-
werke in den Asphaltbelag der Ein-
fahrt zum Wertstoffhof eingebaut. 

„Werden die Sensoren im Boden von
einem Auto überfahren, senden sie

Signale, die verschlüsselt an eine
Datenplattform übertragen und wei-
terverarbeitet werden. Das Ergebnis
ist die Warteschlange in Metern, die
auf der Homepage der Stadtwerke
Singen angezeigt wird“, macht der
Projektverantwortliche der Thüga
Energienetze, Dietmar Ehinger, den
Kommunikationsweg klar.

„Wir haben die Technik seit Sommer
2018 getestet. Die Sensoren müssen
auch bei Wetterextremen funktionie-
ren, wenn beispielsweise der As-
phalt Temperaturen von über 50
Grad annimmt. Und auch bei Minus-
graden musste sich die Technik im
Januar bereits bewähren“, erklärt
Ehinger.

„Wir haben als Stadt Singen ein gro-
ßes Interesse, beim Zukunftsthema
Smart City und bei der Digitalisie-
rung weiter voranzukommen“, so
Oberbürgermeister Häusler. „Solche
Techniken schaffen konkrete Mehr-
werte für die Bürgerinnen und Bür-
ger in der Stadt und sind davon ab-
gesehen auch ökologisch sinnvoll.“
Unnötige Emissionen durch lange
Wartezeiten könnten mit der Sensor-
technik einfach vermieden werden. 

„Der Service ist kundenorientiert“,
verdeutlicht der Betriebsleiter der
Stadtwerke Singen, Markus Schwarz,
einige Vorteile des Systems. So
könnte künftig etwa auch die Über-
wachung der Straßenbeleuchtung in
Singen zum Teil von der neuen Sen-
sortechnik übernommen werden,
betont er abschließend.

Wegen der Erneuerung diverser Versorgungsleitungen ist die Erzbergerstraße zwischen der Enge- und der Bahnhofstraße bis zum
6. April halbseitig für den Verkehr gesperrt. In diesem Teil der Straße gilt die Einbahnregelung. Richtung Bahnhofstraße ist der Ab-
schnitt von der Innenstadt her befahrbar. Somit kann auch das Karstadt-Parkhaus erreicht werden. Gleichzeitig ist aber die Bahn-
hofstraße ab der Tiefgaragenzufahrt zu den „Postarkaden“ bis zur Erzbergerstraße für den Verkehr gesperrt. Fußgänger können
aber weiterhin den Fußweg entlang der Postarkaden ungehindert nutzen. Die Bushaltestelle vor der Goldschmiede Grundmüller in
der Erzbergerstraße wird im Zeitraum der Sperrung allerdings nicht mehr angefahren. 

Erzbergerstraße bis 6. April halbseitig gesperrt

Zum Abschluss der „Erzählzeit oh-
ne Grenzen“ 2019 stellt der Schwei-
zer Buchpreisträger Peter Stamm
bei einem Sonntagsfrühstück am
14. April, 10.30 Uhr, in der Stadthal-
le seinen Roman „Die sanfte Gleich-
gültigkeit der Welt“ vor. Die Kon-
zertgitarristin Barbara Gräsle be-
gleitet musikalisch. Gastronomie-
Partner K&K Catering reicht in der
Pause das Frühstück.

Peter Stamms Romanfigur Chris-
toph verabredet sich mit der viel
jüngeren Lena. Er erzählt ihr, dass
er vor 20 Jahren eine Frau geliebt
habe, die ihr ähnlich sei. Er kennt
das Leben, das sie führt, und weiß,
was ihr bevorsteht. So beginnt ein
beispiellos wahrhaftiges Spiel der
Vergangenheit mit der Gegenwart,
aus dem keiner unbeschadet her-
ausgehen wird. 

Peter Stamm wurde 1963 in Scher-
zingen im Kanton Thurgau geboren.
Er studierte einige Semester An-
glistik, Psychologie und Psychopa-
thologie und übte verschiedene Be-
rufe aus, unter anderem in Paris
und New York. Seit 1990 arbeitet er
als freier Autor. Seit seinem Roman-
debüt „Agnes“ 1998 erschienen
sechs weitere Romane, fünf Erzäh-
lungssammlungen und ein Band

mit Theaterstücken. Peter Stamm
wurde für sein Werk vielfach ausge-
zeichnet, zuletzt mit dem Schweizer
Buchpreis für „Die sanfte Gleich-
gültigkeit der Welt“. 

Vorverkauf: Tourist Info Stadthalle
oder Marktpassage, Telefon 85-262,
ticketing.stadthalle@singen.de,
bei Reservix-Vorverkaufsstellen
www.stadthalle-singen.de

„Erzählzeit“-Sonntagsfrühstück mit Peter Stamm

Die Kinder
der Kinder-
tagesstätte
Friedingen-
Hausen
beschäftigten
sich in den
vergangenen
Wochen mit
dem Thema
Pferde. 
Juliane
Rabold, die
Besitzerin der
Reitanlage
Riedmühle,
nahm sich die
Zeit, den 
Kleinen alles
über Pferde
und ihre 
Haltung kind-
gerecht zu 
erklären. 

Ausflug der KiTa-Kinder zu den Pferden Rothaus Hegau Bike-Marathon

Mountainbike-Elite kommt nach Singen 

Bereits zum zehnten Mal findet das
gemeinsame Literaturfestival „Er-
zahlzeit ohne Grenzen“ Singen-
Schaffhausen statt. Auch dieses
Jahr spannt das Programm vom 6.
bis 14. April einen weiten Bogen
von interessanten Neuentdeckun-
gen, vieldiskutierten Erstveröffent-
lichungen bis hin zu den Werken
etablierter Autorinnen und Auto-
ren. Literarische Begegnungen an
außergewöhnlichen Leseorten in
der Region zwischen Bodensee
und Rheinfall erwarten die Besu-
cher. Insgesamt 34 Autorinnen und
Autoren aus Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz bilden wäh-
rend neun Tagen einen Spiegel des
aktuellen deutschsprachigen Lite-
raturschaffens. 

Federica de Cesco und das „Frölein
Da Capo“ eröffnen die „Erzählzeit
ohne Grenzen“ am Samstag, 6.
April, um 19.30 Uhr im Stadtthea-
ter Schaffhausen. Federica De Ces-
co liest aus ihrem neuesten (Er-
wachsenen-) Roman „Der engli-
sche Liebhaber“ und bringt den
reichen Erfahrungsschatz einer er-
folgreichen, über 60 Jahre andau-
ernden Autorinnen-Karriere mit.
Die musikalische Umrahmung des
Abends liefert Frölein Da Capo,

wohlbekannt aus dem Fernsehen
und von den Kleinkunstbühnen der
Schweiz; durch den Abend führt
die namhafte Schweizer Kulturmo-
deratorin Eva Wannenmacher. 

In Singen werden folgende Veran-
staltungen angeboten: 

Am SSonntag, 7. April, um 19.30 Uhr
liest die junge Autorin Marjana Ga-
ponenko aus ihrem Roman „Der
Dorfgescheite“ im Carifé der Städ-
tischen Bibliotheken (August-Ruf-
Straße 13). Die Lesegesellschaft
Singen übernimmt die Bewirtung.

Karl-Heinz Ott stellt seinen Roman
„Und jeden Morgen das Meer“
dann am Montag 8. April, um 19
Uhr in der Sparkasse Hegau-Bo -
den see (Hauptstelle, Erzberger stra -
ße 2a) vor. Siegmund Kopitzki mo-
deriert die Veranstaltung; nach der
Lesung lädt die Sparkasse zu ei-
nem Umtrunk ein. 

Um einen grüblerisch-zweifelnden
Schriftsteller, der von Visionen und
Stimmen heimgesucht wird, geht
es in „Erwachen im 21. Jahrhun-
dert“ von Jürg Halter am Montag,
8. April, um 20.30 Uhr in der Basili-
ka (Schlachthausstraße 9). 

In der Stadtteilbücherei Friedingen
(Beurener Straße 20a) liest Kati
Naumann aus ihrem Roman „Was
uns erinnern lässt“ (Donnerstag,
11. April, um 19.30 Uhr). 

Gerhard Henschel präsentiert sein Buch „Erfolgsroman“ am Freitag,
12. April, um 19.30 Uhr in der Basi-
lika (Schlachthausstraße 9). Die
Moderation obliegt Barbara Gries-
haber von der Lesegesellschaft
Singen (mit Bewirtung). 

Eine biblische Aufgabe steht im
Mittelpunkt des Werks „Babel“ der
Autorin Kenah Cusanit am Sams-
tag, 13. April, um 11 Uhr im Archäo-
logischen Hegau-Museum (Am
Schlossgarten 2). 

Um Texte gegen das (Ver-)Schwei-
gen geht es in Irena Brez̆nás Ro-
man „Wie ich auf die Welt kam“ am
Samstag, 13. April, um 17 Uhr im
Carifé der Städtischen Bibliothe-
ken (August-Ruf-Straße 13). Dr.
Klaus Forster von der Lesegesell-
schaft Singen moderiert die Veran-

staltung; Bewirtung durch die Le-
segesellschaft. 

Bernhard Jaumann bringt sein
Buch „Der Turm der blauen Pferde“
am Samstag, 13. April, zur Lesung
um 19.30 Uhr im MAC – Museum
Art & Cars (Parkstraße 1) mit. 

Den Abschluss des Literaturfesti-
vals bildet dann das Sonntagsfrüh-
stück mit dem Autor Peter Stamm
am Sonntag, 14. April, im Foyer der
Stadthalle Singen.

Diese letzte Veranstaltung kostet
Eintritt (siehe weiterer Bericht auf
dieser Seite). 

Das gesamte Programm kann im
Internet eingesehen werden unter
http://www.erzaehlzeit.com/

Literaturfestival an
besonderen Leseorten

Eintritt und Einlass
Soweit nicht anders vermerkt, ist
der Eintritt zu den Veranstaltun-
gen frei.
Der Einlass erfolgt jeweils 30 Mi-
nuten vor Beginn.

Kontakt und Infos
Städtische Bibliotheken Singen,
Marktpassage, August-Ruf-Stra-

ße 13, Telefon 07731/85-292, 
bibliotheken@singen.de
www.erzählzeit.com

Veranstalter
Stadt Singen (Städtische Biblio-
theken), Stadt Schaffhausen (Bib -
li otheken), Kanton Schaff hau sen,
Verein Agglomeration Schaff hau -
sen (VAS)

Der Rothaus Hegau Bike-Marathon
hat sich längst zu einem festen Be-
standteil im Singener Sport-Kalen-
der entwickelt. Bereits zum 14. Mal
wirbeln am Sonntag, 12. Mai, die
Pedale um die Achsen der Moun-
tain- und Gravelbikes. 

Die Weltmeisterschaften 2017 sind
in Singen und im ganzen Hegau
noch unvergessen. Medaillengewin-
ner aus der WM-Auflage werden
auch 2019 erwartet, ist der Event
doch erneut Teil der Marathon-Serie
des Radsport-Weltverbands UCI. Ne-
ben hochkarätigen Athletinnen und
Athleten wie Olympiasiegerin Sabi-
ne Spitz werden wohl rund 1.000
Hobby-Mountainbiker teilnehmen. 

Jedermann und jederfrau kann auf
drei verschiedenen Distanzen an
den Start gehen: 31, 49 oder 80 Ki-
lometer durch die wunderschöne
Vulkanlandschaft des Hegaus ste-
hen zur Auswahl. Die männlichen
Profis, die sich der UCI MTB Mara-
thon Series stellen, müssen 98 Ki-

lometer bewältigen, die Damen sit-
zen über 80 Kilometer im Sattel. 

Für die so genannten Gravelbikes,
das sind geländegängige Rennrä-
der, wird das Streckenangebot ge-
genüber der Premiere 2018 ausge-
baut. Die Pedaleure auf den schma-
len Reifen dürfen dieses Jahr neben
der 31-Kilometer-Distanz auch die
große Runde über 49 Kilometer in
Angriff nehmen. Dasselbe Strecken-
angebot gibt es auch für den be-
liebten Thüga Team-Cup. In dieser
Wertung wird der Kurs gemeinsam
mit Kollegen, Freunden, Klub ka -

meradinnen und -kameraden be-
wältigt. 

Auch wenn es zu empfehlen ist, sich
selbst in den Sattel zu schwingen
und dem gesundheitsfördernden
Treiben anzuschließen: Man muss
nicht unbedingt mitmachen, man
kann auch so vorbeischauen – bei
Start und Ziel am Rathaus in Singen
oder auf der Strecke, an verschiede-
nen „Hot Spots“ im Hegau, wie et-
wa dem Anstieg am Plören. 

Zudem gibt es am Sonntagmorgen
ab 9 Uhr für die Kinder von der U7
bis zur U17 auch wieder den Spar-
kassen Kids Cup und wie gewohnt
am Rathaus ein unterhaltsames
Rahmenprogramm, so dass sich ein
Besuch lohnt. Die Starts für die Ma-
rathon-Strecken erfolgten zwischen
10.10 und 11.05 Uhr. Danach kann
man permanent Zieleinläufe und
Durchfahrten erleben. 

Mehr dazu unter
www.hegau-bike-marathon.de 
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Vortrag am 26. März

Zwei neue Gesetze:
Arbeitgeber profitieren

Gemeinsam mit der Agentur für Ar-
beit lädt Singen aktiv Standortmar-
keting zu einem Vortrag am Diens-
tag, 26. März, um 19 Uhr, in den Ver-
anstaltungsraum der Villa Consult
(Erzbergerstraße 8b, Singen) herz-
lich ein. Die Referentin Jutta Driesch,
Vorsitzende der Geschäftsführung
der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg, präsentiert spannend und
praxisnah das Thema „Qualifizie-
rung von Beschäftigten und Arbeits-
losen für die Erfordernisse der mo-
dernen Arbeitswelt“. Anmeldungen
bitte per E-Mail bei:
singen-aktiv@singen.de 

Dies war eines der Kernthemen 2018
und dies bleibt auch in 2019 ein zen-
trales Thema. Mit zwei neuen Geset-
zen hat der Deutsche Bundestag
zum 1. Januar die Voraussetzungen
geschaffen, um vor allem Langzeit-
arbeitslosen eine bessere Rückkehr
ins Arbeitsleben zu ermöglichen.
Darüber hinaus wurden die Förder-
möglichkeiten zur beruflichen Wei-

terqualifizierung für Beschäftigte in
den Unternehmen deutlich erwei-
tert. 

Mit dem Teilhabechancengesetz hat
man die beiden neuen Förderinstru-
mente – Eingliederung von Langzeit-
arbeitslosen und Teilhabe am Ar-
beitsmarkt – aufgenommen. Das
Qualifizierungschancengesetz zielt
unterdessen auf die Weiterbildung
von Beschäftigten, unabhängig von
Alter, Qualifikation und Betriebsgrö-
ße, um sie auf Veränderungen einer
digitalisierten Arbeitswelt vorzube-
reiten. 

Die Landräte Frank Hämmerle (Kon-
stanz), Sven Hinterseh (Schwarz-
wald-Baar-Kreis) und Dr. Martin
Kistler (Waldshut) hatten im vergan-
genen Jahr mehrfach in der deut-
schen und schweizerischen Öffent-
lichkeit ihre Bereitschaft bekundet,
den Streit um die Flugverkehrsbe-
lastung nach Jahrzehnten der Aus-
einandersetzung – auch im Hinblick
auf die ansonsten guten grenzüber-
schreitenden Beziehungen der drei
Landkreise zu den Nachbarkantonen
in der Schweiz – dauerhaft zu befrie-
den. 

Die Landräte danken der Leitungs -

ebene des Bundesministeriums,
Bundesminister Andreas Scheuer
und Parlamentarischer Staatssekre-
tär Steffen Bilger, ausdrücklich für
das Aufgreifen ihres Vorschlages.
„Wir sind erfreut und begrüßen, dass
das Bundesministerium für Verkehr
und digitale Infrastruktur (BMVI)
den Vorschlag eines moderierten
Prozesses nunmehr umsetzen will“.

„In den vergangenen Wochen stan-
den wir mit General a. D. Wolfgang
Schneiderhan mehrfach in Kontakt.
Wir sind der festen Überzeugung,
dass er den Prozess aufgrund seiner
Persönlichkeit, seinen politischen

und internationalen Erfahrungen er-
folgreich moderieren wird. Wir dan-
ken ihm ausdrücklich für seine Be-
reitschaft und sein Engagement“,
betonen Frank Hämmerle, Sven Hin-
terseh und Dr. Martin Kistler.

Die Landräre hoffen, dass in der
Schweiz die Chance erkannt wird,
„die in einem Mediationsprozess für
die Befriedung der jahrelangen Aus-
einandersetzung liegen kann, und
Bundesrätin Simonetta Sommaruga
ein entsprechendes Angebot ihres
Kollegen Bundesminister Andreas
Scheuer aufgreifen wird“, heißt es
abschließend.

Theatertaxi:
Neue Haltestelle

Seit 1. März 2019 hat das Theaterta-
xi eine neue Haltestelle: Sie wird
von der Schmidstraße in die Tiefga-
rage der Stadthalle verlegt – und
zwar direkt gegenüber dem Tiefga-
rageneingang zur Stadthalle. Die
Haltestelle bekommt auch ein neu-
es Haltestellenschild.

Freitag, 22. März, 19 Uhr
Frauenwunderland: 

Die Erfolgsgeschichte
von Ruanda

Noch vor zwei Jahrzehnten durf-
ten Frauen in Ruanda nicht ein-
mal in der Öffentlichkeit spre-
chen oder ein Bankkonto eröff-
nen. Heute hat das Land mehr
Frauen im Parlament als jedes
andere auf der Welt, und über
die Hälfte der Unternehmen sind
in Frauenhand. 
Die Journalistin Barbara Acher-
mann stellt am Freitag, 22. März,
um 19 Uhr im Carifé der Singener
Stadtbücherei ihr Reportagen-
buch über die Erfolgsgeschichte
Ruandas vor – eine Erfolgsge-
schichte, die von Frauen ge-
schrieben wurde. Der Eintritt ist
frei. 

Freitag, 22. März

Grünschnittsammlung
Eine Grünschnittsammlung in der
Kernstadt findet am Freitag, 22.
März, statt; in den Ortsteilen eine
Woche später – am 29. März.
Den Grünschnitt am Abfuhrtag bitte
gebündelt bis 6 Uhr am Straßen-
bzw. Gehwegrand bereitlegen. Die
Bündel dürfen nicht schwerer als 30
Kilogramm und nicht länger als 1,50
Meter sein. Der Ast- bzw. Stamm-
durchmesser kann höchstens 10
Zentimeter betragen. Zum Bündeln
bitte eine verrottbare Schnur (kein
Metalldraht oder Kunststoffseil) ver-
wenden. Achtung: Ungebündeltes
Material, kleine Pflanzenteile, Laub
und Rasenschnitt werden nicht mit-
genommen. Diese pflanzlichen Ab-
fälle sind beim Wertstoffhof zu den
Öffnungszeiten abzugeben. 

Problemstoffe
werden gesammelt

Eine Problemstoffsammlung findet
am Donnerstag, 21. März, in der
Kernstadt statt: 
•   10.30 bis 12.30 Uhr an der Schef-
felhalle
•   12.45 bis 14.45 Uhr Im Iben/Ecke
Beethovenstraße (bei den Glascon-
tainern)
•   15 bis 18 Uhr Radolfzeller Straße
beim Stadion
Es werden nur Problemstoffe aus
Haushalten in haushaltsüblichen
Mengen (Gebinde bis 20 Kilogramm
und 30 Liter) angenommen. 

„MixMonk“ beim
Jazzclub Singen

Der amerikanische Schlagzeug-Tau-
sendsassa Joey Baron hat sich mit
zwei „Young Lions“ der belgischen
Jazzszene – dem Pianisten Bram de
Looze und dem Saxophonisten Ro-
bin Verheyen – zusammengetan und
präsentiert mit ihnen ein musikali-
sches Programm zu Ehren des Pia-
nisten Thelonious Monk unter dem
Titel „MixMonk“. Das Trio gastiert
am morgigen Donnerstag, 21. März,
um 20.30 Uhr in der „Gems“ (Müh-
lenstraße 13).

Reservierung unter 
karten@jazzclub-singen.de oder Te-
lefon 07731/67578, Vorverkauf: Kul-
turzentrum „Gems“, Buchhandlung
„Lesefutter“, Singen (Schüler und
Studenten nur 10 Euro). 

Info Gesundheitsberufe
Die Akademie für Gesundheitsberu-
fe im Gesundheitsverbund Land -
kreis Konstanz (GLKN) lädt zum Be-
rufsinfoabend über die Pflegeaus-
bildungen und Karrieremöglichkei-
ten im GLKN ein. Am Dienstag, 9.
April, um 18 Uhr erfahren interes-
sierte Schulabsolventen mit Real-
schul- oder Hauptschulabschluss
und ihre Angehörigen alles rund um
den Pflegeberuf. Ort: Turmsaal des
Hegau Bodensee-Klinikums Singen.
Informiert wird über die aktuellen
dreijährigen Ausbildungen in der
Gesundheits- und Krankenpflege
und Gesundheits- und Kinderkran-
kenpflege. 

Der erste Ausbildungskurs nach den
neuen Vorgaben beginnt an der Aka-
demie für Gesundheitsberufe im
April 2020. Man zeigt auch auf, wel-
che beruflichen Perspektiven Absol-
venten der pflegerischen Ausbil-
dung offenstehen. Im Anschluss be-
antwortet das Team der Akademie
gerne alle Fragen. 

Tauben füttern verboten!

Das Füttern von Tauben ist untersagt, um ein Anwachsen der Taubenpopulation zu verhindern. Fütte-
rung ist auch gar nicht nötig, denn die Tiere können sich selbst im Winter gut versorgen. Selbstverständ-
lich ist das Verwenden von Gift oder Gewalt gegenüber Tauben in jeglicher Art verboten. Entgegen un-
serer Meldung in SINGEN kommunal vom 6. März gibt es keine Genehmigung von Tötungsaktionen! 

Drei Landräte zum Fluglärm 

Gottesdienste
im Hegau-Klinikum:
Samstag, 23. März,
9 Uhr: 
Eucharistiefeier 
16 Uhr: Ökumenischer
Gottesdienst zur
Wiedereinweihung
der neugestalteten
und sanierten
Krankenhauskapelle
Dienstag, 26. März,

14.15 Uhr:
Mittagsgebet mit Krankensegen
Samstag, 30. März, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier

Gottesdienste
in der Autobahnkapelle:
Sonntag, 24. März, 11 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst (Bri git te
und Stephan Sauter-Servaes, mu -
sikalische Gestaltung: Franz Meis-
ter, Klavier)
Sonntag, 31. März, 11 Uhr: 
Eucharistiefeier (katholischer Pfar-
rer Matthias
Zim mermann)

Citypastoral
Stadtoase
in der August-
Ruf-Straße 12a
(über Blumen
Mauch): Don-
nerstag und
Freitag, 12 - 17
Uhr. Alle sind
willkommen. 

Bildungszen-
trum Singen 
Zelglestraße 4,
Telefon 982590
info@bil-
dungszentrum-
singen.de
Découvrir la
beauté du 

français par la lecture à haute voix.
Die Schönheit des Französischen
durch klangvolles Lesen erleben.
Kurs ab Donnerstag, 28. März, fünf
Abende, Leitung: Christian Jean
Bertau. 

Frühjahrs-Malkurs ab Donnerstag,
28. März, fünf Abende, jeweils 17.15
- 19.15 Uhr, Leitung: Chantal La-
grange. 

BeSINNtag: Die Kostbarkeit unserer
Lebenstage. Sinnhaftigkeit und
spirituelles Bewusstsein als Le -
bens kraft. Seminar unter der
Leitung von Carin von Hagen am
Freitag, 29. März, 15 - 20.30 Uhr. 

Die Kunst im Kirchenbau – zwei
Beispiele im Hegau – Tagesexkur-
sion nach St. Peter und Paul (Hilzin-
gen) und St. Elisabeth (Singen)
unter der Leitung von Christoph
Bauer MA (Kunstmuseum Singen)
und Pfarrer Peter Stengele am Sam-
stag, 30. März, von 10 - 15.30 Uhr. 

Momo – getanzt
nach Choreogra-
phien von Nanni
Kloke. Tanzseminar
unter der Leitung
von Brunhilde Bip-
pus am Samstag,
30. März, von 10 -
17 Uhr. 

„Die tönenden
Schwämme“ –
Alexander Rex
stellt seine künst-
lerischen Forschun-
gen vor – zur Finis-
sage der Ausstel-
lung „Was ist
wahr“ am Sonntag,
31. März, um 11 Uhr
im Kunstmuseum
Singen.

„Trennung frei Haus“
In der Komödie „Trennung frei
Haus“ stellt der französische Au-
tor Tristan Petitgirard das klassi-
sche Boulevard-Dreieck „Zwei
Männer, ei-
ne Frau“
auf den
Kopf. In der
ganz neuen
deutschen
Tourneever-
sion des
Stücks
übernimmt
Ingo Nau-
joks für an-
onyme Kun-
den, die ih-
rer Partner
überdrüssig
sind, das
unangeneh-
me Geschäft des Schlussma-
chens. Mit einem solchen Auftrag
steht er unvermutet der Liebe sei-
nes Lebens wieder gegenüber,
sieben Jahre, nachdem sie ihn
Hals über Kopf verlassen hatte. Ihr
aktueller Freund hat sich das mit
der Trennung allerdings kurzfris-
tig anders überlegt. Mit Katharina
Abt und Sven Martinek in den wei-
teren Rollen ist „Trennung frei
Haus“ am Freitag, 22. März, um 20
Uhr in der Stadthalle Singen zu
sehen.
Uraufgeführt hat man das Stück
2015 im Pariser Theater Comédie

Bastille. Danach wurde „Rupture à
Domicile“, so der Originaltitel, in
Avignon und auf einer Frankreich-
tournee gespielt sowie von Mai
bis September 2017 im „Le Splen-
did“ in Paris. Ab Januar 2018 gab
es eine weitere Tournee in Frank-
reich. Für die erst Mitte Februar
begonnene Deutschland-Tournee
der Komödie im Bayerischen Hof
München setzt Regisseur und Au-
tor Bernd Schadewald das Stück
in Szene.

„Woodstock The Story – 
Das Rockmusical“
„Woodstock The Story – Das Rock-
musical“ am Samstag, 30. März,
um 20 Uhr in der Stadthalle Sin-
gen versetzt die Besucher zum 50.
Jubiläum des legendären Festivals
zurück in diese Zeit, in der Rock-
musik eine neue Dimension fand.
Interpreten wie der holländische
Leadsänger Martin van der Starre,
der in „Jesus Christ Superstar“
und „We Will Rock You“ brillierte,
der eindrucksvolle Vokalist und
Gitarrist Thomas Meeuwis und die 
„Janis Joplin der
Niederlande“, Mu-
riel te Loo, lassen
die Woodstock-
Energie spüren.
Mit von der Partie
ist eine sechsköp-
fige Band.
Das legendäre
Woodstock-Festi-
val auf einem 2,4
Quadratkilometer
großen Farmge-

lände in Bethel im US-Bundes-
staat New York war der Höhepunkt
der Flower-Power-Bewegung der
amerikanischen Hippie-Kultur. Es
begann am 15. August 1969 mit
Folk-Sänger Richie Havens und
endete am 18. August, als der ge-
niale Jimi Hendrix die Zuschauer
mit seinem „Hey Joe“ auf den
Heimweg schickte. Geschätzt fast
eine halbe Million Menschen pil-
gerten zu dem Open-Air-Event.
Drei Tage in drei Stunden: Das
Rockmusical präsentiert Theater-
szenen, kombiniert mit Videopro-
jektionen, im Wechsel mit einer
kraftvollen Live-Band. Die Show
haucht der Musik von „The Who“,
Santana, Melanie, Joe Cocker, Jimi
Hendrix, Janis Joplin, „Jefferson
Airplane“, „Crosby Stills & Nash“
und „Sly & The Family Stone“ neu-
es Leben ein.
Vorverkauf: Tourist Information
Stadthalle oder Marktpassage,
Telefon 07731/85-262 oder -504, 
ticketing.stadthalle@singen.de, 
bei Eventim-Vorverkaufsstellen
und www.stadthalle-singen.de

22. März: „Tren-
nung frei Haus“
mit Ingo Naujoks

30. März: „Woodstock The Story – Das Rock-
musical“

des Ausschusses für Familien, 
Soziales und Ordnung

am Dienstag, 26. März,
um 16 Uhr im Rathaus,
Hohgarten 2, Ratssaal

Tagesordnung:

1. Netzwerk ZWAR: Sachstands-
bericht und Erweiterung in die
Südstadt

2. Projekt „Optimierung der För-
der- und Angebotsstruktur für
freie Träger von Kindertagesein-
richtungen“ mit Neufassung der
Richtlinie zur Förderung der Be-
triebsausgaben freier und privat-
gewerblicher Träger von Tages-
einrichtungen für Kinder

3. Änderung der Satzung über die
Erhebung von Benutzungsgebüh-
ren für die Kindertageseinrich-
tungen der Stadt Singen (Ho-
hentwiel) mit Neufestsetzung der

Benutzungsgebühren ab dem 1.
September 2019

4. Mitteilungen/Anträge

4.1 Sachstandsbericht der Pro-
jekte des Seniorenbüros

4.2 Die Tätigkeit des Kommuna-
len Sozialen Dienstes

4.3 Frühe Hilfen für Familien mit
Kindern im Alter von 0 bis 3 Jah-
ren; Willkommensgeschenk für
Eltern mit Neugeborenen

4.4 Förderung der Kinderbetreu-
ung nach dem Finanzausgleichs-
gesetz (FAG) für Kindergarten
und Kleinkindbetreuung

5. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen. Än-
derungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung

Öffentliche Zustellung
eines Schriftstücks

(§ 51 Absatz 1 OWiG, § 11 LVwZG,
§ 1 Bekanntmachungssatzung

der Stadt Singen)

Aktenzeichen: 5.7778.705683.6

Hiermit wird bekannt gegeben,
dass die Stadt Singen am 25. Ja-
nuar 2019 unter dem o.g. Akten-
zeichen ein Schriftstück gegen
Herrn 

Andrzej, Jarosz
geb. 07.03.1985 in Leg
zuletzt wohnhaft: Schwyzerweg
6, 78479 Reichenau

angefertigt hat. Das Schriftstück
kann bei der Abteilung Sicherheit

und Ordnung der Stadtverwal-
tung Singen, Hohgarten 2, 78224
Singen, Zimmer 215, während der
allgemeinen Sprechzeiten (Mon-
tag bis Freitag 8.30 - 12 Uhr, Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 14 - 16
Uhr, Mittwoch 14 - 17 Uhr) einge-
sehen werden.

Das Schriftstück wird hiermit öf-
fentlich zugestellt. Das Schrift-
stück gilt als zugestellt zwei Wo-
chen nach dem Tag der Bekannt-
machung. Ab diesem Zeitpunkt
läuft die Rechtsmittelfirst von
zwei Wochen, nach Ablauf dieser
Frist wird das Schriftstück rechts-
kräftig.

Singen, 11. März 2019

gez. A. Schuler-Schmidtke

Öffentliche Bekanntmachung

des Landratsamts Konstanz
Untere Landwirtschaftsbehörde

Das Landratsamt Konstanz hat zu
prüfen, ob ein aufstockungsbe-
dürftiger Landwirt am Erwerb der
nachfolgend genannten Fläche
interessiert ist. Nach dem Agrar-
strukturverbesserungsgesetz ist
über die beabsichtigte Genehmi-
gung zur Veräußerung nachste-
henden Grundeigentums zu ent-
scheiden:

Gemarkung: Überlingen, Ge-
wann: Hauen. Flst.Nr.: 1504, Flä-
che: 1.951 Quadratmeter, Nut-

zung: Ackerfläche

Aufstockungsbedürftige Landwir-
te können ihr Interesse unter An-
gabe der Kaufpreisvorstellung
dem Landratsamt Konstanz, Un-
tere Landwirtschaftsbehörde,
Land wirtschaftsamt (Winterspü-
rer Straße 25, 78333 Stockach,
Fax 07531/800-2903, Telefon
07531/800-2966) bis zum FFrei-
tag, 29. März 2019, schriftlich
mitteilen. 

Bitte folgendes Aktenzeichen
angeben:
3151 8481.02-1/0001-2019 

Ausschreibung

Kirchliche Nachrichten

Amtliches
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Festgottesdienst und Tag der offenen Tür am 23./24. März

Wiedereinweihung
der Klinikkapelle

„Der große Wurf ist gelungen“, freu-
en sich die beiden Klinikseelsorger
Waltraud Reichle (katholisch) und
Christoph Labuhn (evangelisch) an-
gesichts der Fertigstellung der um-
gestalteten und sanierten Kapelle
des Klinikums Singen. Entstanden
ist ein sakraler Raum und spirituel-
ler Ort, der den unterschiedlichsten
Bedürfnissen seiner Nutzer gerecht
wird – den Menschen, die hier arbei-
ten und wirken, also den haupt- und
ehrenamtlichen Seelsorgern, aber
auch den Menschen, die hier Trost
suchen, Kraft schöpfen wollen, zum
Gebet kommen oder zur stillen Ein-
kehr. Oder jenen, die einfach nur
Danke sagen wollen. Dies gilt für die
Patienten, deren Angehörige oder
Mitarbeiter des Klinikums gleicher-
maßen. 

Der Besucher wird dank einer trans-
parenten Erschließung aus dem Vor-
raum geradezu in den neuen Kapel-
lenraum hineingesogen. Er wird hin-
geführt zu dem lichten Raum, der
dank seiner neuen Gestaltung die
bunten Fenster von August Babber-

ger erst so richtig zum Strahlen
bringt. Die Betonung der denkmalge-
schützten Fenster und Madonna, die
nun an ihrem neuen Ort mehr Auf-
merksamkeit erfährt, waren ein An-
liegen bei der neuen Gestaltung. Al-
tes bewahren, fortschreiben und neu in-
terpretieren, lautete die Devise.

Die Pläne stammen von Alois Land-
mann (Medringen), der auch die li-
turgische Einrichtung entwarf. Seine
Planung hat der Singener Architekt
Jörg Wuhrer weitergeführt. Dieser
hatte als Beitrag seines Lions-Clubs
Singen-Hegau ehrenamtlich die Fe-
derführung des Bauprojektes über-
nommen. Weil jeder, der am Bau be-
teiligt war, einen Spendenbeitrag
freiwillig geleistet hat, konnte der
Kostenrahmen nicht nur weitestge-
hend eingehalten werden, sondern
der Vorraum in die Umgestaltungs-
und Sanierungsarbeiten einbezogen
werden.

Die neue Klinikkapelle ist auch im
digitalen Zeitalter angekommen: mit
einer neuen Übertragungsanlage für

die Gottesdienste, mit einer Licht-
technik, die der Nutzung angepasst
werden kann, mit einer gekoppelten
und digital steuerbaren Heiz- und
Lüftungsanlage, mit einer verbesser-
ten Akustik und mit einer induktiven
Höranlage für Menschen mit Hörge-
räten. Damit die Barrierefreiheit
auch akustisch gegeben ist.

Die neue Technik ist im Gesamtbud-
get von rund 350.000 Euro enthal-
ten. Dank der Unterstützung der Kir-
chen und der Betriebsgesellschaft
Hegau-Bodensee-Klinikum und vor
allem dank bislang rund 180.000 Eu-
ro Spenden aus der Bevölkerung,
von Kirchengemeinden, Kommunen,
Institutionen, Organisationen ver-
schiedenster Art, Stiftungen und vie-
len Einzelpersonen und von Seiten
der am Bau Beteiligten fehlen nur
noch rund 90.000 Euro zur vollstän-
digen Finanzierung. Die neue Klinik-
kapelle ist im besten Sinne des Wor-
tes zu einem Gemeinschaftsprojekt
geworden, die Realisierung war nur
dank einer breiten Unterstützung
möglich.

Die Veranstaltungsreihe unter dem
Motto „Wir sind es wert“ umfasst ei-
ne breite Angebotspalette von
Kunstaktionen über Weiterbildungs-
seminare, Vorträge bis hin zu beson-
deren Veranstaltungen für Mädchen
und junge Frauen. Das Programm
stellt dabei Frauen als Künstlerin-
nen, Kreative, Aktivistinnen, Ent-
scheiderinnen, Politikerinnen und in
vielen weiteren Rollen in den Vorder-
grund und schafft zudem einen Rah-
men für neue Netzwerke und neue
Impulse.

Eingeladen zu den Veranstaltungen
rund um den Frauentag sind alle –
nicht nur Frauen. 

Der Internationale Frauentag am 8.
März geht auf die Forderung nach
dem Frauenwahlrecht von 1911 zu-
rück und ist ein weltweiter Aktions-
tag für Frauenrechte. Seither fordern
Frauen an diesem Tag Gleichberech-
tigung und prangern die nach wie
vor herrschende Gewalt gegen Frau-

en an. Auch im Arbeitsleben sind
Frauen gegenüber Männern noch
immer benachteiligt. 

Das Programm in Singen:
• Freitag, 22. März, 14 Uhr und 16
Uhr: Kunstkurs für Frauen (Natur-
druck); Anmeldung über: 
nora.schmitz@gmx.net

• Dienstag, 26. März, 19 Uhr: Vortrag
von Dr. Brigitte Röder „ICH MANN.
DU FRAU. Feste Rollen seit der Ur-
zeit?“ im Archäologischen Hegau-
Museum (Eintritt 6 Euro bzw. 4 Euro
für Vereinsmitglieder)

• Dienstag, 26. März, 20 Uhr: Vor-
trag von Tuba Sarica „Doppelmoral
und falsche Toleranz“ im Kulturzen-
trum Gems (Mühlenstraße 13); Ein-
tritt 7 Euro (Schüler/-innen und Stu-
dierende mit Ausweis und mit vhs-
Vortragskarte frei). 

• Freitag, 29. März, 9 Uhr: Kinder-
chancen Singen e.V. lädt alle Frauen

zu einem Frauenfrühstück im Sied-
lerheim (Worblinger Straße 67) –
kostenlos und ohne Anmeldung.

• Samstag, 30. März, 10 Uhr: Selbst-
behauptungskurs im Wichernsaal
der Luther-Gemeindezentrum (Frei-
heitstraße 36); Teilnahmegebühr: 10
Euro. Anmeldung unter E-Mail:
jede-kann-sich-wehren@web.de 
oder Telefon 07734/2873. 

• Montag, 1. April, bis Freitag, 31.
Mai: Plakatausstellung „Frauen im
Aufbruch – 1918/19“ im Stadtarchiv
DAS 2 (Julius-Bührer-Straße 2). 

• Samstag, 6. April, 10 Uhr: Kosten-
freier Workshop „Stärkung für
Selbstfürsorge“ in der Caritas (Frei-
heitstraße 15). Um Anmeldung wird
gebeten bis spätestens 29. März: E-
Mail an abrasheva@caritas-singen-
hegau.de

Weitere Informationen unter
www.singen-kulturpur.de

Rund um Weltfrauentag in Singen 

Einladung richtet sich nicht nur an Frauen:
Veranstaltungsreihe „Wir sind es wert“

Die Wiedereinweihung der neu
gestalteten und sanierten Kran-
kenhauskapelle wird mit einem
Festgottesdienst am Samstag, 23.
März, um 16 Uhr gefeiert, zu dem
auch alle Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter eingeladen sind. Den
Gottesdienst zelebrieren der eme-
ritierte katholische Weihbischof
Dr. Wehrle und der amtierende
evangelische Bischof der Landes-
kirche Baden, Prof. Dr. Cornelius
Bundschuh in ökumenischer Ein-
tracht. Weil nicht alle Gäste in der
Klinikkapelle Platz finden, wird al-
les live in den Turmsaal übertra-
gen. Es wird gebeten, von dieser

Möglichkeit reichlich Gebrauch zu
machen. 

Als Dank für das große Engage-
ment von Seiten der Bevölkerung,
aber auch als Dankeschön für die
Klinikbeschäftigten, die während
der Bauphase Lärm, Staub und
Dreck aushalten und manchmal
andere Wege nehmen mussten,
gibt es am SSonntag, 24. März, ab
14.30 Uhr einen Tag der offenen
Tür, der zum Erleben, Erfahren
und Kennenlernen der „neuen“
Kapelle einlädt. Er beginnt um
14.30 Uhr mit dem Vortrag von Dr.
Andreas Gabelmann über die Fens -

ter von August Babberger. Um
15.15 Uhr gibt Architekt Jörg Wuh-
rer Einblicke in die Architekturge-
schichte des 90 Jahre alten Klini-
kums (Treff Vorraum Kapelle), das
Team „Inklusives Krankenhaus“
gewährt Einblicke in seine Arbeit
zum Wohle von Menschen mit Be-
hinderung (Treff: Urologie, Pfleg-
stützpunkt Station 32, in Nachbar-
schaft zur Kapelle).

Um 16 Uhr wird die neue Konzer-
treihe „KlangRaum Kapelle“ mit
dem Klinikchor Sisingas unter der
Leitung von Birgit Mehlich eröff-
net. Der Eintritt ist frei. 

Festgottesdienst und Tag der offenen Tür

Sie freuen sich über den gelungenen Abschluss der Umbau- und Sanierungsarbeiten (von links): De-
kan Matthias Zimmermann (Leitung Kapellenbeirat), Architekt Jörg Wuhrer, Klinikseelsorgerin Wal-
traud Reichle, Klinikseelsorger Christoph Labuhn und GLKN-Architekt Gordon Kunze.

Zurzeit herrscht Bautätigkeit zwischen dem Rathaus und dem Hegau-Museum. Doch dort entsteht
weder ein neues Wohnhaus noch eine große Plakatwand. Grund der Baumaßnahme ist die Errich-
tung eines Stücks Außenfassade des neuen CANO-Einkaufszentrums – vollumfänglich auf Kosten
des Investors ECE. Die Musterfläche wird neun Meter hoch und zweieinhalb Meter breit sein und
exakt der originalen Außenfassade des neuen CANO entsprechen. Der Gestaltungsbeirat orien-
tiert sich im weiteren Verlauf der Bauarbeiten am neuen Einkaufszentrum immer wieder an dieser
Musterfassade und fordert gegebenenfalls auch Korrekturen vom Bauherrn ein.  Bei großen Bau-
projekten wie dem des CANO sei es üblich, Musterflächen im Originalformat aufzubauen, heißt es
aus Branchenkreisen. Nach Fertigstellung des CANO kommt die Musterfassade weg und der freie
Platz wird begrünt werden.

Musterfassade des neuen CANO 
entsteht an der Hauptstraße

Eine Seilbahn auf den Hohentwiel?
Nicht ganz. Aber ein gratis Bus-
Shuttle wird ab Karfreitag, 19. April,
die Innenstadt mit der Domäne des
Singener Hausberges verbinden. 

Zum Osterwochenende startet die
Testphase, die an Wochenenden,
Feiertagen und Brückentagen die
Verkehrssituation auf dem Hohent-
wiel beruhigen soll. Alle Hohent-
wielbesucher können dann im Stun-
dentakt direkt vom Hauptbahnhof
zum Infozentrum auf den Hohent-
wiel und wieder zurück fahren. Wer
mit dem Auto anreist, kann die Gra-
tis-Parkplätze „Festplatz“ und „Lan-

desgartenschau“ nutzen.

Von dort sind es nur zwei Gehminu-
ten zu den Haltestellen „Landesgar-
tenschau“ (vor der Scheffelhalle)
oder zur neu eingerichteten Halte-
stelle „Hohentwielstraße“. 

Die Nutzung des Busses ist für alle
Hohentwielbesucher gratis. Auf dem
Hohentwiel stehen nur wenige ge-
kennzeichnete Parkplätze zur Verfü-
gung. Parken außerhalb dieser Park-
plätze ist weiterhin nicht erlaubt. 

Die neue Einrichtung des Hontes-
Busses dient als Testphase, die am
6. Oktober zunächst enden wird. Die
Stadt Singen hofft auf eine rege Nut-
zung des Busses durch Einheimi-
sche wie auch Touristen, so dass
nach einer Evaluierung Ende des
Jahres die Entscheidung leichtfällt,
den „Hontes-Bus“ als dauerhafte
Einrichtung zu installieren.

Ab Karfreitag, 19. April 

Mit Hontes-Bus gratis auf Hohentwiel

Ein Vortrag, gespickt mit Provoka-
tionen, Polarisierungen und Lö-
sungsansätzen, findet am Donners-
tag, 28. März, um 19.30 Uhr im
Blauen Haus (Freiheitstraße 2)
statt. Mark Bottke (Coach und Trai-
ner: mbo-trainings.de) sowie Mar-
cel Da Rin von der Singener Krimi-
nalprävention (SKP) zeigen gemein-
sam auf, warum begründete und
unbegründete Ängste innerhalb der
Bevölkerung steigen, welche Kon-
sequenzen daraus für das alltägli-
che Miteinander entstehen und wie

man damit konstruktiv umgehen
könnte. 

Der Vortrag wird vom Bundespro-
gramm „Demokratie leben! Aktiv
gegen Extremismus, Gewalt und
Menschenfeindlichkeit“ durch das
Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend geför-
dert (www.demokratie-leben.de). 

Anmeldungen nimmt die SKP ab
sofort entgegen: Telefon 07731/85-
544 oder 85-705, skp@singen.de

Ein Appell zur EntdramatisierungInfos für Senioren
„Wichtige Anlaufstellen schnell zur
Hand“ und „Kurzinfo zur Einstufung
in einen Pflegegrad“ sind zwei neue
Broschüren, die man ab sofort beim
Seniorenbüro kostenfrei bekommen
kann. Auch der Flyer mit den Kon-
taktdaten des Seniorenbüros wurde
aktualisiert. Kontakt: Seniorenbüro,
Julius-Bührer-Straße 2 (DAS 2), Tele-
fon 85-540, 85-560, 85-709. Sprech-
zeiten: Montag, Dienstag, Donners-
tag von 8.30 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr,
Mittwoch von 8.30 - 12 Uhr und 14 -
17 Uhr, Freitag von 8.30 - 12 Uhr. 

Am Equal Pay Day zahlten Frauen in sieben Cafés und Bistros in der Singener Kernstadt 21 Prozent we-
niger für eine Tasse Kaffee. Mit dieser symbolischen Aktion zum Equal Pay Day setzten die Beteiligten
ein Zeichen für die Lohngerechtigkeit von Frauen und Männern (von links): Landkreisfrauenbeauftrag-
te Petra Martin-Schweizer, Daniel Bahr und Andrea Hacker von Haco Kaffee, Edgar Deschler vom Café
Schroeder, Bürgermeisterin Ute Seifried und Sami Neziri vom Chez Leon. Mit dabei waren auch noch
das Rüd’s, das Café Mocca, das Stadtgarten-Café und das Café Extrablatt.

Symbolische Aktion
zum Equal Pay Day 
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 Im Kampf gegen Unterernäh-
rung, Wohnungslosigkeit und 
Arbeitslosigkeit gründete vor 
100 Jahren Marie Juchacz die 
AWO. Gerade die Einrichtung 
von Suppenküchen diente da-
zu, die Not der vielen Bedürfti-
gen zu lindern. Auch heute gibt 
es noch immer Menschen, die 
auf die Hilfe anderer angewie-
sen sind. So ist es auch für die 
ehrenamtlichen Vorstandsmit-
glieder im AWO Ortsverein Sin-
gen nur konsequent, immer 
wieder für die Tafel zu kochen.
Ein leckeres Menü bereiteten 
die drei Vorstandsmitglieder 
des AWO Ortsvereins Singen - 
Claudia Rehling, Renate Neidig 
und Monika Fritzsche - den Be-
suchern des Mittagstisches. 
Dank der Unterstützung der 

Ehrenamtlichen der Tafelküche 
klappte es, das Essen für etwa 
60 Personen pünktlich auf den 
Tisch zu bringen. 
Das Curryputengeschnetzelte 
mit Reis und Salat als Beilagen 
fand reißenden Absatz. Und 
beim Dessert, das passend zum 
Aprilwetter Schneegestöber 
hieß und aus einer leckeren 
Sahne-Quarkcreme mit Beeren 
und Meringen bestand, griffen 
manche auch beherzt zweimal 
zu. Wichtig für die Besucher ist 
aber nicht nur das leckere Es-
sen, sondern auch der Treff und 
die Kommunikation mit ande-
ren. So blieben viele auch nach 
der Mahlzeit sitzen und tausch-
ten sich mit ihren Tischnach-
barn aus.

redaktion@wochenblatt.net

AWO kochte für die 
Singener Tafel

Dalal Baschiri, Monika Fritzsche, Fatma Belfatmi, Renate Neidig 
und Claudia Rehling (v.l.) kochten für die Singener Tafel. 
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 Sichtlich zufrieden kann der 
Musikverein Überlingen am 
Ried e.V. in der Generalver-
sammlung auf ein gutes Jahr 
zurückblicken. Einen ausführli-
chen Bericht über die musikali-
schen und arbeitsintensiven 
Tätigkeiten konnte Schriftfüh-
rer Wolfgang Morschl geben. 
Insgesamt 22 öffentliche musi-
kalische Auftritte hatte der Ver-
ein. Ein besonderes Highlight 
war das große mehrtägige Ver-
bandsmusikfest in Singen, auf 
das auch Jürgen Schröder und 
der Vorsitzende Klaus Rimmele 
nochmals näher darauf eingin-
gen und allen Helfern für den 
intensiven Arbeitseinsatz dank-
ten. Die musikalischen Höhe-
punkte des Jahres waren das 
Jahreskonzert in der Riedblick-
halle, die Sichelhenke in Boh-
lingen, das Oktoberfest in 
Wiechs und die Hilzinger 
Kirchweih.
25 Jahre im Verein und somit 
zum Ehrenmitglied ernannt 
wurden Stefanie Brutscher und 
Anja Engelmann. Josef Läufle 
wurde für seine 40-jährige 
Treue zum Verein gedankt. Vie-
le Jahre war er Ausbilder, Ju-
genddirigent und Kassier in der 
Vorstandschaft des Vereins tä-

tig. Die zu Ehrenden bekamen 
ein kleines Präsent von Klaus 
Rimmele überreicht. Die offi-
zielle Ehrung erfolgt zu einem 
festlicheren Anlass.
Stellvertretender Verbandsvor-
sitzender des Blasmusikverban-
des Jürgen Schröder ließ es sich 
nicht nehmen, die Verleihung 
des Jungmusikerleistungsab-
zeichens durchzuführen. Mara 
Kramer erlangte am 24. März 
das Abzeichen in Bronze, Lea 
Schildknecht und Luna Engel-
mann am 23. Juni das Abzei-
chen in Silber. Luna Engel-
mann wurde zudem offiziell in 

die aktive Kapelle aufgenom-
men.
Kassiererin Andrea Schuhma-
cher konnte einen positiven 
Kassenstand verkünden. Sie be-
dankte sich bei allen Spendern, 
welche den Verein unterstüt-
zen. Beide Kassenprüfer, Heike 
Lauber und Andrea Datz, bestä-
tigten schriftlich eine korrekte 
und präzise geführte Kasse.
Einen Überblick über die kom-
plette Jugendausbildung sowie 
der stattgefundenen Auftritte 
der Zöglinge konnte Jugendlei-
terin Sarah Rimmele verschaf-
fen. Insgesamt hat der Verein14 

Zöglinge. In Kooperation mit 
den beiden Musikvereinen aus 
Bohlingen und Bankholzen 
sind in den beiden Jugendor-
chestern »Junge Hüpfer« insge-
samt 27 Kinder und im »JBO« 
ebenfalls 27 Jugendliche aktiv 
dabei. Unter der musikalischen 
Leitung von Mareike Knopf ste-
hen in diesem Jahr einige Ter-
mine an. Höhepunkt wird die 
Konzertreise im April nach Po-
mezia, Italien, sein, mit geplan-
ten Platzkonzerten und Ausflü-
gen nach Rom und in die Alba-
ner Berge.
Der 1. Vorstand Klaus Rimmele 
wurde für weitere zwei Jahre 
wiedergewählt. Weiter wurden 
Kassiererin Andrea Schuhma-
cher, aktive Beisitzerin Jasmin 
Schröder, passive Beisitzerin 
Alexandra Morschl, Jugendlei-
terin Sarah Rimmele und Stell-
vertretende Jugendleiterin 
Franziska Lauber ebenfalls ein-
stimmig wiedergewählt und 
werden weiterhin in der Vor-
standschaft tätig sein. Die Ent-
lastung dieser nahm Ortsvor-
steher Bernhard Schütz vor, der 
sich für den kulturellen Einsatz 
des Vereins bedankte.
Weitere Infos unter www. 
musikverein-ueberlingen.de.

Ein gutes musikalisches Jahr
Vorstand des Musikvereins bei Jahreshauptversammlung bestätigt

Überlingen am Ried

Anja Engelmann, Josef Läufle und Stefanie Brutscher (v.l.) wurden 
für die langjährige Mitgliedschaft im Musikverein geehrt. 
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Abfalltermine
Freitag, 29. März: Grünschnittabfuhr 
Montag, 1. April, 9.30 - 11.30 Uhr: Pro -
blem stoffsammlung auf dem Park -
platz hinter dem Rathaus (bei Musik-
halle). Nur Problemstoffe aus Haus-
halten in haushaltsüblichen Mengen
werden angenommen. 

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 21. März, 7.50 Uhr:
Schülergottesdienst
Freitag, 22. März, 18 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 24. März, 9 Uhr:
Hl. Messe
18 Uhr: Fastenandacht
Dienstag, 26. März, 18.30 Uhr:
Rosenkranz 
19 Uhr: Hl. Messe

Krankenkommunion durch Pfarrer
Engelbert Ruf am Donnerstag, 4.
April, ab 15 Uhr in Beuren und Frie-
dingen.

Seniorennachmittag
Donnerstag, 28. März, 15 Uhr: Mo-
natlicher Nachmittag der Senioren-
gruppe im Gasthaus „Adler“. Claudia
Ehret vom Bürgerverein informiert
über die Nachbarschaftshilfe „Nach-
barn helfen“. Alle Seniorinnen und
Senioren sind herzlich eingeladen.

Baum-Schnittkurs
Die Bieremer Baum- und Streuobst-
Freunde laden zum Baum-Schnitt-
kurs für Jedermann am Samstag, 23.
März, von 9.30 - 12 Uhr ein. Treff-
punkt: Im Gewann Haldenäcker, Aa-
cher Weg (bei der Busschranke links
in den Feldweg abbiegen). Bitte eine
Baumschere mitbringen. 

Abfalltermine
Donnerstag, 21. März: Biomüll
Dienstag, 26. März: Altpapier
Mittwoch, 27. März: Restmüll
Freitag, 29. März: Grünschnittabfuhr

Umfrage Breitband 
Auch in Bohlingen soll eine flächen -
de cken de Versorgung mit zeitgemä-
ßen Glasfaseranschlüssen möglich
wer den. In Zusammenarbeit mit der
Stabs stel le Wirtschaftsförderung wur -
de eine Umfrage erstellt, um die
Nachfrage im Ort abzuschätzen und
den Ausbau voranzutreiben. Die Um-
frage wird momentan an alle Haus-
halte verteilt – bitte zeitnah zurück-
geben.

Führungen im „Sternen“
Die Baustelle des ehemaligen „Ster-
nen“ kann am Sonntag, 24. März,
von 14 - 17 Uhr besichtigt werden.
Um 14.30 Uhr und um 15.30 Uhr lädt
Tilo Brügel von der Unteren Denkmal-
schutzbehörde zu Führungen ein. Für
das leibliche Wohl sorgt die Jugend-
abteilung des Musikvereins. 

Musikalische Soirée
Der Aachtalchor lädt zur musikali-
schen Soirée am Sonntag, 7. April,
um 19 Uhr ins Weihbischof-Gnädin-
ger-Haus ein. Unter der Leitung von
Sylvia Tröndle am Klavier werden in-
ternational bekannte Lieder gesun-

gen – mit dabei: Bernhard Diehl an
der Trompete. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt (Eintritt ist frei).

Fußball
Samstag, 23. März, 12.15 Uhr: JFV
Singen B2 – SG Bohlingen B2
13 Uhr: SV Bohlingen II – Rot-Weiß
Singen I
16 Uhr: SV Bohlingen I – BC Kon-
stanz-Egg I
Sonntag, 24. März, 11 Uhr: FC 08 Vil-
lingen B2 – SG Bohlingen B1

Tischtennis
Freitag, 22. März, 20 Uhr: TTC GW
Konstanz IV – SV Bohlingen I
Samstag, 23. März, 18 Uhr: TTC Beu-
ren a.d.A. III – SV Bohlingen I
19 Uhr: SV Bohlingen III – TTV Ra-
dolfzell III

Volleyball 
Samstag, 23. März, 14 Uhr: USC Kon-
stanz 4 – SV Bohlingen Damen 2 –
SV Dingelsdorf
19 Uhr: VSG Ettlingen-Rüppurr – SV
Bohlingen Damen 1
Sonntag, 24. März, 12 Uhr: TV Kip-
penheim I – SV Bohlingen Herren 1
(Letzter Spieltag) 

Mülltermine
Dienstag, 26. März: Restmüll 
(Roter Deckel)
Mittwoch, 27. März: Biomüll
Freitag, 29. März: Grünschnitt

Gottesdienste 
Sonntag, 24. März, 10.30 Uhr:
Hl. Messe

TV Friedingen 
Der Turnverein lädt alle Interessier-
ten zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 22. März, um 20 Uhr ins
Schützenhaus ein (Tagesordnung:
siehe Schlossberghalle). 

Förderverein der Grundschule
Der Förderverein der Grundschule
lädt zur Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, 21. März, um 19.30
Uhr in die Friedinger Grundschule
herzlich ein (Betreuungsraum). 

Musikvereins
Der Musikverein lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 29.
März, um 20 Uhr ins Schützenhaus
herzlich ein. 

Bürgercafé
Donnerstag, 21. März, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag 

Abfalltermine
Donnerstag, 28. März: Altpapier
Freitag, 29. März: Grünschnittabfuhr
Montag, 1. April, 11.45 - 13.45 Uhr:
Problemstoffsammlung an der alten
Gemeindehalle 

Häusliche Altenhilfe
Montag, 25. März, 19 Uhr: Kurster-
min zum Thema „Sofortmaßnahmen
in Notfallsituationen“ (Teil 2) im Bür-
gerhaus. 

Kirchliches 
Freitag, 22. März, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Heilige Messe 
Sonntag, 24. März, 18 Uhr:
Fastenandacht

Querflötenunterricht
Der Musikverein sucht Leute, die
gerne Querflöte lernen möchten. Es
werden kostenlose Schnupperstun-
den angeboten. Weitere Infos und
Terminvereinbarung: Jugendleiterin
Jana Waibel (07731/918121) oder
Querflötenlehrer Thomas Mertens
(07771/61618 bzw. 0174-1650864). 

Versammlungstermine
der Vereine

Freitag, 5. April, 20 Uhr: Generalver-
sammlung des SSportvereins. 

Freitag, 29. März, 20 Uhr: Jahres-
hauptversammlung der RReblaus-
Zunft im Vereinsstüble am Linden-
platz. 

Samstag, 23. März, 20 Uhr: Haupt-
versammlung der GGesamtwehr in
der Riedblickhalle (Überlingen a.
R.). Alle aktiven und passiven Mit-

glieder der AAbteilungswehr sind ein-
geladen. 

Fußball 
Samstag, 23. März, 12 Uhr: SG Hau-
sen C – SG Markdorf 
14 Uhr: SV Hausen II – SV Volkerts-
hausen II 

Sprechstunden
des Ortsvorstehers

Ortsvorsteher-Sprechstunden im
Rathaus: 
– Donnerstag, 21. März, 19 - 20 Uhr
– Donnerstag, 28. März, 18.30 -
   19.30 Uhr
– Dienstag, 2. April, 19 - 20 Uhr
– Montag, 8. April, 18.30 - 19.30 Uhr
und nach Vereinbarung.

Grünschnittabfuhr
Freitag, 29. März: Grünschnittab-
fuhr. Den Grünschnitt bitte gebün-
delt am Straßenrand bereitlegen

St. Johanneskirche
Freitag, 22. März, 18 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 24. März, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion 
18 Uhr: Fastenandacht

Krankenkommunion durch Diakon
Vallelonga am Samstag, 6. April, ab
10 Uhr in Volkertshausen, Schlatt
und Hausen. 

Seniorenkreis
Die Seniorengruppe trifft sich am
Dienstag, 2. April, um 14 Uhr in der
Unterkirche statt – mit dabei ist Ve -
rena Zupan vom städtischen Senio-
renbüro. 

Der erste AAusflug führt die Senioren
am Dienstag, 16. April, nach Sonnen-
bühl-Empfingen ins Osterei-Mu-
seum. Abfahrt um 12.30 Uhr am Feu-
erwehrhaus Schlatt. Anmeldungen
werden beim Seniorentreffen entge-
gengenommen oder telefonisch bei
Gerda Güss, Telefon 45499, bzw. An-
nette Weniger, Telefon 47584. Die
Seniorengruppe lädt ein und freut

sich auf zahlreichen Besuch. Auch
Gäste sind willkommen. 

Altpapier
Mittwoch, 27. März: Papiertonne 

Erstkommunionkinder
Herzliche Einladung zum Vorstel-
lungsgottesdienst der elf Erstkom-
munionkinder am Sonntag, 31. März,
um 10.30 Uhr in der Kirche Hl. Kreuz. 

Frauengemeinschaft 
Die Jahresbeiträge der Frauenge-
meinschaft werden am 1. April ein-
gezogen. Um Kosten wegen falscher
Daten zu vermeiden, sind Änderun-
gen der Bankverbindung bis 27.
März bei Sandra Helmlinger, Unter
den Buchen 10 (Telefon 922060,
s.helmlinger@web.de), zu melden. 

Kandidatenvorstellung
Die Freie Wählervereinigung lädt al-
le Interessierten zur Kandidatenvor-
stellung am Montag, 25. März, um
20 Uhr ins Gasthaus „Alte Mühle“
herzlich ein. 

Landfrauen 
Der Landfrauenbezirk Konstanz lädt
zur Betriebsbesichtigung der Firma
Heymoutain (Naturkosmetik) in Sto-
ckach ein. Treffpunkt direkt bei der
Firma am Dienstag, 26. März, 14 Uhr,
Gewerbegebiet Blumhof, Bodensee-
allee 15. Anmeldung bis 20. März bei
Irmgard Volk, Telefon 07736/98933,
oder Cornelia Zurrin, Telefonnum-
mer 07736/1257. 

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

SINGEN
kommunal
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Ortsteile

Wichtige
Telefonnummern

""

"

"

"

• Feuerwehr/Rettungsdienst:
� 112

• Polizei: � 110
• Polizeirevier Singen:

� 07731/888-0
• Krankentransport: � 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
� 0180/3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 01805/19292350

• Allgemeiner Notfalldienst:
� 116117

• Kinderärztlicher Notfalldienst:
� 0180/6077312

• Augenärztlicher Notfalldienst:
� 0180/6075312

• HNO-Notfalldienst:
� 0180/6077211

• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen:

� 07731/890
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Hohgarten 2, 78224 Singen.
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Sport-Kalender

Fußball
Regionalliga Süd, Frauen
Sonntag, 24. März, 11 Uhr: 
Hegauer FV – SV Frauenbi-
burg (Kunstrasenplatz Wel-
schingen)
Verbandsliga, Herren 
Samstag, 23. März, 
15.30 Uhr: FC Denzlingen - 
FC Radolfzell
FC Rielasingen-Arlen - SC 
Lahr
 Landesliga 3, Herren
Samstag, 23. März, 
15.30 Uhr: FC Singen – FC 
Löffingen
Samstag, 23. März, 16 Uhr:
FC Hilzingen – SV Geisingen
Sonntag, 24. März, 15 Uhr:
SpVgg F.A.L. – VfR Stockach
Handball
Oberliga (BW) Herren
Sonntag, 24. März,17 Uhr:
 Weinsberg – TuS Steißlingen
Oberliga, Damen
Sonntag, 24. März, 
16.30 Uhr: SV Allensbach II 
– TuS Steißlingen I

 Der FC Radolfzell legte mit ei-
nem starken Auftritt und dem 
4:1-Erfolg gegen den Kehler FV 
vor - dagegen war es für den FC 
Rielasingen-Arlen ein hartes 
Stück Arbeit, die drei Punkte 
gegen den Abstiegskandidaten 
aus Stegen in trockene Tücher 
zu bekommen. 1:1 stand es bis 
zur 77. Minute ehe Nedzad 
Plavci mit einem Freistoßkra-
cher den Knoten zum Platzen 
und seine Elf mit 2:1 in Füh-
rung brachte. Fünf Minuten 
später krönte der Ex-Singener 
Sven Körner seine starke Leis-
tung mit seinem zweiten Treffer 
zum 3:1-Endstand. »Es hat viel 
Geduld von meinen Jungs ge-
braucht, doch am Ende hat die 
bessere Mannschaft verdient 
gewonnen«, zog FC-Trainer Mi-
chael Schilling die Bilanz nach 
dem ersten Heimauftritt in die-
sem Jahr. Die Gäste machten es 
dem Favoriten auf der Talwiese 
schwer, sein schnelles Kombi-
nationsspiel erfolgreich umzu-

setzen. Sie standen sehr tief und 
spielten extrem destruktiv. Aber 
auch die Gastgeber leisteten 
sich zahlreiche Fehlpässe und 
der letzte Pass kam zu selten an. 
Dabei hatte es für den Tabellen-
zweiten ganz nach Wunsch be-
gonnen. Schon in der 17. Minu-
te konnte man die 1:0-Führung 
durch Sven Körner bejubeln. 
Doch mehr wollte der Talwie-
sen-Elf einfach nicht gelingen. 
Im Gegenteil: In der 40. Minute 
setzte es mit dem 1:1 einen 
schmerzhaften Dämpfer. Jetzt 
war Geduld gefragt, um das Ab-
wehrbollwerk der Stegener zu 
knacken. Dies gelang schließ-
lich nach zahlreichen miss-
glückten Versuchen Nedzad 
Plavci, der damit sein Team auf 
die Siegerstraße brachte. 
Der FC Rielasingen-Arlen bleibt 
dem Spitzenreiter Freiburg 
dicht auf den Fersen - nur zwei 
Punkte trennen die Teams.

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Hartes Stück Arbeit
Radolfzell und Rielasingen gewinnen

 Einzig der VfR Stockach konnte 
das Wochenende mit einem Er-
folg krönen: Das Landesliga-
Derby gegen den FC Hilzingen 
gewann der VfR mit 2:0 und 
schaffte sich damit ein Polster 
zur Abstiegszone. Anders der 
FC Hilzingen - er belegt mit 19 
Punkten Rang 15 und muss am 
Samstag, 16 Uhr, zuhause im 
Kellerduell gegen den SV Gei-
singen unbedingt punkten.
Leer aus ging der FC Singen bei 
seinem ersten Auftritt nach der 
Winterpause. Gegen Spitzenrei-
ter DJK Donaueschingen setzte 
es eine 2:3-Niederlage. Am 
Samstag, 15.30 Uhr, möchten es 
die Stolpa-Schützlinge im Ho-
hentwielstadion besser machen 
und gegen Löffingen punkten. 

mucha@wochenblatt.net

Nur Stockach 
holte Punkte

 Die Enttäuschung war riesig. 
Lenny Sieck brüllte sie heraus, 
sein Bruder Leon saß erstarrt 
auf der Bank und Trainer Jona-
than Stich schüttelte fassungs-
los den Kopf – mit 34:37 
(15:17) musste das Oberliga-
Team des TuS Steißlingen eine 
bittere Niederlage gegen die 
TSG Söflingen einstecken und 
rutscht dadurch noch tiefer in 
den Abstiegssumpf. Allerdings 
zeigten die Steißlinger vor hei-
mischer Kulisse ein ganz ande-
res Gesicht als bei der blamab-
len Niederlage bei Absteiger 
Remshalden: Sie kämpften um 
jeden Ball und gaben trotz eines 
Sechs-Tore-Rückstandes nie 
auf. Diese Einstellung honorier-
ten die Fans, feuerten ihren TuS 
frenetisch an und applaudierten 
nach dem Spiel minutenlang.
Das große Manko im Steißlin-
ger Spiel war einmal mehr die 
miserable Chancenverwertung. 
»Das zieht sich wie ein roter Fa-
den durch diese Saison«, bilan-
zierte Trainer Stich nach dem 
Spiel. Doch aufgeben kommt 
für ihn nicht in Frage, obwohl 
bis zu fünf Mannschaften aus 
der Oberliga absteigen müssen. 
»Von den Jungs denkt keiner an 
Abstieg«, ist Jonathan Stich 
überzeugt und betont: »Dieses 
Team darf man niemals ab-
schreiben, die Jungs haben viel 
Potenzial und ziehen sich da 
wieder raus.« Den ersten Schritt 

dahin können die Steißlinger 
nächsten Sonntag beim direk-
ten Konkurrenten TSV Weins-
berg machen. Insgesamt stehen 
noch sechs Spiele auf dem 
Spielplan, und einen Ausrut-
scher dürfen sich die Steißlin-
ger nicht mehr erlauben.

Nach der unnötigen Niederlage 
gegen Göppingen präsentierten 
die Damen I des TuS in der 
Mindlestalhalle wieder ihr 
»Heimgesicht« und gewannen 
gegen die SG Nußloch durch ei-
ne starke zweite Halbzeit mit 
41:30. Damit schiebt sich Steiß-
lingen auf den 3. Tabellenplatz. 
»Das war heute eine geschlosse-
ne Mannschaftsleistung, alle 
Spielerinnen haben ihren Bei-
trag zum Sieg geleistet«, so 
Trainer Sascha Spoo. 

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Die Luft wird dünner
Erneute Niederlage für Steißlingen 

Sie stehen nicht nur zwischen 
den Pfosten, sondern ebenso im 
Fokus wie die Torjäger: Torhüter 
nehmen in der Mannschafts-
konstellation eine ganz beson-
dere Position ein. Ihre Fehler 
haben oft fatale Folgen - aber 
ihre Paraden machen sie zu Hel-
den und Legenden. Keeper wie 
Neuer, Buffon und ter Stegen 
genießen Kultstatus und stehen 
Stürmerstars wie Ronaldo, Ney-
mar und Co kaum nach. Bis vor 
wenigen Jahren fristete der 
»letzte Mann« (oder Frau) eher 
ein stiefmütterliches Dasein. Das 
hat sich mit dem modernen Tor-
wartspiel geändert. »Ein Torhü-
ter muss eine starke Persönlich-
keit sein, der Verantwortung 
übernehmen und seine Mitspie-
ler steuern kann«, weiß Wolf-
gang Stolpa. Der Experte ist seit 
fast 20 Jahren Torwarttrainer 
mit viel Erfahrung auch aus 
dem Profibereich. Zusammen 
mit Christian Nagel, der Torhü-
ter auch im Mädchen- und Da-
menbereich trainiert, erkannte 
er einen Mangel in der regiona-
len Welt des Amateur- und Ju-
gendfußballs. Gemeinsam ho-
ben sie nun die »Torwartschule 
Bodensee« aus der Taufe. In Ko-
operation mit dem Hegauer FV 
bietet das Duo spezielle Trai-

ningsangebote für Keeper jegli-
chen Alters in Binningen, Wel-
schingen und Engen an. Damit 
schließen Stolpa und Nagel eine 
Lücke in der Ausbildung und 
Förderung von Talenten und 
Trainern. Doch das Portfolio der 
Torwartschule beschränkt sich 
nicht auf Training und Ferien-
camps. »Wir bieten den Verei-
nen in unserer Region Unter-
stützung im Torwartspiel. Dieser 
Bereich im Fußball ist so spe-
ziell und komplex geworden, 
dass selbst erfahrene Bundesli-
gatrainer einen Experten dafür 
benötigen«, erläutert Christian 
Nagel. Und das geht natürlich 
auch den regionalen ehrenamt-
lichen Trainern in den Vereinen 
nicht anders. Zudem habe sich 
das moderne Torwartspiel in 

den vergangen Jahren rasant 
weiterentwickelt, ergänzt Wolf-
gang Stolpa. »Einfach nur gut 
Bälle fangen zu können reicht 
schon lange nicht mehr aus – 
der moderne Torspieler muss 
viel mehr können.« Ebenso 
wichtig ist die theoretische und 
praktische Schulung von Torhü-
tertrainern in Bereichen wie 
Technik, Taktik, Stellungsspiel, 
Spieleröffnung und Raumver-
teidigung. Der Anspruch an die 
Torhüter ist groß, weiß Stolpa, 
und entsprechend soll ihnen das 
wichtige Handwerkszeug ver-
mittelt werden. - Damit sie ihren 
Kasten sauber halten und viel-
leicht auch mal zu kleinen Hel-
den werden. Infos unter: www.
tws-bodensee.de Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net 

Mehr als nur Bälle fangen 
Torwartschule Bodensee coacht in der Region

Handball Oberliga

Fußball Landesliga

Fußball Damen

Fußball Verbandsliga

Fußball

 Das Frauen Regionalliga-Team 
des Hegauer FV hat im Südba-
den-Derby beim SC Freiburg II 
mit einem 1:1 hochverdient ei-
nen Punkt mitgenommen. Mi-
chael Rösch, Sportlicher Leiter 
des HFV: »Das war richtig gut 
heute. Wir sind auf dem richti-
gen Weg, nur die geringe Chan-
cenverwertung haben wir noch 
nicht behoben.«

redaktion@wochenblatt.net

Verdienter 
Punktgewinn

Das Leder fest im Griff: die jungen Torhütertalente mit Trainer Na-
gel und Stolpa. swb-Bild: mu

Der zweifache Torschütze Sven Körner. swb-Bild: ts

Jonathan Stich brüllt seinen 
Frust heraus. swb-Bild: ts

Figurwochen im INJOY dem Testsieger
Es ist wieder soweit! Die Nr. 1 im Abnehmen sucht

50 übergewichtige Personen mit dem Ziel 4–10 kg oder mehr abnehmen zu wollen
Rielasingen • Über 1.000 Teilnehmer des Abnehm- und Fitnesszentrums INJOY Singen haben in den letzten Jahren
den Abnehmkurs erfolgreich hinter sich gebracht. Fast 2.100 kg haben alle zusammen abgenommen. Jörg Jetter,
Dipl.-Gesundheitsmanager im INJOY, und das Trainerteam sind begeistert: »Was uns besonders freut, sind nicht nur
die geschmolzenen Pfunde, sondern auch die Verbesserung des Gesundheitszustandes der Teilnehmer. So konnten
einige in Absprache mit ihrem Arzt die Blutdruckmedikamente reduzieren oder sogar absetzen.«
Einen neuen Start in ein leichteres Leben bieten die INJOY-Abnehm-Kursleiter Jörg Jetter, Sabine Scheufele und
das hoch ausgebildete Trainerteam jetzt an. Sie lernen, wie man mit der richtigen Kombination aus gesunder Er-
nährung und gezielter Bewegung dauerhaft abnehmen und sein Gewicht halten kann. »Und das Ganze ohne auf
eine Lieblingsspeise verzichten zu müssen«, betonen die Abnehmspezialisten.

Neuer Kursbeginn:
Die neuen Kurse beginnen ab sofort. Das müssen Sie tun, um dabei zu sein und endlich Ihre Wohlfühlfigur zu errei-
chen:
1. Kostenlosen und unverbindlichen Beratungstermin bei Ihren Abnehmspezialisten vereinbaren 

(Tel. 07731–93160   – Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl !)
2. Beratungstermin wahrnehmen und für den Injoy-Abnehmkurs anmelden!
3. Zweimal 45 Minuten Training pro Woche absolvieren.
4. Sich über die Figurverbesserung freuen!

INJOY Rielasingen, Adam-Opel-Str. 10, www.Injoy-singen.de

50 FRAUEN UND MÄNNER GESUCHT

Begrenzte Teilnehmerzahl! Die Reihenfolge der Anrufe entscheidet über die Teilnahme.
Vereinbaren Sie gleich einen Termin unter Telefon 0 77 31 / 9 31 60

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen

Wunschfigur-Termin
Telefon 0 77 31 / 9 31 60

für eine Figurverbesserung
Was haben Sie zu verlieren?
Und das ist mit dem 4wöchigen
Injoy-Abnehmprogramm
auch bei Ihnen möglich:
• Deutlicher Umfangverlust an            •   Gewichts- und Körperfettreduktion
   Beinen und Gesäß                           •   Verbesserte Leistungsfähigkeit des 
• Lokale Figurkorrektur                            Herz-Kreislauf-Systems
• Straffere Haut                                   •   Erhöhtes Selbstbewusstsein
• Verbessertes Hautbild                       •   Optimierung des Essverhaltens

9,90
€/Woche

Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03

Treppen wieder
schön und sicher!
Mit dem Stufe-auf-Stufe-System!

Rufen Sie uns an:
0 77 33 / 54 42

www.schellhammer.portas.de
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Heute Entscheidungen für morgen treffen
Alles rund um Vorsorgevollmacht, Patienten- und Betreuungsverfügung und Testament

VORSORGE
2019

Vorsorgen bedeutet heute
Entscheidungen für morgen
zu treffen. Und dennoch

hegen viele Menschen Argwohn
beim Gedanke an das unbekannte
Morgen, das oft nicht planbar und
kalkulierbar ist. Die Frage nach
dem »Wann« bleibt meist unbe-
antwortet. Doch das »Wie« und
»Was kann ich jetzt schon tun?«
können beeinflusst werden. Und
zwar indem heute die richtigen
Vorsorgeentscheidungen für mor-
gen getroffen werden, wobei es in
diesem Sinne kein richtig und kein
falsch gibt. Jeder entscheidet
selbst, was für ihn »das Richtige«
ist. Sinnvoll ist es jedoch, sich
rechtzeitig mit diesem Thema aus-
einanderzusetzen.

Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und 

Betreuungsverfügung
Eine Absicherung im Ernstfall bie-
ten die Vorsorgevollmacht, die Pa-
tienten- und die  Betreuungsverfü-
gung. Bei  der Vorsorgevollmacht
bevollmächtigt eine Person eine
andere Person für sie im Notfall
alle oder bestimmte Dinge zu erle-
digen. Bevollmächtigte wird
rechtsverbindlich zum Vertreter für
dessen finanzielle oder persönli-
che Entscheidungen. Eine Betreu-
ungsverfügung wird dagegen
ausschließlich vom Betreuungsge-

richt ausgesprochen. Ist jemand
nicht mehr in der Lage seine Ent-
scheidungen selbst zu treffen, be-
kommt er durch das Betreuungs-
gericht einen Betreuer/eine Be-
treuerin zugewiesen, die ihn recht-
lich vertritt. Wie die Vorsorgevoll-
macht ist auch die Patientenverfü-
gung rechtlich verbindlich und
bezieht sich auf medizinische
Maßnahmen wie zum Beispiel die
Zustimmung oder Ablehnung von
lebensverlängernden Behandlun-
gen im Notfall. Wer sich genauer
informieren möchte, findet in der
kostenlosen Broschüre der  Erzdi-
özese Freiburg: »Für alle Fälle vor-
gesorgt« umfassende Informatio-
nen.

Das Testament 
und Erbrecht

Geht es ums Vermächtnis spielt
das Testament eine wichtige Rolle.
Denn es ist die letztwillige Verfü-
gung eines Menschen und legt
nicht nur dessen Erbe(n) fest, son-
dern auch die Aufteilung des
Erbes. Auch kann in einem Testa-
ment festgelegt werden, wer von
der gesetzlichen Erbfolge ausge-
schlossen wird oder welche Bedin-
gungen Erben erfüllen müssen,
um ihr Erbe anzutreten. Rechts-
kräftig ist ein privates Testament
nur dann, wenn es vom Erblasser
eigenhändig geschrieben und un-

terschrieben ist mit genauer Da-
tums- und Ortsangabe versehen
ist.
Die gängigste Form ist das nota-
rielle Testament, in dem der letzte
Wille des Erblassers mündlich
oder schriftlich durch einen Notar
beglaubigt wird. Eine weitere Form
ist das gemeinschaftliche Testa-
ment, von dem besonders Ehe-
leute und Lebenspartner Gebrauch
machen können. Wenn kein Testa-
ment vorliegt greift die gesetzliche
Erbfolge. Doch auch wenn ein Tes-
tament vorliegt, kann es unter Fa-
milienangehörigen zu Spannungen
führen, die gar in einem Erbstreit
vor Gericht enden. Um für solche
Fälle gewappnet zu sein, emp-
fiehlt sich der Gang zum Fachan-
walt.
Die Anwaltskanzlei RUBY &
SCHINDLER ist Spezialist für Erb-
recht wurde bereits mehrfach für
ihre Dienste ausgezeichnet. Laut
den Magazinen FOCUS und WIRT-
SCHAFTSWOCHE zählt sie zu den
25 Top Kanzleien im Erbrecht in-
nerhalb Deutschlands. Auch ver-
anstaltet  RUBY & SCHINDLER
regelmäßig die »Die Erbrecht-
stage« an verschiedenen Orten in
Baden Württemberg. Bei diesen
Vorträgen ohne Voranmeldung er-
fahren Interessierte alles über erb-
rechtliche und erbschaftsteuerli-
che Themen. (Infos: www.ruby-
erbrecht.de).

Die letzte Ruhestätte 

Vielfältig wie nie sind heute die
Möglichkeiten, wenn es um die
letzte Ruhestätte geht. Die tradi-
tionelle Bestattungsform ist nach-
wievor der Friedhof. Doch auch

andere wie die See-, Feuer- oder
Waldbestattung erfreuen sich zu-
nehmend immer größerer Beliebt-
heit. Der wohl schönste Ort der
letzten Ruhe ist »Waldruh St. Ka-
tharinen« und liegt in der Nähe
von Bodman. (www.waldruh.de)

Erst letztes Jahr wurde er zum
»schönsten Bestattungswald« ge-
kürt. Wer den traditionellen Weg
auf den Friedhof wählt, beschäf-
tigt sich früher oder später mit
Grabgestaltung.

Diana Engelmann

- Anzeige -

Mit einer Vorsorgevollmacht, einer Betreuungsverfügung und einer Patientenverfügung legen

Sie fest, was mit Ihnen passieren soll, wenn Sie nicht mehr selbst handeln können. Übernehmen

Sie Verantwortung und sorgen Sie dafür, dass im Notfall Entscheidungen in Ihrem Sinne ge-

troffen werden. Unser kostenloser Vorsorge–Ratgeber mit Mustervorlagen hilft Ihnen dabei.

Sie stehen noch mitten im Leben? 
Dann regeln Sie jetzt alles für den Notfall! 

Vorsorge geregelt?!

Betreuungsverfügung 

Patientenverfügung

Vorsorgevollmacht

  GLEICH ANFORDERN:

Ja, schicken Sie mir bitte unverbindlich und kostenlos Informationsunterlagen

Bitte per E-Mail: infomappe@initiative-wertvolle-zukunft.de, Tel. 0761 2188-950, Fax -76401 od. Post: Erzdiözese Freiburg, Schoferstr. 2, 79098 Freiburg

�

Ort/Datum/Unterschrift:

Vorname, Name, Anschrift, E-Mail:

Die Erzdiözese Freiburg verarbeitet Ihre Daten, um Ihnen passende Informationen rund um das Thema Vorsorge im Alter zur Verfügung 
stellen zu können. Sie gibt die Daten nicht an Dritte weiter. Einwilligungserklärung Datenschutz: Ich willige ein, dass mir die Erzdiözese
Freiburg Informationen rund um das Thema Vorsorge im Alter postalisch/per E-Mail zusendet. Ich habe das Recht auf die Berichtigung/
Löschung dieser Daten und kann jederzeit ihrer Verarbeitung widersprechen und die erteilten Einwilligungen widerrufen.widerrufen.

10
70
9

Heute Entscheidungen für Morgen treffen. swb-Bild: Adope Stock 

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN

STUTTGART

RADOLFZELL

KONSTANZ

ROTTWEIL

TEL. 07721 63450

www.ruby-erbrecht.de
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Bei Bodman liegt der
»schönste Bestattungswald
Deutschlands«. Bestat-

tungswälder sind in den letzten
Jahrzehnten stark in Mode gekom-
men. Diesem Trend entsprechend
wurde nun letztes Jahr erstmals
Deutschlands schönster Bestat-
tungswald gekürt. Den ersten Platz
belegte dabei die »Waldruh St. Ka-
tharinen« bei Bodman. Auf eine
Idee von Johannes Freiherr von
und zu Bodman hin wurde die
»Waldruh« vor sieben Jahren ge-
gründet. Auf dem malerischen Bo-
danrück gelegen, strahlt das
Waldstück mit Ausblick auf den
See Ruhe und Frieden aus. Bis
zum Ende des 18. Jahrhunderts
stand an dieser Stelle das Kloster
St. Katharinen - daher auch der
Name für den Bestattungswald.
»Viele Menschen suchen sich hier
schon zu Lebzeiten eine Grabstätte
aus«, berichtet Adina Lauer, die
Leiterin der »Waldruh«. Die Be-
weggründe, aus denen sich Men-
schen für diese Art der Bestattung
entscheiden, sind breit gefächert.
Zum einen, so ihre Aussage, emp-

finden viele den Platz im Wald als
schön und friedlich, zum anderen
können aber hinter der Entschei-
dung auch praktische Beweg-
gründe stehen. Schließlich wird
die weitere Pflege der Grabstätten
von der Natur übernommen. In
den vergangenen sieben Jahren
wurden bereits mehrere hundert
Bestattungen durchgeführt. Von

Anfang an war der gräflichen Fami-
lie Bodman ein christlicher Hinter-
grund für das Projekt »Waldruh«
wichtig. Deshalb wurde eigens
eine Kapelle in dem Waldstück er-
richtet. Meistens werden die Be-
stattungen von Pfarrern gestaltet
oder aber auch von freien Red-
nern, wenn es keinen persönlichen
Bezug zu einer Kirche gibt. Die Or-

ganisation und Leitung der Trauer-
feier kann aber auch vom »Wald-
ruh«-Team übernommen werden.
An jedem ersten und dritten Sams-
tag im Monat werden unverbindli-
che Info-Führungen angeboten, an
denen man ohne Anmeldung teil-
nehmen kann. Weitere Informatio-
nen gibt es auch online unter:
www.waldruh.de.

Wochenblatt: Wie läuft ein
Erstgespräch in Ihrer
Kanzlei ab?

Gerhard Ruby: Es werden zuerst die
persönlichen Grunddaten von mir
erfragt, also ob verheiratet, ge-
schieden oder verwitwet; dann wie
viele Kinder und ob diese aus meh-
reren Beziehungen sind. Daneben
spielen auch die Nationalität und
der Ehegüterstand eine Rolle, das
heißt ob man zum Beispiel in Gü-
tertrennung lebt.
All das hat Einfluss auf das Erb-
und Pflichtteilsrecht. Im An-
schluss wird das Vermögen durch-
leuchtet. Ein Haus ist im Erbfall z.
B. anders zu behandeln als ein
Sparguthaben.
Wochenblatt: Wie viele Streitfälle
betreuen ihr Team und Sie jähr-
lich?
Gerhard Ruby: Das sind bei uns
konstant um die 1.500 Fälle jähr-
lich.
Wochenblatt: Wodurch profiliert
sich Ihre Kanzlei besonders?
Gerhard Ruby: Wir sind absolute
Spezialisten. Ich habe immer ge-
sagt: „»Wir machen nur Erbrecht«.
Nichts anderes. Erbschaft- und
Schenkungsteuer und Hausüberga-
ben gehören natürlich dazu. Durch
die hundertprozentige Spezialisie-
rung können wird die Fälle unserer
Mandanten rechtlich viel effektiver
erfassen, als andere, die sich noch
auf anderen Rechtsgebieten tum-
meln.
Wochenblatt: Mit welcher Erfolgs-
strategie helfen Sie Ihren Klienten
vor Gericht zum Erfolg?
Gerhard Ruby: Fachkompetenz, also
volle rechtliche Durchdringung des
Falls gepaart mit Ehrlichkeit füh-
ren zum Erfolg. Der beste Anwalt
ist und bleibt die Wahrheit. Trick-
sereien und Betrügereien gibt es
bei uns nicht.
Wochenblatt: Welches Erfolgserleb-

nis ist Ihnen dabei in Erinnerung
geblieben?
Gerhard Ruby: Jede Menge glückli-
che Erben, die nach vielen Jahren
endlich aus den Fesseln der Erben-
gemeinschaft befreit wurden. Erb-
streitigkeiten sind emotional sehr
belastend. Alle sind glücklich,
wenn es endlich vorbei ist. 
Wochenblatt: Welchen Tipp geben
Sie allen auf den Weg, die sich in
Erbschaftsfragen noch unschlüssig
sind und das Testament hinauszö-
gern?
Gerhard Ruby: Eine Erstberatung

bei uns in Anspruch nehmen. Die
kostet nur 190,- Euro zzgl. Mehr-
wertsteuer. Dabei nehmen wir uns
bis zu 90 Minuten für den Fall
Zeit. Anschließend sprechen wir
eine klare Empfehlung aus, also
was zu tun ist und was das kosten
wird. Die Kosten vor dem Erbfall
sind immer erheblich niedriger, als
beim Erbenstreit.

Das Interview führte 
Diana Engelmann

VORSORGE
2019

Letzte Ruhe unter Bäumen
Waldruh St. Katharinen als schönster Bestattungswald 

»Ehrlichkeit führt
zum Erfolg«

Eine schwere Erkrankung
oder ein Unfall: Schlagartig
können Menschen in eine

Situation kommen, in der sie nicht
mehr in der Lage sind, selbst zu
handeln oder zu entscheiden. Die
Notfälle sind altersunabhängig und
können jederzeit auftreten. Den-
noch wird das Thema Vorsorge und
Absicherung allzu häufig auf die
lange Bank geschoben, da sich
niemand gerne dieser Thematik
auseinandersetzen mag. 
Mit »Für alle Fälle vorgesorgt« hat
die Initiative Wertvolle Zukunft der
Erzdiözese Freiburg im vergange-
nen Jahr eine Infomappe aufge-
legt, die Anregungen und Hinweise
für die Regelungen von Situatio-
nen bietet, in denen Menschen
nicht mehr selbst entscheiden kön-
nen.
Der Ratgeber informiert über die
Vorsorgevollmacht, Betreuungsver-

fügung und Patientenverfügung,
erläutert die wichtigsten Grundbe-
griffe und bietet Hilfe bei den rich-

tigen Formulierungen. »Für alle
Fälle vorgesorgt« fordert auf, früh-
zeitig Verantwortung für sich zu
übernehmen und zu definieren,
wie man behandelt werden
möchte, wenn es nicht mehr mög-
lich ist, selbst zu entscheiden.
Eine geregelte Vorsorge ist nicht
nur für den Betroffenen wichtig,
sondern auch für seine nächsten
Angehörigen.
Denn sie erhalten die Sicherheit,
dass sie sich in den anstehenden
Entscheidungen von dem Willen
des Betroffenen leiten lassen.
Auch für Mediziner, Pflegekräfte
und Gerichte ist es hilfreich, wenn
bekannt ist, was der Betroffene
möchte.
»Für alle Fälle vorgesorgt« kann
kostenfrei telefonisch unter
0761/2188-950 oder per E-Mail
an infomappe@initiative-wertvolle-
zukunft.de angefordert werden.

Ratgeber zur Vorsorge

Der Ratgeber »Für alle Fälle vorge-
sorgt« bietet Anregungen und Hin-
weise für Situationen, in denen
Menschen nicht mehr selbst ent-
scheiden können. 

swb-Bild: Erzdiözese Freiburg

Letzte Ruhe auf dem malerischen Bodanrück. swb-Bild: Waldruh St. Katharinen

Gerhard Ruby, Fachanwalt für Erb-
recht und Fachbuchautor. 

swb-Bild: privat

- Anzeige -

Schäd ler  &  Ko l legen
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Im Gambrinus 6
78224 Singen

Telefon 0 77 31/87 88-0, Telefax 0 77 31/8788-89
e-mail: Kanzlei@Schaedler-Kollegen.de

Trauer. Gedenken. Hoffnung.
Die Waldruh St. Katharinen ist ein sorgsam gewählter Ort des Abschieds und des Gedenkens auf 
dem Bodanrück. Inmitten des Waldes können hier zu Lebzeiten oder für verstorbene Angehörige 
Ruhestätten unter Bäumen ausgewählt werden.

Unverbindliche und kostenlose Führungen fi nden jeden 1. und 3. Samstag im Monat um 11 Uhr, 
oder nach Vereinbarung statt. Treffpunkt ist der ausgewiesene Parkplatz direkt an der Waldruh.

Mehr Informationen unter Waldruh: www.waldruh.de oder T: 07773 93 04 12

Die Waldruh St. Katharinen ist ein sorgsam gewählter Ort des Abschieds und des Gedenkens auf 
dem Bodanrück. Inmitten des Waldes können hier zu Lebzeiten oder für verstorbene Angehörige 
Ruhestätten unter Bäumen ausgewählt werden.

Unverbindliche und kostenlose Führungen finden am 06. April und 20. April um 11 Uhr
oder nach Vereinbarung statt. Treffpunkt ist der ausgewiesene Parkplatz direkt an der Waldruh.

Mehr Informationen unter Waldruh: www.waldruh.de oder Tel. 07773 93 04 12

WOCHENBLATT seit 1967

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER
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EA Emotion Anonymous,
Treffen immer dienstags von 
18.30-20 Uhr im Mehrgenera-
tionenhaus, Radolfzell. 
Info: ea-12schritte-radolfzell@ 
web.de und www.ea12schritte
radolfzell.wordpress.com.

Gottesdienst im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen: Sa.,
23.3., 9 Uhr, Eucharistiefeier.

Frauenselbsthilfe nach Krebs, 
nächstes Treffen, Mi., 20.3., 19 
Uhr im Mehrgenerationenhaus 
in der Tegginger Straße, Ra-
dolfzell. Info: 0175/4856507.

Schwarzwaldverein Mitt-
wochswandergruppe, Mi.,
27.3., Treffpunkt: 13.30 Uhr am 
Bahnhof Rielasingen.

Blasmusikverband Hegau-Bo-
densee Hauptversammlung,
Mi., 27.3., 20 Uhr im Gasthaus 
Kreuz, Leipferdingen; u. a. ste-
hen Wahlen an.

Infoabende mit Kreißsaalfüh-
rung für werdende Eltern, je-
den Mittwoch, 19 Uhr, Ein-
gangshalle Hegau-Bodensee-
Klinikum, Singen.

Gottesdienst Autobahnkapelle 
Hegau: So., 24.3., 11 Uhr, 
ökum. Gottesdienst.

Parkinson-Selbsthilfegruppe:
Immer dienstags, 11 Uhr, trifft 
man sich zum Walken mit Stö-
cken oder Rollator, 15 Min. 
Gymnastik beim Hohentwiel-
Stadion, Parkplatz Gaststätte 
Roter Rettich, Friedinger Str. 
34, Straßenabfahrt hinter Hos-
tel, ehm. Jugendherberge, Sin-
gen.

Parkinson-Selbsthilfegruppe, 
Do., 28.3., 15 Uhr, Information/
Diskussion, Mühlenstr. 21, Sin-
gen.

Das nächste Treffen der Selbst-
hilfegruppe Asthma und aller-
gische Atemwegserkrankungen 
findet am Mo., 1.4., 18 Uhr im 
Sportlerheim Worblingen, statt. 
Info: 07731/24253.

Termine

Die Hohentwiel-Gewerbeschule 
Singen beteiligt sich an dem 
am 28. März bundesweit statt-
findenden Girls’ Day. Das Ziel 
dieses Tages ist es, interessier-
ten Mädchen einen Einblick in 
Berufsfelder zu verschaffen, die 
Mädchen im Prozess der Be-
rufsorientierung nur selten in 
Betracht ziehen. Die HGS bietet 
am Girls’ Day verschiedene 
Projekte an; dazu gehören u. a. 
der Bau eines einfachen Gleich-
strommotors aus Draht, die Fer-
tigung einer Bremsleitung, die 
Programmierung eines Schie-
betors, Schweißen und Löten 
sowie die Herstellung eines 
Kunststoffkreisels. Interessierte 
Mädchen können sich auf der 
Homepage der HGS unter www.
hgs-singen.de und auch über 
www.girls-day.de informieren 
und anmelden.

Girls’ Day an 
der HGS

Neue archäologische Untersu-
chungen zwischen Allensbach 
und Reichenau-Waldsiedlung 
sowie in Bodman haben zu 
überraschenden Entdeckungen 
geführt. Neben den Resten von 
etwa 6.700 Jahre alten Siedlun-
gen konnten auch Gräber ge-
borgen werden, die zu den äl-
testen menschlichen Bestattun-
gen im Bodenseeraum gehören. 
Der kurzweilige Vortrag von 
Kreisarchäologe Jürgen Hald 
gibt Einblicke in die Ausgra-
bungen und erläutert die Gra-
bungsergebnisse, die ein neues 
Licht auf die jungsteinzeitliche 
Aufsiedlung des Bodenseeufers 
und dessen Hinterland werfen. 
Der Vortrag findet bei der vhs 
Konstanz am Mittwoch, 20. 
März, 19.30 Uhr, in der Katz-
gasse statt. Der Eintritt ist mit 
vhs-Vortragskarte frei und er-
mäßigt für Mitglieder des He-
gau-Geschichtsvereins.

redaktion@wochenblatt.net

Seeblick
garantiert

Singen

Zu ihrem 70-jährigen Jubiläum 
tätigt die Maschinenfabrik 
Breyer an der Georg-Fischer-
Straße laut Geschäftsführer 
Jürgen Gulde die größte Einzel-
investition ihrer Firmenge-
schichte. Acht Millionen Euro 
investiert das mittelständische 
Familienunternehmen in den 
Bau eines neuen Verwaltungs-
gebäudes, einer neuen Lehr-
werkstatt und einer neuen Pro-
duktionshalle, wie Jürgen Gul-
de bei einem symbolischen 
Spatenstich am Freitag erklärte. 
50 neue Arbeitsplätze werden 
bei dem historischen Meilen-
stein entstehen. 
Dank einer bestens mit dem Ar-
chitekturbüro Schmelze und 
Partner und dem lokalen Gene-
ralunternehmer Züblin abge-
stimmten Vorplanung soll im 
November bereits die Jubilä-
umsfeier in der Halle stattfin-
den und in zwölf Monaten der Bau übergeben werden können, 

so Joachim Dannecker von Zü-
blin.
Im Namen der Gesellschafter 
und seines Bruders Josef beton-
te Wolfgang Breyer, dass dies 
ein wichtiger Impuls für Mitar-
beiter und die Nachfolgegene-
ration sei. Denn auch ein 
Wechsel in der Generation bei 
der Unternehmerfamilie steht 
an. Breyers Dank galt der 
Stadtverwaltung, die das Pro-
jekt positiv beschieden habe. In 
seinem Grußwort hob Oberbür-

germeister Bernd Häusler die 
unglaubliche Entwicklung am 
Standort seit 1949 hervor. 
Auch in stürmischen Zeiten ha-
be das mittelständische Singe-
ner Unternehmen sich dank 
seiner Qualität auf dem Welt-
markt behauptet. 
Das von Breyer-Geschäftsfüh-
rer Gulde beschriebene »neue, 
moderne, innovative Gesicht« 
des Neubaus mit 3.000 Qua-
dratmetern – 1.800 Quadratme-
ter alleine für die Verwaltung – 
zeichnet sich durch seine hohe 

Transparenz aus. Wie Architekt 
Michael Frey von Schmelze 
und Partner ausführte, habe 
man die Bestandsstruktur wie 
die typischen Satteldächer bei 
Breyer neu interpretiert und ih-
nen mit Glas und Aluminium 
ein neues Gesicht verliehen. Er 
hob das demokratische Verfah-
ren hervor, denn gleich ob Ver-
waltung oder Produktionshalle, 
jedes Gebäude erhalte die glei-
che Fassade, so Frey. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Breyer will 70-jähriges Jubiläum in Neubau feiern
Acht-Millionen-Investition / Fertigstellung in 12 Monaten geplant 

SingenKonstanz

Beim Spatenstich für den Neubau bei Breyer (v.l.): Josef und Walter Breyer, Jürgen Gulde, Thomas Rel-
ling (Statik), Oberbürgermeister Bernd Häusler, Michael Frey (Schmelze und Partner) und Joachim 
Dannecker (Züblin). swb-Bild: stm

TrendsLifestyle

Schwebetürenschrank, 
3-trg., Korpus und Front 
Kunststoff Alpinweiß, 1 Spiegeltür, 
Griffl eiste Alu, B/H/T: ca. 271x211x62 cm.

Breite: 270 cm

Relax-Oase!“„Meine perfekte

TRENDS ZUM MITNEHMEN!

**Kunststoff 
    Nachbildung

Eiche 
Sonoma**

Alpin-
weiß

lava-
grau

grau-
metallic

Stone
grey**

Eiche 
Riviera**

Eiche 
Wotan**

Eiche San 
Remo 
hell**

seiden-
grau

• 2 Höhen: 211 und 229 cm
• 2 Breiten: 271 und 361 cm

• 3 Griffl eisten 
• 17 Fronten   z.B.:

Glas-
aufl age 
fango

Glas-
aufl age 
weiß

Glas-
aufl age 
basalt

Glas-
aufl age 
schwarz

Glas-
aufl age 
seidengrau

Ein Schranksystem viele Möglichkeiten!

Braun U20-19/S01 *Ohne Beleuchtung, Spektrum der verfügbaren EEKs für Leuchten A+++- F.

Alles
Abholpreise

Alle Artikel 
ohne Deko

Schlafzimmer, 
Korpus Kunststoff Stabeiche Nachbildung, Front 
Kunststoff Stabeiche Nachbildung/Betonoptik dunkelgrau.

Schwebetürenschrank,
2-trg., B/H/T: ca. 270x211x61 cm. Ohne Passepartout. 

Bettanlage, Kopfteil gepolstert, Stoffbezug in 
Lederoptik anthrazit, inklusive 2 Nakos mit je 
1 Schubkasten, LF ca. 180x200 cm. Ohne Rahmen, Aufl agen u. Deko.

Inkl. 2 Nakos399.-
Kracher!
Preis

Schwebetüren-
schrank oder 

Bettanlage

je

*

Höhe: 
211 
cm

MADE IN GERMANY

Spiegel-
tür

Höhe: 
211 
cm

Breite: 271 cm

399.-
Kracher!
Preis

Schwebetüren-
schrank Freiburg - Offenburg - Reutlingen - Singen

 Unsere Öffnungszeiten für Sie: Montag–Samstag 9.30–19 Uhr

„GUTEN MORGEN“

FRÜHSTÜCK

für nur

3.50
€

Abb. beispielhaft

1 Tasse Kaffee o. Tee

1 Glas Orangensaft 

2 Brötchen
1 Butter • 1 Käse
1 Wurst  • 1 Ei 
1 Konfi türe

FRÜHSTÜCK!
ERSTMAL...

Für den richtigen Start - täglich bis 11 Uhr:

LECKER!

AAllllee PPrreeeisssee 

innn EEuuurroo!

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG; Markwiesenstr. 38; 72770 Reutlingen

MEIN HOCHDRUCK-GEBIET
Frisch in den Frühling mit Reinigungstechnik von  Kärcher

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mühlhausen-Ehingen
Bleuelhag 4
Pfullendorf / Aach-Linz
Stelzacker 9

Salem-Neufrach
Am Riedweg 2

Stockach
Alemannenstr. 5

www.zg-raiff eisen-technik.de

VERTRAUEN DURCH SERVICE

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

WOCHENBLATT seit 1967

TEILAUSGABE:
Mega Küchen
Brachat & Schönle
ZG Raiffeisen
NKD
Amtsblatt Aach

Kaufland Radolfzell
Kaufland Überlingen
Reddy Küchen
EFR Reifen Profis Sigwarth

B A L I N G E N

SINGEN.de
Veranstaltungen
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Rund zwei Jahre hatte der Bo-
densee-Madrigalchor unter der 
Leitung von Andreas Jetter auf 
diesen Augenblick mit vielen 
Proben und Workshops hinge-
arbeitet. Am Freitagabend letz-
ter Woche war es nun so weit. 
In der Liebfrauenkirche Singen 
wurde das musikalische Drama 
»Quo Vadis« von Felix Nowo-
wiejski vor rund 400 Zuhörern 
aufgeführt, in rund zwei Stun-
den voller monumentaler 
Klangbilder, an deren Schluss 
das Publikum minutenlang den 
Sängerinnen und Sängern des 
BMC, der in sehr starker Beset-
zung geforderten Südwestdeut-
schen Philharmonie, Dirigent 
Andreas Jetter, wie den Solisten 
Irene Mattausch, Marcus Vol-
pert, wie dem kurzfristig einge-
sprungenen Szymon Chojnacki, 
applaudierte. 
Diese Aufführung war ein Her-
zenswunsch von Andreas Jetter 
gewesen, der ein sehr aussage-
kräftiges Werk aus der Verges-
senheit zurückholte.
Dass dies eine lohnende Initia-
tive war, zeigte die Aufführung 

schon ab der ersten Minute, die 
nicht nur mit einem gewaltigen 
Paukenschlag eröffnet wurde, 
sondern in der der Komponist 
gleich mal Rom durch Nero ab-
brennen ließ. Und da holte Jet-
ter wirklich alle Kraft für fast 
eine Stunde aus dem durch 
Projektsänger verstärkten Chor 
und der in sehr starker Beset-
zung mit viel Blech spielenden 
Südwestdeutschen Philharmo-
nie heraus, die es schaffen, die 
Kirche sogar zum leichten Be-
ben zu bringen im »Zorn der er-
habnen, unnahbaren Götter« 
über diesen Frevel. Anders als 
der weltbekannte Film, der ja 
jährlich zur Passionszeit wieder 
auf die Bildschirme zurück-
kehrt, hat Nowowiejski hier die 
quotenträchtige Liebesge-
schichte weggelassen und schuf 
ein Historiendrama über die 
Christenverfolgung, das seinen 
Höhepunkt ja bekannter Weise 
in der Begegnung zwischen Je-
sus und dem nach einem sehr 
imposant durch den Chor ge-
flochtenen »Verlasse Rom!« 
flüchtenden Petrus findet, der 

ihn mit seiner Frage »Quo Va-
dis« dazu bringt zur bedrohten 
Gemeinde in die zu Asche ver-
wandelte Stadt zurückzukeh-
ren, um für das Christentum zu 
kämpfen.
Der zweite Teil des Konzerts be-
schreibt das Ringen um Bleiben 
oder Flüchten in vielen Bildern, 
auch wenn er zuweilen doch et-
was kantig daherkommt im 
Aufbau, der durchaus dem Stil 
des beginnenden 20. Jahrhun-
derts entspricht, der gerne den 
Marsch einsetzte, um Staats-
macht zu markieren. Doch hier 
haben musikalisch dann im Ge-
tümmel sogar Harfen Platz oder 
die mächtige Orgel kann sich 
gegen die starke Musik durch-
setzen. Das Wagnis hat sich auf 
jeden Fall gelohnt. Die Leiden-
schaft Jetters wurde sehr lei-
denschaftlich transportiert.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Der richtige Weg zum Ziel
»Quo Vadis« fordert den Bodensee Madrigalchor

Es ist eine sehr persönliche 
Aufarbeitung, die Regisseur 
Douglas Wolfsperger da mit 
»Von Windeln verweht« gewagt 
hat. Die Geschichte des durch 
Investoren und eine Drogerie-
marktkette herbeigeführten 
Sterbens des »Scala Filmpalast«, 
das 2016 schließen musste, um 
eben einem Drogeriemarkt 
Platz zu machen, bewegt die 
Menschen noch immer, wie der 
große Andrang auf die beiden 
Vorpremieren im Konstanzer 
Stadttheater deutlich machte. 
Douglas Wolfsperger, der bei 
beiden Aufführungen dabei 
war, und die vielen Fragen und 
Statements aus dem Publikum 
beantwortete und aufnahm, 
machte damit auch sehr ein-
drücklich deutlich, wo er selbst 
seine Sozialisation zum Kino 
bekommen hatte.
Wolfsperger prägt den Film mit 
Interviews, die er hier in Kon-
stanz führte. OB Uli Burchardt 
hat eher nur ein Achselzucken 
parat, eine Krankenschwester 
wie ein anderer Kinofan aus 
dem Thurgau beschreiben die 
Magie, Journalist Lutz Rau-
schnick wie Theaterintendant 
Prof. Christoph Nix üben Kritik 
an der Kulturpolitik, CDU-
Stadtrat Kurt Nabholz erklärt, 
weshalb er nicht dagegen war, 
Ex-Tatort Kommissarin Eva 
Mattes erzählt aus den Drehta-
gen in der Stadt, bei denen für 
sie dieses Kino unbedingt dazu 
gehörte. 
Interessant ist, wer alles nichts 
sagt oder nichts sagen darf. Bei 
der Verwendung von Podcasts 
aus dem Ratssaal zu den Ent-
scheidungen über das »Scala« 
sind die Köpfe der Gemeinderä-

te mit Smilies überdeckt. Ein 
Interview des ehemaligen 
Hausbesitzers wird per Anwalt 
über den neuen Investor ge-
sperrt, der Kinobetreiber bleibt 
ebenso tonlos wie Götz Werner, 
der Erfinder der Drogeriemarkt-
kette »dm«. Von dem gibt es 
wenigstens einen Brief an Prof. 
Nix, mit dem seine Position für 
diesen Markt an diesem Stand-
ort an der Grenze bekräftigt 
wird. 
Die Diskussion nach der Vor-
führung im großen Saal des 
Theaters entzündet sich immer 
wieder an der Konstanzer Kul-
turpolitik und die Meinung 
bleibt, dass dieses »Aus« hätte 
verhindert werden sollen. Dou-
glas Wolfsperger will mit dem 
Film in anderen Städten auch 
Stadtplaner zu den Vorführun-
gen einladen. 
Das Ende des »Scala« ist für ihn 
mehr als eine Tragödie. Zwar 
gibt es im Lago nun ein »Pro-
grammkino«, doch das reiche 
längst nicht aus, um besondere 
Filmpremieren abseits der 

»Blockbuster« in die Stadt noch 
zu bekommen, wenn auch eini-
ge Verleiher auf das kommuna-
le »Zebra«-Kino ausweichen. 
Wie es um die Förderung sol-
cher Produktionen bestellt ist, 
machte der Klingelbeutel deut-
lich, den Wolfsberger am 
Schluss auspackte. Trotz Spen-
den und einigen Zuschüssen, 
unter anderem vom Kanton 
Thurgau, war am Schluss doch 
noch ein Darlehen nötig, um 
den Film endlich fertig zu stel-
len.
Offizieller Kinostart von »Von 
Windeln verweht« ist am 21. 
März. In Konstanz wird der 
Film mehrmals in den nächsten 
Tagen noch in Konstanz und 
Kreuzlingen gezeigt (www-
theater-konstanz.de) Für den 
16. April ist die Vorführung in 
Singen durch das Kommunale 
Kino Weitwinkel geplant. Im 
Radolfzeller Universum-Nos-
talgiekino wird der Streifen am 
4. und 7. April gezeigt.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Szenen einer Tragödie
Vorpremiere von Douglas Wolfspergers Scala-Nachruf

Minutenlang spendete ein beeindrucktes Publikum stehende Ovationen für die Aufführung von »Quo Va-
dis« am Freitag in der Liebfrauenkirche. swb-Bild: of

Konstanz

Douglas Wolfsperger bei der Diskussion nach der Vorpremiere seines 
Films »Von Windeln verweht« im Theater Konstanz. swb-Bild: of

Singen

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

MITTRAGEN WEIL`S GUT TUT.
H O S P I Z -  U N D  PA L L I AT I V Z E N T R U M  H O R I Z O N T  –  S P E N D E N ,  S T I F T E N ,  Z E I T  S P E N D E N  –  H E L F E N :  D A N K E .

LEBEN BIS ZU LETZT.

DAS ÖKUMENISCHE HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM STELLT SICH 
UND DIE MENSCHEN HINTER DEM GROSSPROJEKT »HORIZONT« VOR 
Schon bald, am 20. Juli 2019 wird das Hospiz- und Palliativzentrum 

Horizont auf dem Wetzstein-Areal in der Hegaustraße 29-31 in Singen 

eröffnet. Die gemeinnützige Horizont GmbH hat sich zum Ziel gesetzt, 

die Palliativversorgung im Landkreis Konstanz weiter auszubauen und 

schwerstkranken und sterbenden Menschen ein würdevolles Leben bis 

zuletzt zu ermöglichen.

Der Bau eines stationären Hospizes im Landkreis Konstanz wird schon 

seit vielen Jahren vom Hospizverein Singen und Hegau aktiv vorangetrie-

ben. Nach Gründung der Horizont gGmbH durch den Caritasverband Sin-

gen-Hegau und das Diakonische Werk des Evangelischen Kirchenbezirks 

Konstanz konnte das Vorhaben endlich auf den Weg gebracht werden. 

Ab heute möchten wir daher die Menschen hinter dem Projekt sowie die 

verschiedenen Dienste des Zentrums wöchentlich vorstellen und so die 

Öffentlichkeit über Horizont informieren.

DAS IST HORIZONT.

Die Kernaufgaben von Horizont liegen im Betrieb des stationären Hos-

pizes mit neun Gästen. Das Hospiz bietet schwerstkranken und ster-

benden Menschen ein Zuhause auf Zeit und ermöglicht die umfassende 

Versorgung der Hospizgäste am Lebensende.

Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung – genannt Palliativ 

daheim – versorgt Patienten am Lebensende in den eigenen vier Wän-

den oder in Pflege- und Wohnheimen. Hauptaufgabe des Teams ist die 

Linderung der Leiden und die Hilfe dabei, ein selbstbestimmtes Leben 

bis zuletzt zu ermöglichen.

Der ehrenamtliche Begleitdienst wird vom Hospizverein Singen und 

Hegau e.V. übernommen. Die Ehrenamtlichen stehen als Ansprech-

partner in der Sterbe- und Trauerberatung  zur Verfügung.

Im Kultur- und Veranstaltungsbereich sind Seminare, Fortbildungen 

und kulturelle Angebote geplant. Auch das Café steht allen Interes-

sierten offen. Ein interkultureller Trauerort bietet Menschen aus der 

Region die Möglichkeit, ihre Trauerarbeit auch abseits der Gräber ihrer 

Verstorbenen zu bewältigen. 

Mitten in der Singener Innenstadt entsteht so ein landesweit einzigarti-

ges Kompetenzzentrum für die Themen Sterben, Tod und Trauer. Es ist 

uns eine Herzenssache, den Menschen in der Region eine lebenswerte, 

menschenwürdige letzte Lebensphase in der Nähe ihrer Angehörigen 

und ihres sozialen Umfeldes zu ermöglichen. Dafür setzen wir uns ein.

HELFEN SIE UNS – HELFEN: DANKE.

Die Finanzierung des Aufenthalts in stationären Hospizen ist im Sozialge-

setzbuch V geregelt und wurde 2015 durch das Hospiz- und Palliativ-Ge-

setz überarbeitet. Für Hospizgäste sind die ambulanten und stationären 

Palliativleistungen grundsätzlich kostenfrei und bedürfen keiner Zu-

zahlung. Voraussetzung dafür ist eine Verordnung des jeweiligen Arz-

tes, dass eine palliative Versorgung notwendig ist. Stationäre Hospize 

haben Verträge mit Krankenkassen, die die Finanzierung über individuell 

vereinbarte Tagessätze regeln. 95 % der Kosten der stationären Hos-

pizversorgung werden von den jeweiligen Kranken- und Pflegekassen 

übernommen. Die verbleibenden 5% der Kosten der Hospizversorgung 

müssen die Träger selbst erbringen. Daher sind wir in hohem Maß auf 

Ihre Unterstützung angewiesen. Es gibt viele Möglichkeiten, sich bei uns 

zu engagieren. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Helfen Sie uns helfen,

Menschen ein würdevolles Leben bis zuletzt zu ermöglichen. 

Vielen Dank – Ihre Lisa Bammel – Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit

kommunikation@horizont-hospizzentrum.de

UNSER SPENDENKONTO BEI DER SPARKASSE HEGAU BODENSEE:

HORIZONT – ÖKUMENISCHES HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM
IM LANDKREIS KONSTANZ GEMEINNÜTZIGE GMBH

IBAN:          DE 04 6925 0035 1055 1526 62
BIC:         SOLADES1SNGBlick auf den Neubau des stationären Hospizes mit angeschlossenem Veranstaltungsraum und Café
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Bei BRAUN Möbel-Center in Singen findet vom 21.
bis 30. März die alljährliche Küchenhausmesse mit
spitzen Angeboten und Konditionen und 10 % Ra-
batt auf Küchen, Bäder und Elektrogeräte statt.
Während der Küchenhausmesse werden an ganzen
9 Tagen neue Trends in Sachen Küche, Bad und
Elektrogeräte vorgestellt. An jedem der Küchen-
hausmessetage ist eine andere, tolle Aktion im
Haus geplant, für jeden ist etwas dabei. „Unsere
Kunden wissen unsere Aktionen und Konditionen
an unseren Messetagen sehr zu schätzen. Gleich-
zeitig mit der Küchenhausmesse startet auch un-
sere nächste Stammkunden-Aktion: vom 21. März
bis zum 27. April bieten wir an unserer Aktions-
theke im Erdgeschoss eine heiße Wurst mit Getränk
an. Für unsere Stammkunden mit Gutschein ist
dieser Imbiss sogar kostenlos“, berichtet Filialge-
schäftsführer Klaus-Peter Wentzel.
Neben Produktvorführungen gibt es außerdem
Kochvorführungen von verschiedenen Herstellern
in der  Küchenabteilung. Den Anfang macht der
Showkoch von Siemens, der am 21. März seine
Kochvorführung hat. Gefolgt vom Experten der
Firma Neff, der am 22. März sein Können bei einer
Vorführung zeigt. Und am Samstag, den 23. März
gibt es von AEG noch Frontcooking in der Küchen-
abteilung. Die Leckereien, die bei den Vorführun-
gen gezaubert werden, dürfen selbstverständlich
von den Besuchern gekostet werden. „Unsere Vor-
führungen sollen interaktiv sein und unsere Besu-
cher dürfen dabei gerne etwas dazulernen.
Deswegen versuchen wir immer, die kulinarischen
Darbietungen interessant und erkenntnisreich für
unsere Besucher zu gestalten. Rückfragen sind na-
türlich auch jederzeit erlaubt“, beteuert Wentzel.
Am 25. März können sich die Besucher am „ge-
deckten Tisch“ von den Tischdekorationen überra-
schen lassen und am 26. März lädt BRAUN zu
Häppchen und einem Glas Sekt ein. Tags darauf
wird dann ab 14 Uhr zu süßen Stückchen und einer
Tasse Kaffee eingeladen. Am Donnerstag geht es
dann mit dem Showcooking der Firma Miele weiter
und am Freitag präsentiert Bora’s Showkoch sein
Können. Ganz im Zeichen der Küchenhausmesse
werden selbstverständlich auch neue Trends vorge-
stellt. Hierzu gehört auch der Tischlüfter, die Kom-
bination aus Kochfeldabzug und Kochfeldern setzt

sich immer häufiger durch und löst nach und nach
die konventionelle Dunstabzugshaube ab. Egal wel-
ches Modell, die Tischlüfter sind vergleichsweise
leise und lassen sich intuitiv bedienen, außerdem
lassen die großen Kochfelder genügend Platz zum
Kochen. Hiervon können sich die Besucher insbe-
sondere bei der Bora-Vorführung überzeugen. Au-
ßerdem stellt ab 14 Uhr Bosch seine „Home
Connect“-Geräte näher vor, das sind Küchengeräte,
die per Smartphone auch von unterwegs gesteuert
werden können. Den Abschluss bildet dann am 30.
März die Kochvorführung der Firma Bosch.
Um ausgewogen und gestärkt in den Tag starten
zu können, bietet BRAUN täglich bis 11 Uhr ein le-
ckeres Frühstück an. Für nur 3,50 Euro erhalten
die Besucher eine Tasse Kaffee oder Tee, ein Glas
Orangensaft, zwei Brötchen, Butter, jeweils einmal
Käse, Wurst und Konfitüre und ein Ei. 
Was wäre die Küchenhausmesse ohne spezielle An-
gebote rund ums Thema Küche? BRAUN hat sich
wieder mal ins Zeug gelegt und für seine Kunden
tolle Deals in petto: beim Kauf einer neuen Küche
ab einem Wert von 2.000 Euro bekommt man ein
WMF Kochtopf-Set im Wert von 249 Euro gratis zur
Küche dazu! Oder ab einem Küchenwert von 6.000
Euro erhält man einen Geschirrspüler von Bosch,
Siemens oder Neff im Wert von mindestens 829
Euro gratis! „Uns ist wichtig, dass unsere Besucher
an diesen neun Messetagen etwas geboten bekom-
men und mit interessanten Eindrücken und Erleb-
nissen nach Hause gehen können. Und Kunden, die
an diesen Tagen bei uns einkaufen möchten, sollen
von unseren besonderen Messekonditionen profi-
tieren“, schließt Wentzel ab.
Besonderes Highlight der Messetage sind natürlich
die ehrlich gewährten 10 % Messe-Rabatt, die auf
Küchen, Bäder und Elektrogeräte während der Kü-
chenhausmesse gewährt werden. Als zusätzliches
Serviceangebot bei BRAUN Möbel-Center wird au-
ßerdem die Möglichkeit einer 0,0 % - Finanzierung
mit einer Laufzeit von bis zu 60 Monaten ohne An-
zahlung angepriesen. Und das bereits ab einem
Einkaufswert von 250 Euro.

BRAUN Möbel-Center freut sich auch in diesem
Jahr wieder über viele Besucher und eine erfolg-
reiche Küchenhausmesse.

Küchendeals bei BRAUN!

– Anzeige –

Angebote gültig von Donnerstag, 21.03. bis Samstag, 23.03.2019

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

City-Markt Singen  
E neukauf Moos
E neukauf Rielasingen-Worblingen

....nah und gut Tengen   

....nah und gut Worblingen   

....nah und gut Überlingen-Ried  

Aus unseren Frische- und Fischtheken in Rielasingen und Moos:

Aus unserem großen Sortiment:

Reichenauer Paprika grün 
aus Deutschland, Klasse I, nur wenige Kilo-
meter von der Gemüseinsel entfernt bauen 
renommierte Gärtner in modernsten Anlagen  
im Hegau u. a. Paprika an, 1 kg

Weißer Spargel 20+   
aus Italien, Klasse I, leckeren weißen Spargel 
gibt‘s schon ab Anfang März aus dem schönen 
Venetien in Norditalien,  

Zum aktuellen Tagespreis

i Kil

3.99

Kernlose Zitronen  
aus Spanien, Klasse I, saftiger kernloser 
Genuss, kernlose Premium-Zitronen,  
450-g-Netz (1 kg = € 4,42)

rnllloser

1.99

2.99
Granini Saftorangen  
aus Spanien, Klasse I,  
ideal zum Pressen,  
saftig-süß, erfrischend 
hoher Saftgehalt,  
1,5-kg-Netz  
(1 kg = € 1,99) 

g

Milram Quark  
verschiedene Sorten, 200-g-Becher 
(100 g = € 0,30)

Bürger Maultaschen  
verschiedene Sorten, z. B. traditionell schwä- 
bisch 360 g (1 kg = € 3,08), geschnitten 300 g  
(1 kg = € 3,70), Packung 

h

0.59
on llellll schhhwäää

1.11

Immer mal was anderes:  
Gefüllter Schweinehals 
gefüllt mit Senf, Speck  
und Zwiebeln, 100 g

was andderes:

0.99

Deutsche Rinderkoteletts  
gehört zu den beliebtesten Fleischstücken der  
deutschen Küche,100 g

hstüücken der

1.99

Vulcano „Schopf“  
luftgetrockneter Schweinenacken aus Öster- 
reich, herzhafter Schweinenacken geräuchert  
und gewürzt, anschließend 4 Monate an der  
Luft getrocknet, 100 g

Spargelschinken  
dieser Schinken ist als Beilage zum edlen 
Spargelgemüse ein Gedicht, 100 g

aus ÖÖÖÖstter

3.39

m dedllen

1.99

NUR IN DER SPARGELZEIT

Gwitterchäs 
aus der Schweiz, mind. 54% Fett i. Tr., aus 
Kuh-Rohmilch, ca. 7 Monate alt, stark würzig, 
cremiger Bergkäse aus dem Toggenburger  
Tal, 100 g

i TTr aus

2.49
Vacherousse d´Argental  
französischer Weichkäse aus Kuhmilch,  
mind. 60% Fett i. Tr., mit Sahne verfeinert,  
100 g 

2.49

Stremellachs-Goldecke  
herzhaft im Geschmack, mager im Fleisch und  
praktisch grätenfrei, 100 g

2.89
m Fleisch und

2.49
Rotbarsch-Filets 
aus nachhaltiger Fischerei Islands, 100 g

Senseo Kaffee-Pads  
verschiedene Sorten, z. B. Classic  
16er, 111 g (100 g = € 1,34),  
Packung

Mazola  
100% reines  
Keimöl oder  
Rapsöl  
750-ml-Flasche  
(1 L = € 2,65)

Ritter Sport Schokolade  
Bunte Vielfalt verschiedene 
Sorten, z. B. Alpenmilch, 
100-g-Tafel

MaM zolla

1.99

B Classic

1.49
Schh kok lol dade

0.59

Dr. med. Joachim Kaiser
Facharzt für Allgemeinmedizin und 

Anästhesie, spezielle Schmerztherapie,
Chirotherapie und Palliativmedizin
Im Buck 17 · 78244 Gottmadingen

Telefon 07731/71694

Die Praxis bleibt vom
25.03. – 29.03.2019

geschlossen
Vertretung:

Dr. Graf, Dr. Jur, Dr. Stoll, Dres. Wilms

Dr. med. Wolfgang Rommel
Arzt für Homöopathie

Ekkehardstr. 20, 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 6 30 51

Unser Umzug ist geschafft !
Seit dem 11. März sind wir in den neuen Praxis-
räumen in der Ekkehardstr. 20 im 1. OG. Sie er-
reichen uns zu den gewohnten Öffnungszeiten.

Spuren hinterlassen!

Möchten auch Sie Spuren hinterlassen 
und Kindern in Not eine neue Heimat er-
möglichen? Wolfgang Bartole ist Ihr An-
sprechpartner bei allen Fragen rund ums 
Testament – Telefon: 0 79 42 / 91 80 – 34
www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

Für Kinder übernehmen 

wir Verantwortung!



Lust auf Frühling? Auf frischen Wind in Haus
und Garten? Neues für den Kleiderschrank
und die Freizeit? 
Inspirationen, Ideen und Informationen dazu
bietet die reiche Vielfalt der Gottmadinger
Handwerker, Einzelhändler und Dienstleister
an ihren Aktionstagen am 23. und 24. März
in den Gewerbegebieten und im Herzen der
Gemeinde. Dort wird persönliche Beratung
und individueller Service groß geschrieben. 
Wie es für »Aktionstage« gehört laden 37 en-
gagierte Teilnehmer am Samstag und Sonn-
tag jeweils von 10 bis 17 Uhr zum Besuch
ihrer Geschäfte und Firmen ein und locken
mit zahlreichen, besonderen Aktionen für
Jung und Alt. 
Nach Herzenslust bummeln, einkaufen und
genießen können die Besucher zudem am
verkaufsoffenen Sonntag von 12 bis 17 Uhr.
Neben einer Fülle an Informationen, Neuhei-
ten aus unterschiedlichen Branchen und in-
teressanten Vorführungen wird besonders für
die kleinen Gäste reichlich Action geboten:
Eine Zaubershow am Sonntag ab 13 Uhr bei
der Firma Osann, die beliebte Hüpfburg zum
Toben bei Fahrrad Graf, ein Luftballonmagier
in der Ortsmitte und je nach Wetter eine
Hüpfburg oder ein Karussell bei Frische-
märkte Edeka Baur sowie Kinderschminken
(13 - 14.45 Uhr) auch bei Ideal Möbelbau (15
bis 17 Uhr) garantieren beste Unterhaltung. 
Um dem Besuch der Aktionstage noch einen
zusätzlichen Anreiz zu geben, verbindet der
beliebte Oldtimer-Bus den kostenlosen Trans-

port mit einer kleinen Ortsrundfahrt. Im Halb-
stundentakt fährt der flotte »Oldie« acht Sta-
tionen von der Ortsmitte bis in die Gewerbe-
gebiete an. 
Und natürlich wird auch Leckeres zur Stär-
kung und zum Genießen offeriert: Delikates
aus Bärlauch und weitere regionale Speziali-
titäten gibt es mit feinen Tropfen bei Delika-
tessen Bruderhofer, frisch Gegrilltes, Kaffee
und feiner Kuchen werden an unterschiedli-
chen Stationen angeboten (Siehe Plan). 
Für Alexander Growe vom Gewerbeverein
Gottmadingen zeigt das Engagement der Teil-
nehmer, dass das Gottmadinger Gewerbe zu-
sammengawachsen ist und die Aktionstage
nutzt, um gemeinsam durch zu starten.

Mehr Informationen unter: 
www.gewerbeverein-gottmadingen.de.

IDEEN, INSPIRATION UND INFORMATIONEN
Die ganze Vielfalt des Gewerbes lockt nach Gottmadingen

Sie machen an den Aktionstagen
mit und haben viel zu bieten: die
Gewerbetreibenden aus Gottma-
dingen. swb-Bild: mu

SCHICKE MODE

Unter dem Motto
»Mitmachen mit
Holz« können kleine
und große Handwer-
ker in der Werkstatt
von Ideal Möbelbau
selbst aktiv werden.

swb-Bild: mu

- Anzeige - 

Flusskreuzfahrt Donaudelta 
Gruppenreise: Wien – Tulcea – Bukarest – 
Katarakten – Budapest – Eisernes Tor (10 Tage) 

17.-26.09.2019 ab 1.570,- € p. P. / Außenkabine 

Growe GmbH, Dorfgärten 2 
78244 Gottmadingen 
Tel. 07731 –976 444

ab 12:00 Uhr 
mit Blasmusik»

Unser Highlight am Sonntag:

Frühjahrsausstellung 2019

Brachat & Schönle KG · Gewerbestraße 20 · 78244 Gottmadingen

23. + 24. März 2019
10:00 bis 17:00 Uhr

Christine’s Modehaus
in der Hauptstraße 67
steht seit über 30 Jah-
ren für modische Fach-
kompetenz lädt am
Sonntag ganztägig zu
Modepräsentationen
ein. swb-Bild: of

inpuncto Küchen in
Bietingen feiert bei den
Aktionstagen am 23.
und 24. März Premiere
und zeigt an beiden
Tagen eine große Aus-
wahl an Küchen,
Wohn- und Esszimmer-
möbel in hoher Quali-
tät und besonderem
Design. 

swb-Bild: Archiv

INSPIRATION PUR

Verkaufsoffener

Sonntag, 24.03.2019

12 – 17 Uhr

JAHREJAHRE

WOCHENBLATT seit 1967

Zeppelinstr. 1 • 78244 Gottmadingen • Tel. 07731 /62227 • www.fahrradgraf.de

Kommen Sie an der
Gewerbeschau zu Fahrrad
Graf – unser Fachpersonal
bietet Ihnen eine persönliche

Beratung & den
Komplett-Service rund

ums Rad…

Bestaunen Sie mehrere
SHOW-TRUCKS voll mit

E-Bikes/Mountainbikes und
stoßen Sie mit uns auf ein
kostenloses Glas Sekt an.

Für das leibliche Wohl ist
gesorgt und für die Kleinen
gibt es eine riesen Hüpfburg.

Gewerbe
Gottmading

Gewerbegebie
Goldbühl
Katzental
Industriepark

Samstag & Sonntag, 23. & 24. März 2019
Verkaufsoffener Sonntag

everein
gen e.V.

ete

Gottmadingen · Randegg · Gailingen
Tel. 07731 71466 

www.gottmadinger-brotmanufaktur.de

Die ...

... bleiben draußen,

Waldemar 
Glubrecht

Telefon
0 77 74 /60 24

www.waldis-insektenschutz.de

denn wir haben immer eine
professionelle

Insektenschutz-Lösung für Sie.

Helena Kuhl
Selbständige

JEMAKO Vertriebspartnerin
78239 Rielasingen-Arlen

Tel. 07731 / 918 360
E-Mail: helena-kuhl@jemako-mail.com

Sie finden uns bei Fahrrad Graf,
Zeppelinstr. 1, Gottmadingen.



Hauptstraße 26
78244 Gottmadingen

www.bikestore-gottmadingen.de

Robert-Gerwig-Str. 3
78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31 / 97 77 07

www.feines-aus-dem-hegau.de

Michael Klich 
Ihr Unternehmensberater  
für den privaten Haushalt

Mobil: +49 173 3242278  
Email: Michael.Klich@telis-

finanz.de 
https://telis-berater.de/michael-

klich 
Autorisierter

Service-Partner
Bahnhofstraße 2, Gottmadingen

Lust auf Kaffee?

Simplytrain
Gottmadingen

20 Min. Personal-Training
Anneliese-Bilger-Platz 1

78244 Gottmadingen
Tel. 07731 – 31 92 102

Schneckenweg 9
78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31/ 7 28 34

Fax 0 77 31 / 7 43 06
ferdiwestermann@web.de

78244 Gottmadingen 

Erwin-Dietrich-Str. 6 

Tel.: 07731 147680 

Herausgeber: Frischemärkte BAUR e. K., Reichenaustraße 36, 78467 Konstanz

Verkaufsoffener
Sonntag, 24.03.2019

Von 12–17 Uhr
geöffnet!

Mit 

Grillstand 

und vielen 

Aktionen!

78250 Tengen  ·   www.kel ler -kachelofenbau.de

Besuchen Sie uns bei Ideal-Möbelbau!

- Anzeige - 

Feine Delikatessen frisch aus dem
Hegau sind die Spezialitäten von
Markus Bruderhofer und seinem
Team. Die leckeren Produkte seiner
kleinen Manufaktur können an den
Aktionstagen probiert und gekauft
werden. 
Und natürlich gibt es Frisches aus
der Küche mit feinen Tropfen aus
der Region zum Genießen für die
Besucher. 
Dabei darf frischer Bärlauch natür-
lich nicht fehlen ...

AUF TOUR MIT 
DEM OLDIE
Mit dem schmucken Oldtimerbus
können die Besucher der Aktions-
tage am Sonntag, 24. März, eine ge-
mütliche Tour durch Gottmadingen
genießen. 
Ab 11 Uhr fährt der Shuttlebus im
halbstunden Takt kostenlos acht ver-
schiedene Haltepunkte von der Orts-
mitte durch die Aktionsgebiete
Goldbühl, Katzental und IPG an.
Nach Lust und Laune können die
Fahrgäste einen Zwischenstopp ein-
legen, um die Betriebe genau unter
die Lupe zu nehmen, eine Pause
zur Stärkung einzunehmen oder an
einer Aktion teilzunehmen.

LECKERES AUS 
DEM HEGAU

IMMER EIN GUTER WERBEPARTNER

WOCHENBLATT seit 1967

M   O    D   E    H   A   U   S
M      A      N      N F      R      A      U

INH.  CHRISTINE  MARGRAF-HOHLWEGLER, DIPL.-ING,  (FH)

H a u p t s t r . 6 7
7 8 2 4 4  G o t t m a d i n g e n
T e l .  0 7 7 3 1 / 7 3 2 2 0
www.ch rist in e s-m o d e h a u s.d e

Kornblumenweg 40
78244 Gottmadingen
Telefon 07731/71317

www.ideal-moebelbau.com

Kornblumenweg 40
78244 Gottmadingen
Telefon 07731/71317

www.ideal-moebelbau.com

Besuchen Sie mich bei
Ideal-Möbelbau

Sammelsurium
Edel–Trödel &

Dekor
Kohlbergweg 7

78244 Gottmadingen
Tel.: 0049 (0)7731/9441044

karolas-flohmi@online.de



Diese Woche in Bildern

Kürzlich enthüllte die Auer Gruppe im Rahmen einer Cars & Life-
style Night drei brandneue BMW Modelle in ihrem Hauptsitz im 
Blumhof Stockach. So wurde in dieser Nacht nebst dem BMW 3er 
auch der neue BMW Z4 und das 8er Cabriolet vorgestellt. Ganz un-
ter dem Motto: »Nehmen Sie sich mal wieder Zeit für die schönen 
Dinge des Lebens« wurden ebenfalls einzigartige Schmuckstücke 
des Konstanzer Atelier Zobel sowie exklusive Unikate aus dem 
Hause Heinkel Chrono vorgestellt. Aber auch der Geschmackssinn 
wurde verwöhnt, mit Wein aus dem Hause »Aufricht« sowie einem 
Menü von Showkoch Helmut Feuerlein. Abgerundet wurde die Ver-
anstaltung weiter durch die neuesten Werke des Pop-Art Künstlers 
Marc Seeh und einem BMW Art Car des MAC Museum Art&Cars 
aus Singen, welche noch bis Monatsende bei Auer in Stockach be-
sichtigt werden können. swb-Bild: Auer Group

Stockach

Gottmadingen

Seit 25 Jahren gibt es nun die 
neue Linie in Singen. Nach 15 
Jahren selbst im Kreistag, da-
von zehn Jahre mit Dieter Rüh-
land an ihrer Seite kündigte 
Marion Czajor bei der Mitglie-
derversammlung am Freitag an, 
dass die Singener Wählerverei-
nigung nicht wieder für den 
Kreistag antreten wird. Eine 
volle Liste für die Gemeinde-
ratswahl in Singen hat die Neue 
Linie jedoch aufgestellt. 

swb-Bild: stm

Mit Wehmut und Gratulationen 
verabschiedete sich der Förder-
verein der Musikschule Westli-
cher Hegau von MD Ulrike Bra-
chat. Der Vorsitzende Franz 
Moser würdigte die grandiose 
Lebensleistung Brachats, die 
1983 ihren Arbeitsvertrag an 
der Musikschule unterschrieben 
hatte. »Ich freue mich darauf, 
bald ohne weitere Verantwor-
tung endlich einfach nur Musik 
machen zu dürfen«, verabschie-
dete sie sich. swb-Bild: uj

Der aus dem aktuellen Kinofilm 
»Kalte Füße« bekannte »iChair« 
von »Meyra« steht jetzt im Sani-
tätshaus Pfänder in der Singe-
ner Schaffhauser Straße, mit 
den Autogrammen der drei 
Hauptdarsteller Heiner Lauter-
bach, Sonja Gebhard und Emilio 
Sakraya. Martin Pfänder erstei-
gerte das Unikat für eine For-
schungsaktion. Rainer Strauß 
von Meyra persönlich übergab 
ihn. Mit im Bild Achim Ittner 
von Pfänder. swb-Bild: ce

Singen

Singen

Zweimal jährlich lädt das Großhandelsunternehmen Okle die mit 
ihm verbundenen Einzelhändler in die Stadthalle Singen ein, um 
über aktuelle Neuigkeiten mit vielen Lieferanten und Partnern zu 
informieren. Ein Event, der für Geschäftsführer Hans-Philipp Okle 
immer mehr an Bedeutung gewinnt, denn der Außendienst vieler 
Marken, der früher viel Wert auf persönlichen Kontakt mit den 
Händler legte, kommen eben zu den kleineren Händlern auch nicht 
mehr, so dass diese Messe eben zur Austauschbörse in vielfacher 
Form wird. Und Neuigkeiten gab es natürlich eine Menge, die bald 
in den von Okle belieferten Geschäften zu finden sein werden, wel-
che dank der Vorreiterrolle von Okle ja vieles sogar in »deme-
ter«-Bio- Qualität bieten können. Zum Beispiel dieses Speiseeis ei-
nes einstigen »Startups« aus Nürtingen, das klar auf Qualität und 
»Gelati«-Spirit setzt. swb-Bild: of

Singen

www.heikorn.de

Neues bei

Neue Mode aus Italien!



Cannes

Die bedeutendste internationale 
Immobilienmesse der Welt, 
»Mipim«, in diesem Jahr mit et-
wa 25.000 Teilnehmern, findet 
zum 30. Mal statt. Für die 60 
Teilnehmer, die seit 1990 jedes 
Jahr bei der Messe waren, da-
runter auch der Singener Steu-
erberater Georg Wengert gab es 
einen besonderen Empfang, zu 
der Mr. Ban Ki-Moon, der 8. 
Generalsekretär der Vereinten 
Nationen, als »Star-Gast« und 
Festredner geladen war.

swb-Bild: pr 

Bürgermeister Marian Schreier 
wird sich auf der SPD-Liste bei 
der Kommunalwahl am 26. Mai 
um einen Sitz im Kreistag be-
werben. »Gerade für die kleine-
ren und ländlichen Gemeinden 
im Landkreis ist ein gut aufge-
stellter Landkreis wichtig. Dies 
beginnt bei einer guten Busan-
bindung und reicht bis zur För-
derung des Tourismus.«, so 
Schreier in seiner Meldung. 
Bisher wird der Randen für die 
SPD von Dr. Max Hahn vertre-
ten. swb-Bild: pr

Auch wenn es am Freitagmorgen fast wie aus Eimern kübelte: zum 
ersten Schülerstreik Singen kamen am Freitag auf dem Rathaus-
platz über 200 Schülerinnen und Schüler zusammen, um lautstark 
eine Kurskorrektur in der Klimapolitik einzufordern. Die Demons-
tration sei relativ kurzfristig auf die Beine gestellt worden, um 
eben am großen »Friday for Future« dabei zu sein können, sagte 
Nicolas Prem, einer der Organisatoren auf Nachfrage des WO-
CHENBLATT. Er zeigte sich ganz froh, dass zumindest das Fried-
rich-Wöhler-Gymnasium als seine Schule soweit hinter der Aktion 
stehe, für die Demo eine Beurlaubung beantragen könnten. Über 
den Buschfunk sozialer Netzwerke hatten die Demonstranten zu-
sammengefunden, um über den Platz zu ziehen und mit lautstar-
ken Trillerpfeifen einen sofortigen Wandel der Klimapolitik anzu-
mahnen. Die Politik müsse zur Kenntnis nehmen, dass hier einein-
halb Millionen Wähler auf die Straße gingen. swb-Bild: of

Tengen

Singen

Singen

Bis Ende März hat der Singener Standort von Buch Greuter das The-
ma Nachhaltigkeit und Ökologie im Fokus. In diesem Zusammen-
hang stellte sich der geplante »Herzlich unverpackt Laden« am 
Samstag mit einigen Aktionen vor. Diese Woche will sich eine Ge-
nossenschaft dafür gründen. Angeboten wurden kreative Work-
shops, die die Thematik selbstgemacht und unverpackt aufgriffen. 
Es wurde gewerkelt, abgewogen, gemischt, um dann beispielsweise 
Öko-Deo, Spülmaschinenpulver oder selbst produzierte Zahncreme 
herzustellen. Ab Dezember eröffnet der aktuell noch im Bau befind-
liche »Unverpackt Laden« auf dem Herz-Jesu-Platz und will es dann 
allen Menschen ermöglichen plastikfrei und in der genauen Menge 
einzukaufen, die man benötigt. Was an Plastikmüll beispielsweise 
in einer Buchhandlung im Verlauf von zwei Wochen anfällt, zeigt 
derzeit anschaulich ein Schaufenster bei Buch Greuter, das sich in 
den nächsten Tagen noch vergrößern wird. swb-Bild: ly

Radolfzell

Weiter auf der Erfolgsspur 
möchten die »jungen Wilden« 
des Fußball-Verbandsligisten 
FC Radolfzell mit Steffen 
Kautzmann spielen. Der Trainer 
verlängerte seinen Vertrag um 
zwei Jahre. Zwei Siege nach der 
Winterpause brachten die Ra-
dolfzeller auf Rang 4. »Damit 
ist gesichert, dass wir mit 
Kautzmann als jüngsten Trai-
ner in Südbaden den einge-
schlagenen Weg weiter gehen«, 
so der sportliche Leiter des FCR, 
Reinhard Graf. swb-Bild: ts

Nachwuchs in der Eichendorff-
Realschule Gottmadingen: 
sechs winzige Farbmäuse er-
blickten dort kürzlich das Licht 
der Welt. Noch wirken sie ver-
schlafen, aber die ersten Aus-
flüge im Stroh werden schon 
gemacht. Alle Schattierungen 
haben die kleinen Farbmäuse. 
Die Farbmäuse ergänzen das 
große Angebot der Eichen-
dorff-Realschule an Tieren, die 
von den SchülerInnen eigen-
verantwortlich betreut werden.

 swb-Bild: ERS

Gottmadingen

Engen

Er ist ein Mann der ersten 
Stunde bei der Engener Firma 
Förster Technik: Eugen Wig-
genhauser (links) ist seit 40 
Jahren in dem Familienunter-
nehmen beschäftigt - ebenso 
lange, wie Förster in Engen an-
sässig ist. Als Dank für seine 
jahrzehntelange Treue und sein 
Engagement überreichten die 
Geschäftsführer Markus und 
Thomas Förster dem Jubilar ei-
nen Geschenkkorb mit allerlei 
gesunden Köstlichkeiten. 

swb-Bild: mu
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Schon seit letztem Sommer ex-
perimentieren die Singener 
Stadtwerke und die Thüga 
Energienetze zum Thema 
»Smart City« mit einem ersten
Projekt. »LoRaWAN« heißt das
Stichwort dazu, »Low Range
Area Network« ist der Fachbe-
griff dazu, der nun zunächst als
»Staumelder« fürs Smarthone
am Singener Wertstoffhof zum
Einsatz kommt.
Denn der neue Wertstoffhof ist
insgesamt ein richtiger Renner.
Seit seiner Eröffnung vor bald
zwei Jahren steigt die Frequenz
der Besucher beeindruckend,
stellten Stadtwerke-Chef Mar-
kus Schwarz und Singens OB
Bernd Häusler zufrieden fest. Es
gab da freilich schon Samstage,
an denen bis zu 600 Kunden
aufliefen und der Stau markant
war und die Besucher einiger-
maßen genervt über die Warte-
zeiten.
Mit dem »LoRaWAN«, die Infor-
mationen dazu gibt es auf der
Homepage der Stadtwerke Sin-
gen, kann man nun per
Smartphone exakt sehen, wie
lange gerade die Schlange vor
dem Wertstoffhof wäre und den
Zeitpunkt noch verschieben,

um ihn für andere Dinge gerade 
sinnvoller zu nutzen«, rühmt 
Markus Kittel, Mitglied der Ge-
schäftsführung der Thüga 
Energienetze, die Vorteile die-
ses neuen Angebots, die wirk-
lich erst ein Anfang vieler wei-
terer Möglichkeiten wäre.
Möglich wird dieser Staumelder 
vor dem Wertstoffhof durch 
Sensoren, die in der Staustrecke 
vor dem Wertstoffhof einge-
bracht wurden. Diese geben 
Meldung an die Zentrale bei 
den Thüga Energienetzen, der 
seine Erkenntnisse auf einer 
Landkarte weiterleitet. 
»Bei diesem System werden nur
ganz geringe Datenmengen
übertragen, so dass wir hier auf
einen alten Mobilfunkstandard
zurückgreifen können«, so
Dietmar Ehinger von den Thü-
ga Energienetzen.
Der Funkmast in Singens Sü-
den kann dabei auch sehr gut
Daten aus der ganzen Stadt er-
fassen, sind sich die Techniker
sicher. Denn »LoRaWAN«, soll
beispielsweise den Singener
Stadtwerken noch ganz andere
Möglichkeiten bescheren kön-
nen, wurde beim Medientermin
angekündigt.

Zum Beispiel könnten über 
kleine Sender Füllstandhöhen 
in den Mülltonnen gemeldet 
werden, was den Stadtwerken 
eine präzisere Kalkulation ihrer 
Einsatzfahrzeuge erlauben 
würde, Leckagen an Wasserlei-
tungen könnten gemeldet wer-
den, ausgefallene Lampen in 
der Straßenbeleuchtung. 
Mit einem entsprechenden Netz 
an Kontrollpunkten wäre sogar 

ein Verkehrsmelder für das 
Stadtgebiet möglich oder die 
Übermittlung, wo es freie Park-
plätze gibt. 
Darüber hinaus nutzen die Thü-
ga Energienetze diese Technik 
natürlich bereits, um ihre Lei-
tungen zu überwachen und da-
mit eine wesentlich schnellere 
Fehlerortung zu erreichen.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Smarter Staumelder beim Wertstoffhof
Stadtwerke und Thüga Energienetze kooperieren bei Digitalisierung

Präsentation im Frühlingswind: Markus Kittel (Thüga Energienetz ), 
Singens OB Bernd Häusler, Heidi Urbatsch und Markus Schwarz 
von den Stadtwerken Singen und Dietmar Ehinger (Thüga Energie-
netze  stellten den Staumelder für den Singener Wertstoffhof vor, der 
schon seit einigen Wochen im Einsatz ist. swb-Bild: of

Singen

Bei den seit Jahren sehr belieb-
ten PS-Veranstaltungen der 
Sparkasse Hegau-Bodensee ist 
auch in diesem Jahr wieder ei-
niges geboten. Ein abwechs-
lungsreiches Programm erwar-
tet die Besucher. 
Tony Marshall wird allerdings 
nicht wie geplant auftreten, da 
er kurzfristig wegen Krankheit 
absagen musste, gab die Spar-
kasse in einer Eilmeldung be-
kannt. Aber der Sparkasse ist es 
gelungen, schnell einen würdi-
gen »Ersatzmann« zu finden. 
Eberhard Hertel, der Vater von 
Stefanie Hertel, ist gerne spon-
tan bereit an diesen beiden Ter-
minen einzuspringen. »Voll im 
Leben« der Titel seiner CD passt 
auch voll auf ihn, und das kann 
das Publikum selbst erleben.
Ebenfalls mit dabei sind Timo 
Pfeffer, Solist des Musicals 
»Elisabeth« in Füssen, und seine
zauberhafte Kollegin Zuzana
Riedl. Außerdem wird der jun-
ge Pianist und Musikstudent
»Aaron Löchle« mit Witz und
Charme bei seinem Musikkaba-
rett begeistern. 
Authentisch und zeitgemäß 
wird »Chris Metzger« nicht nur 
durch das Programm führen 

sondern auch musikalisch be-
geistern.
Die Veranstaltung in Radolfzell 
im Milchwerk am 29. März, 
19.30 Uhr, ist nahezu ausver-
kauft, für Stockach am 28. 
März, 19.30 Uhr, in der Jahn-
halle, gibt es noch einige Rest-
karten. Der Vorverkauf findet 
in den drei Hauptgeschäftsstel-
len der Sparkasse Hegau-Bo-
densee in Singen, Radolfzell 
und Stockach statt.
Eine Kartenrückgabe auf Grund 
des Ausfalls von Tony Marshall 
ist in allen Filialen der Spar-
kasse Hegau-Bodensee oder an 
der Abendkasse möglich.

Hertel springt für
Tony Marshall ein

Radolfzell/Stockach

Eberhard Hertel kommt für To-
ny Marshal zur PS-Gala. 

swb-Bild: Veranstalter
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Bauen und Wohnen

... Ihr Sonnenschutzexperte!
ENZ

Rollladen · Markisen · Jalousien
Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo

Reparatureildienst
Herrenlandstr. 50, Radolfzell

www.enz-markisen.de � 07732/971636
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Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03

Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/18 97 99-0

info@reck-sonnenschutz.de
www.reck-sonnenschutz.de ©
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• Rollläden
• Markisen
• Sonnenschutz

• Insektenschutz
• Terrassenüberdachung
• Fensterläden

www.siedlungswerk.de
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Singen
Malvenweg

Siedlungswerk GmbH 
Geschäftsstelle Rottweil
Hohlengrabengasse 6
78628 Rottweil
bgsrw@siedlungswerk.de
Telefon 0741 94237-11

Eigentumswohnungen
2 – 4 Zimmer  |  52 – 110 m² Wohnfläche
Im Bau

Gutschein € 500
für ein Immobilien-GUTACHTEN
zu unserem 25-jährigen Jubiläum.

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Tel. 07731 62047

FOCUS: Einer der besten Makler Deutschlands

SINGEN + Hegau  RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan ÜB + Linzgau

Für Sie VOR ORT in:

Für den Verkäufer  KOSTENNEUTRAL!

Zu verkaufen
4-Zi.-Whg. in Singen

120 m2, Neubau. 357.000 €
Tel. 0172 / 6 41 17 83

Martin.Moser@LBS-SW.de 

Büro Singen,Tel. 07731 909525 

www.LBS-ImmoSW.de 

  Neubauvorhaben „Betreutes 

Wohnen“ in Singen, Freiheitsstr. 5 
Zentrumsnahe Lage, Fußboden- 
heizung, 1-3 Zimmer-Eigentums-
wohnungen, Tiefgarage,  
Betreuung durch die AWO Konstanz, 
KfW 55 Massivbauweise, Heizung 
Luft-Wärmepumpe, provisionsfrei 
für Käufer
Kaufpreise 142.000 € - 390.000 €

ETW Radolfzell Ortsteil
ab 79 m2 VK 282.000,–
ETW Engen Neubau
ab 59 m2, 2 bis 4 Zimmer

VK ab 209.000,–
EFH Engen Ortsteil
7 Zimmer, 190 m2 Wohnfl.

VK 399.000,–
Infos auf Anfrage

www.moneystar-
immobilien.de
E-Mail:
arminschmidt78@gmail.com

Ritzi & Partner GmbH
Freibühlstr. 6
78224 Singen
Tel. 07731/838512 
Handy: 017610039378
E-mail: ritzi@ritzipartner.de
Homepage: www.ritzipartner.de

GARTENSEITE

In einer Süd-West-Richtung mit
großzügigen 3,5-Zimmer-
Wohnungen mit eigenem Gar-
tenanteil. Die sechs Wohnungen
haben eine Wohnfläche von 90
bis 95 Quadratmetern und 
werden von Ritzi & Partner ab
349.000 Euro angeboten.

Neubau
Überlingen am Ried
Wohnen mit Stil im Grünen

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
1 Zi.-Whg. in Radolfz.
ab sofort, von solv. Rentner, NR,  keine
HT, Tel. 0151-46985361

Gipser su. 1-2 Zi.-Whg.,
Singen/Umgeb., T. 0160-6582956

1 Zi.-Whg. in Radolfz.
ab sofort, von solv. Rentner, NR,  keine
HT, Tel. 0151-46985361

1 Zi.-Whg., Rzell, Böhr.,
Si., von Mann, 29 J., berufstätig, ledig
gesucht, Tel. 0157-80854227

2 Zi.-Whg., Rzell, Si.,
mit Blk., ab sofort, bis 600.- WM, EK
gesichert, Tel. 0176-83324638

1 Zi.-Whg., Si.-Umgeb.,
+ 20 km, ab sofort, WM bis 400.-, Tel.
0176-72674354

2 ZIMMER
Raum Radolfzell
Ich, weibl., 48 J., o. HT, im Sicherh.-
dienst tätig, suche 2-3 Zi.-Whg. m.
EBK, wenn mögl. m. Blk/Terr., WM
bis 680,-, Tel. 0160-6396804

Wochenblatt sucht
für Mitarbeiter 2,5 Zi.-Whg., ca. 60-70
m2, Blk., EBK, Garage o. St3ellpl., vor-
zugsweise in Gottm., WM max. 600.-,
i.jordi@wochenblatt.net

Wer kann uns helfen?
Wir suchen für unsere, liebe, langjäh-
rige und ruhige Mieterin (NR) wegen
Hausverkauf eine 2-3 Zi.-Whg. i.R.
Stockach, Nenzingen, Wahlwies o.
Stahringen, möglichst im Grünen mit
Garten oder Balkon. Über Ihren Anruf
würden wir uns sehr freuen, Tel. 0172-
6266376

Langjähr. Mitarbeiter
einer größeren Firma sucht zeitnah 1-
5 - 2 Zi.-Whg. Sovent, sauber, deutsch,
gerne m. Garage, nicht ortsgeb., Zu-
schriften unter 116836 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

2-3 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
von Familie mit Kind (finanziell sehr
gut abgesichert) dringend gesucht,
Tel. 0157-83457467

Rentner, 68 J., 
sucht im B’seeraum kleine nette
Whg., gerne Altbau, Tel. 0176-
94948147, 08801/3950293

Projektleiter
sucht wegen Eigenbedarf 1,5-3 Zi.-
Whg., R’zell u. Umgeb., Einzelhaus-
halt, NR, Tel. 0160-93420053

2,5 Zi.-Whg., i.R. Si.,
Engen, Stockach, in ruhiger Lage, ca.
50-60 m2, mit Aufzug, Garage von
Rentner (Witwer) früher Unterneh-
mensberater, mit gt. Charakter,  NR,
k. HT ges., T. 0152-29665563

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi.-Whg., i. R. Singen,
oder kl. Haus, von 2 Erw. mit 2 Kin-
dern, ab sofort, WM bis 1.550.-, Tel.
0172-2137955

HÄUSER
Kl. Haus o. 3 Zi.-Whg.,
auch renov.bed./Altbau m. kl. Werk-
statt von Malermeister zu mieten ge-
sucht, Raum Höri, Hilzingen,
Güttingen, Tel. 0170-3003371

SONSTIGE OBJEKTE
Lagerhalle gesucht,
oder Scheune, T. 07531/2827187

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
1 Zi.-Whg., Rzell, 
möbliert, an NR, ab sofort bis 31.8.,
WM 480.-, 0176-24933831

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg., Mühlhausen
2.OG, DG, ca. 68 m2, Blk., EBK, Kel-
ler, PKW-Abstellplatz, Zuschriften
unter 116833 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

2 Zi.-ELW, Worblingen,
1.OG/DG, 67 m2, kpl. neu saniert u.
renov., KM 650.- + NK, ab 1.5.,
0157/30257528 , 0176-31190848

2 Zi.-ELW, Mühlhausen,
NR, k.HT, Voraussetzung Rasenmä-
hen, evtl. Mithilfe im Haus, Kaution,
Tel. 0162-6174580

2 Zi.-Whg., Engen OT, 
65 m2, 1.OG, an älteren Mieter, Tel.
0049-1639269057

3 ZIMMER

3 Zi.-DG-Whg.,
Öhningen, 85 m2, EBK, Blk. SW-Lage,
Keller, helle u. ruh. Lage, KM 900.- +
NK, 0173-3417828, ab 18h

3 Zi.-DG-Whg., Gottm.,
teilmöbliert, mit integrierter Minikü-
che, Wasch-/Trockenraum, Keller,
kein Blk., k. HT, KM 445.- + PKW-
Stellpl. 25.- + NK 120.- + 2 MM KT.
Zuschriften unter 116834 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Schöne 3 Zi.-DG-Whg.,
Maisonette, Rzell/Böhr., 75 m2, 2
Blk., EBK, Keller, k. HT, NR, KM 600.-
+ NK + TG, T. 0178-6903074

Helle 3 Zi.-Whg., 
Singen-Nord, 80 m2, über 2 Etagen,
2.OG + DG, Wohnküche, Blk., Keller,
Altbau, ab 1.6., KM 680.- + NK,
Whng-Si@gmx.de 

4 ZIMMER UND MEHR

Traumwhg. Tengen
Altstadt, denkmalgeschützes Obervog-
tei, 140 m2, EBK, Blk., Kork- und Par-
kettböden, Fachwerk, Holzdecken,
Stellplatz, KM 750.-  + NK 300.-, Tel.
0151-65243854 oder 07736/7229

5,5 Zi.-Whg., Rzell,
Mettnau, PH-Whg., ca. 200 m2,
Küche, Bad u. Gästebad, Keller, 2 Ga-
ragen, sk-22@gmx.de

4 Zi.-Whg., Si./Nord,
an Berufstätige, 0152-03245559

HÄUSER
Reihenhaus, Bettnang
vordere Höri, Neubau, 3,5 Zi., Terr.,
KM 1.080.- + NK + 2 KM KT, inkl.
Stellpl., ab 1.5., 0175-5247082

SONSTIGE OBJEKTE

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER
Handwerksmeister
sucht Haus, Tel. 0151-50728480

Familie sucht Haus
in Rsgn./Worbl., mit Garten oder klei-
nen Bauplatz zum kaufen, bei Erfolg
Belohnung, 07731/9767986

SONSTIGE OBJEKTE
Wir suchen einen Hof
für 2 Familien (4 Erw. + 6 Kinder) und
ein Pferd. Am Liebsten mit Stall +
Wiese, gerne auch zum renovieren,
hofsuche@gmx-topmail.de, Tel. 0157-
31082025

IMMOBILIENVERKÄUFE

4 ZIMMER UND MEHR
4,5 Zi.- ETW 92 qm
Radolfz., Konstantin-Noppelstr., sofort
beziehb., Stellpl., Garage, KP
332.000,- €, T. 07732/919641

Geschäftsraum in Singen
neben Bürgerzentrum zu vermieten. 
ca. 85 m² inkl. Nebenräume, aufteilbar, 
ideal für Dienstleistungen, Schulungen, 
Agentur, Büro od. Praxis. Tel.07165 8781
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www.siedlungswerk.de

Siedlungswerk GmbH 
Geschäftsstelle Rottweil
Hohlengrabengasse 6
78628 Rottweil
bgsrw@siedlungswerk.de
Telefon 0741 94237-11

Eigentumswohnung 
Singen, Herz-Jesu-Platz
108,95 m² Wohnfläche  |  2. Obergeschoss  |  im Bau
406.000 € zuzüglich Parkierung

attraktive
4-Zimmer-
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14 ZIMMER UND MEHR
Wer tauscht?
4 Zi.-Whg., EG, m. Garten gegen
Haus, natürlich gegen Aufpreis, Sin-
gen/Umgebung, gerne auch ältere
Person, die sich verkleinern möchte,
Tel. 07731/31303

HÄUSER
Tausche großes EFH,
Gottm., Bj. 90, 733 m2 Grundstück,
Top Lage, ca. 200 m2 Wfl., 2 Garagen,
ELW, gegen Whg. oder Haus mit 80-
120 m2, Gottmadingen, Tel. 0152-
51998717

EFH, Stockach OT,
Zizenhausen, ca. 170 m2 Wfl., EBK,
Terrasse, Garten, Keller u. kl. Werk-
statt, Carport, Garage, 2 Stellplätze,
325.000.- von Privat, Kontakt:
willkommen-daheim@gmx.de

GRUNDSTÜCKE
Grundstück, 
mit sanierungsbedürftigem Haus, Bie-
tingen, zu verk., 0173-7785008

Garten-Grundstück,
Rielasingen am Rosenegg, zu verk.,
Tel. 0160-7122588

Grundstück gesucht
Paar (Mitte 50) su. erschlossenes
Grundstück für Bau eines kl. EFH,
Wahlwies u. Umgeb., Angebote an:
baugrundstueck2019@gmail.com

FE-WHG./-HÄUSER
Lago Maggiore Luino
Schöne FeWo, 4 Pers., m. Garten u.
traumh. Sicht auf See u. Berge, Ga-
rage, zu verm., T. 07641/47071

GARAGEN/STELLPLÄTZE
Garage, Gottm./Heilsb.,
ab sofort, 70.-/mtl., 0177-2713525

LANDMASCHINEN
kleiner Einachs-Hänger
f. kl. Traktor, ideal f. Obstgarten o.
Wald, gepfl., günstig zu verk., Tel.
07771/3598

ELEKTROGERÄTE
Waschmaschine
Samsung, 7 kg, 2 J., wenig gebr.,
neuw., VB 190.-, 0151-56854766

FAHRRÄDER
Da. Tourenrad, 15 J.,
(Brennabor) 80.-, 0172-7101849

ZU VERSCHENKEN
Wohnzimmerschrank 
mit beleuchteter Vitrine, Buche, 4-tei-
lig, 200x180 cm, TV-Tisch schwarz,
an Selbstabholer zu versch., Tel.
07738/2030471

El.-Nachtspeicheröfen,
10 Stück, an Selbstabholer zu versch.,
in Engen, Tel. 0171-2737210

2 Matratzen,
200x90 cm, Schaumstoff, neuwertig,
Bezug waschbar, an Selbstabh. zu
versch., Tel. 0151-50462448

Flohmarktartikel
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/186900

4 Sück Isolierplatten,
4x1 m, 10 cm stark, beidseitig alumi-
niumbeschichtet, an Selbstabholer zu
verschenken, 07731/23155

Birkenholz,
an Selbstabholer zu verschenken,
Konstanz, Tel. 0174-5477924

Bildschirm Acer AL 711,
43 cm, Kopierer HP Deskjet 2050, all
in one, J510 Serie mit Patronen, an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
0179-6444302

4 Stück Atex-Platten,
braun, ca. 2600x1500x5 mm, an
Selbstabholer zu verschenken,
R’zell/Böhringen, Tel. 0171-6811001

Porzellanliebhaber
aufgepasst: Porzellansammlerpup-
pen, versch. Größen, an Selbstabh. zu
verschenken, Singen Nord, Tel.
07731/7995060 ab 10 Uhr

Kleiderschrank
mit Spiegel, ca. 2,25 m , Sofa mit
Schlaffunktion, B. 2 m, alles sauber
u. in gutem Zustand, Selbstabbau, an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/21994 ab 18 Uhr

Brockhaus, Band 1-15,
Konversationslexikon, von 1895, an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
0172-7101849

Ein Herz f. Minka !
Minka, zutraul. schmusige Katze, ca.
10 Jahre, Freigänger, sucht dringend
liebev. Zuhause im Grünen. Zu ver-
schenken gerne an ältere Menschen.
Wer hilft? Tel. 0160-6078639

KAUFGESUCHE
Märklin Eisenbahn 
Suche alte Blecheisenbahn, Spur 0/1,
Tel. 07732/939515 

VERKÄUFE

Farb- u. Stilberatung 
Ausrüstung für Beraterin, VB, Tel.
0171-1455575 o. 07732/9882370

Antiker Holzofen
Kühlschrank, EBK m. Geräten ca.
2,70m, Flachbild-TV, 07732/58075 

Edelstahlbleche
für Gastronomie 1/1, Bain-marie Ein-
sätze, flache, tiefe, gelochte Gr. 1/1,
3/1, 6/1, günstig zu verkaufen, Tel.
0151-56854766

MUSIK
Yamaha Keyboard
PSR-S900, inkl. Zubehör: Keyboard-
ständer X-Form, Bank, Bedienungsan-
leitung, 480.-, 07731/52998

Gut erhaltenes Klavier,
Marke Schimmel, von Privat, 800.-,
Tel. 0171-6528068

Liveband 
Silvia, Ernst und Wolfgang spielen
Schlagerhits und Oldies, auf Hochzei-
ten und Partys, 07557/9293432 (Sil-
via), 07733/977284 (Ernst)

ZUM VERLIEBEN
Frühjahrswunsch
Netter Er, 58 J., 179 cm, ehrl., zuverl.,
treu, naturverb., mit Haus und Garten
möchte nicht mehr länger alleine sein
und wünscht sich für die gemeinsame
Zukunft eine liebe, treue Sie. Er
möchte mit ihr lachen, träumen, ein-
schlafen und aufwachen. Zuschriften
unter 116831 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Er, 63 Jahre,
gut aussehend, zuverl., treu, 1,80 m,
schlank, unternehmungsl., sucht ro-
mant. Frau mit Herz u. Verstand, attr.,
gepfl., die mit ihm durch’s Leben geht.
Möchte mit dir lachen, träumen, ein-
schlafen und aufwachen. Zuschriften
unter 116832 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Hey, ich bin 
aufgeschlossen, lebenslustig, humor-
voll, und auch tierlieb, Jahrgang 1964,
der vom Allein sein die »Schnauze«
voll hat. Wenn hier draußen eine Frau
dabei sein sollte, der es genauso geht,
lass es mich wissen. Tel. 0176-
90745962

MÖBEL
Neues 3-Sitzer Sofa, 
2,25x0,90 m, Fehlkauf, NP 800.-, VB
400.-, Tel. 0152-09868383

TAUSCHBÖRSE
Perry Rhodan Romane
1-500 oder Silberbände im Tausch
gegen Perry Rhodan Romane in
einem anderen Nummernbereich ge-
sucht, Tel. 07731/27384

UNTERRICHT

STELLENANGEBOTE

Hauswirtschaftl. Perle
gesucht, R’zell, in Teil/Vollzeit, wir
freuen uns auf ihre Bewerbung. Zu-
schriften unter 116827 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Putzhilfe gesucht
1xWo./2,5 Std., Nenzingen, auch
Polin, redivg@gmx.de

Dekorateurin
für Fe.-Whg., von Privat gesucht, Tel.
0174-5477924

Putzhilfe, Minijob,
ca. 5 Std./Wo., nach Si.-Bohlingen
ges., Tel. 0176-61536933 ab 17 h

Putzhilfe gesucht
5-köpfige freundliche Fam. sucht pa-
tente Putzhilfe, Hilzingen OT, ca. 6-8
Std./wö., Tel. 0151-10650590
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Jetzt sind Sie gefragt!
Wir erhalten das Wochenblatt:

regelmäßig Mittwoch Anzahl der Leser ab
unregelmäßig Donnerstag 14 Jahren im Haushalt
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W

Chiffre-A
Offerte

Ich ho

Hier k
exklu
Sie b

Meine

Fiedler
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Datenschutz
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AENBLHC

xaF·0-9099/23707.leT
·LLEZFLODAR

85 x T 60 cm, Preis VB,
/1234xy abends

,
zzgl. 9,–

O

Anzeige
en zusenden

le die Offerten auf der jeweiligen Ges

können Sie den kostenlosen jeweils aktu
siven Frühstücksnewsletter unseres Ch

bekommen anschließend eine E-Mail, die

wr

e E-Mail-Adresse:

rss Newssletter

e Zufriedenheit am Herzen. Aus diesem G
den. Dürfen wir auch Sie hierzu telefoni
and beträgt etwa 1 Minute.

agung bin ich einverstanden:

w

ja

unter wwww.wochenblatt.net/datenschutz.

  
  

 
  

                                                                                                        
                                                                                                     

   

 

  

   

 

   
   

                                                
                                       

  

  

      
             

   
          

    
   

    

 

     
 

 

                                     

                

         
    

         

  

 

    
     

        

           
         

     
     

           

Tischlampe »Pferdemotiv«

L: ca. 29 cm, B/T: ca. 10,5 cm, H: ca.
22,5 cm, gebraucht, voll funktionsfä-
hig, mit Kabel, Netzstecker. 40,– €,
Tel. 0163 2694566 ab 18 Uhr

Minibackofen

Rommelsbacher BG 1550, mit Umluft
und Drehspieß, 30 Lieter, 7 Heizarten,
Doppelverglasung, Innenbeleuchtung,
1550 W, schwarz, mit komplettem Zu-
behör, wenig benutzt, 50,00 Euro. Tel.
07533/2582

Einzelnachhilfe beim
Schüler zu Hause

Für weitere Informationen besuchen
Sie unsere Internetseite:

www.abacus-nachhilfe.de
oder rufen Sie uns gerne an unter:

0 75 31 - 69 27 55

Baugrundstücke und 
Abbruchobjekte gesucht!
Umkreis Radolfzell, Rielasingen,
Hilzingen, Gottmadingen, 
Allensbach, Konstanz.
Gerne auch größere Grundstücke, 
exklusive Lage.
Kontakt: 0 77 32 – 9 40 64 90
j.blumer@bk-baukonzepte.de

Finden und
gefunden werden

Kontakte
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AUTOMARKT

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen, TÜV, KM,

Unfall, Motorschaden – egal, auch sonntags!

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH.

MEHR KONTROLLE, MEHR FAHRGEFÜHL,  
MEHR LEISTUNG, MEHR SCHUTZ,  
MEHR DESIGN. DER HONDA CIVIC

Sie zahlen nur 50% des Kaufpreises an (Anzahlung kann auch Ihr Gebrauchter 
sein) und fahren 3 Jahre lang kostenfrei – ohne Zinsen, ohne Raten. Danach kön-
nen Sie sich entscheiden: den Rest zahlen, den Rest finanzieren oder Ihren Civic 
einfach zurückgeben (gemäß Rückkaufbedingungen).

10.490 €*
ab 20.980 €

Kraftstoffverbrauch Civic 5-Türer Benziner in l/100 km: innerorts 7,7–5,2; 
außerorts 5,0–4,2; kombiniert 6,0–4,7. CO2-Emission in g/km: 137–107. 
(Alle Werte nach 1999/94/EG.)  

* Beispielfinanzierung für einen Civic 5-Türer 1.0 Comfort. Anzahlung: 50% des Kaufpreises (10.490 €). 
2. Hälfte (50%) Gesamtkreditbetrag. 35 Monate Zahlpause. Gesamtfahrleistung 30.000 Kilometer. Ef-
fektiver Jahreszins 0,0%. Sollzins p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit 0,0%. Danach Begleichung 
des Restbetrags oder Finanzierung der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rück-
kaufbedingungen). Gesamtkreditbetrag entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Ein unverbindliches 
Angebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222-224, 60314 Frankfurt/Main. Gültig für 
Privatkunden bis 31.03.2019. Kraftstoffverbrauch Civic 5-Türer 1.0 Comfort in l/100 km: innerorts 
5,9–5,2; außerorts 4,4–4,2; kombiniert 4,8–4,7. CO2-Emission in g/km: 110–107. (Alle Werte nach 
1999/94/EG.) Abb. zeigt Sonderausstattung. 

Gültig für alle Civic 5-Türer Benziner:

Rudolf-Diesel-Str. 11
78239 Rielasingen
Tel. 07731 - 22872

Renault
7 STERNE GEBRAUCHTWAGEN

DaciaDuster 1.6 16V 105 4x2
EZ 10/2012, km 33.700, kW 77
Klimaanlage, Nebelscheinwerfer, ZV mit Funkfern-
bed., grün Metallic u.v.m.
9.490,– €

Peugeot 2008 120 VTI Allure
EZ 05/2014, km 50.700, kW 88
Panorama-Glasdach, 2 Zonen-Klimaautomatik,
Navi, Parksenoren vo. u. hi., Tempomat, braun
Metallic u.v.m.
10.990,– €

Renault Captur Energy dCi 90 Start & Stop
EZ 08/2013, km 89.200, kW 66
Navi, Klimaautomatik, Tempomat, Licht und 
Regensensor, grau Metallic u.v.m.
9.990,– €

Renault Captur Energy Tce 120 Start & Stop
EZ 06/2017, km 23.250, kW 87
Tempomat, Klimaanlage, Parksensoren hinten,
Sitzheizung vorne, schwarz Metallic u.v.m.
15.490,– €

Renault Clio Grandtour Energy dCi 90
EZ: 12/2015, km 67.700, kW 66
Tempomat, Navi, Klimaautomatik, Parksensoren
hinten, grau Metallic u.v.m.
9.990,– €

MERCEDES
A-Klasse, Bj. 11/99,
75 kW, TÜV 4/19, 157Tkm, VB 600.-
, Tel. 07731/911027

OPEL
Corsa, EZ 04, 

75 PS, Klima, 4-türig, HU 06/20,
141Tkm, 1.350.-, T. 0170-2108577

Omega, 2.5 L, 
V6, TÜV fällig, 110Tkm, günstig abzu-
geben, 07734/936301 ab 18 h

RENAULT

TOYOTA
Auris Hybrid Kombi,
Executive schwarz, 136 PS, Bj. 14,
108Tkm, 8-fach Alu-bereift, VB
12.800.-, Tel. 07774/8230

VW
T 4, Bj. 99, 
50 KW, 273Tkm, Kopf neu bei
200Tkm, TÜV 11/20, VB 1.000.-, Tel.
07731/911027

Up, Top Zustand,

von Privat (Höri), 104Tkm, EZ 5/12,
1.Hd., 60 PS, Scheckheft lückenlos
bei Gohm/Hardenberg, unfallfrei, rot,
NAV, Start-Stopp, Soundsystem, Kli-
ma, MP3, Tempomat, Notbremsfunk-
tion, Parkwarner, SHZ, ISOFIX, Spie-
gelheizung, zus. WR, ESP, ABS,
Seiten/Kopfairbag, usw., wenig Ver-
brauch/Steuer/Versicherung, ideal
für Fahranfänger! 5.200.- (o. Boot)
bitte nur bei ernsthaftem Interesse
0173-8605026

WOHNWAGEN / -MOBILE

Wohnwagen 
von Familie gesucht, 4.000.- bis ca.
8.000.-, Tel. 0151-22455415

SONSTIGE MODELLE

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

ZWEIRÄDER
Yamaha Virago 535,
Bj. 87, 25 kW, VB 1.300.-, Tel. 0151-
15284213

Motorroller Piaggio,
8500 km, 2 J., 50 ccm, 2-Takt-Motor,
850.-, Tel. 0049-1602706095,
07731/94090

KTM Duke 125, 
weiß, 2100 km, Bj. 18, Sportauspuff
und viele Extras, VB 4.700, Tel.
07736/8813 ab 18 Uhr

STELLENGESUCHE

Zuv. Bodenleger
übernimmt Parket, Laminat, Kork
und Teppicharbeiten, zum günstigen
Preis, Tel. 0151-19612282

Streichen, tapezieren 
u. Renovierungen, Handwerker sucht
Zuverdienst, 0152-53817538

Steuerfachmann
sucht freie Mitarbeit,
steuern64@yahoo.com

Maler u. Gipser sucht
Renovierungsarbeit als Nebenjob, Tel.
0172-9835559

Gassi gehen, Hilzingen,
In Vertretung führe ich jeden Tag ab
15 Uhr Ihren Hund aus, Tel.
07731/921441 ab 17 Uhr

Gipser sucht Arbeit
auf 450.- Basis, T. 0160-6582956

Wer sucht Babysitter
i. R. Si./Engen, bin flexibel, Tel. 0152-
54597348

Suche Putzstelle
i. R. Si./Engen, T. 0152-54597348

Maler
sucht Nebenjob, 0176-43279673

Frau mit Erfahrung
su. Hausarbeit, 0151-67786955

TIERMARKT
Zu vermitteln
2 Katzenmädels (schwarz), 1 Kater
(schwarz/weiß), alle drei geimpft, ge-
chipt und tierärztlich untersucht, su-
chen ein schönes Zuhause. Weiter In-
fos unter
www.katzenhilfe-radolfzell.de oder
Tel. 0151-22823288

Pflegestellen gesucht !
Wir suchen dringend verantwortungs-
bewusste  Pflegestellen für unsere
Vierbeiner. Infos unter: 0151-
22823288, www.katzenhilfe-radolf-
zell.de

Futterspenden benötigt
Wir von der Katzenhilfe betreuen seit
kurzem eine sehr große Futterstelle
und benötigen deshalb künftig drin-
gend Futterspenden. Wenn Sie unse-
re Schützlinge m. Futter unterstützen
wollen, melden Sie sich bitte unter
Tel. 0151-22823288

Süsses Tigerkaterle
5 Mon. alt, sehr verschmust u. men-
schenbezogen, sucht ein Zuhause m.
Katzengesellschaft. Kater Uwe ist be-
reits geimpft, gechipt und wird nur
mit späterem Freigang vermittelt. Bil-
der: www.katzenhilfe-radolfzell.de In-
fo: 0152-34180014

Schwarzes Katerle
Didi, ca. 1-2 Jahre alt, sucht Zuhause
als Zweitkatze ohne Kleinkinder m.
späterem Freigang. Unsere Katzen
sindd kastriert, geimpft u. gechipt.
Bilder: www.katzenhilfe-radolfzell.de,
Info: 0152-34180014

VERSCHIEDENES
Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

4 Zimmertüren
Eiche dunkel, 3 Türen 196x81 m, 2
davon o. Glas, 1 Türe 196x70 m, VB,
Tel. 0160-96303536

Prozessbeobachter
sind willkommen am 22.3., 9 Uhrm
im Amtsgericht R’zell, Zi. 1.5, 1
Stock, Info unter 0152-58604613
oder GermanyVictim@gmail.com

Wer verschenkt
Fahrräder, Mofa-Roller, Kaffee-
masch., Flachbildfernseher, Instru-
mente, Kuststoffenster, für Rumä-
nien, alles anbieten, 0151-66234693

FÜR DEN SPORT
Div. Hantelstangen,
Ständer, Gewichte, Bank, uvm., zu
verk., Tel. 0151-43470730

Trainingsgeräte
Ergometer Christopeit, 50.-, Cardio-
trainer Bremshey, 50.-, Kettler
Schrägbank, 25.-, 07731/8272233

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Alles muss raus.
Sa., 23.3., 8-13 Uhr, Im Eschle 8,
Singen-Hausen

DIENSTLEISTUNGEN

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

Renault Clio
Bauj. 99, 187.000 km, TÜV 9/2019,
an Bastler günstig abzugeben. Tele-
fon 0174/5205108

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Go�madingen

www.ulrike-bla�er.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Go�madingen

E-Mail: big.go�madingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Unternehmen Bele-Bele
bietet Haushaltsauflösung, 

Müll-Entsorgung und Kleintransporte
aller Art. Tel. 0151/66 23 46 93

REPARATUREILDIENST TEL. 07731/6 80 88
DER GLAS- UND SPIEGELSPEZIALIST

Scheibe
kaputt?

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01
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Familienpark
Tropilua

in Hilzingen-Twielfeld sucht

Servicekräfte (m/w)
unter der Woche

auf Mini-Job-Basis

Tel.: 0 77 31 – 6 91 91

Wir suchen ab sofort 
eine zuverlässige

Reinigungskraft
für ein von uns betreutes Objekt in
Stockach auf TZ.
AZ: Mo. – Fr. 08.30 – 12.00 Uhr
Tel. Bew. 0152/53183005 (Hr. Brügger)

Zur Unterstützung meines
Praxisteams suche ich ab sofort eine

erfahrene, belastbareMFA
mit Interesse an der Hausarztmedizin,

Vollzeit oder Teilzeit.
Gerne nehme ich Bewerbungen für

einen MFA-Ausbildungsplatz
entgegen.

Bewerbungen bitte an:
Dr. Susanne Kählert

Internistin, hausärztliche Versorgung
Worblinger Str. 26, 78224 Singen
oder: info@praxis-drkaehlert.de

Unser Team sucht
Verstärkung (VZ/TZ):

zahnmed. Fachangestellte
(m/w) – Gutes Gehalt!
Bewerbung unter: Tel. 07551/4770

www.praxis-langhammer.de

Wir suchen für unser junges Team Verstärkung!

Koch w/m   und   Azubi für Restauran�ach w/m
ab sofort oder nach Vereinbarung.

Dich erwartet ein junges fröhliches Team, 5 Tage Woche.
Anforderungen: eigenständiges Arbeiten, guter Umgang mit Menschen.

Bewerbung per E-Mail, in Schri�form oder telefonisch an:
Einkehr am Gleis · Florian Repnik

Unterdorfstr. 24 · 78315 Radolfzell-Markelfingen · 
07732/89272-0 · Einkehr@amgleis.de

Wir suchen Verstärkung!

Freundliche Mitarbeiterin 
für 80 – 100 Stunden gesucht!
Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben, flexibel
und motiviert sind, dann sind Sie ein Glückstreffer für uns.
Schriftliche Bewerbungen bitte z. Hdn. Herrn Strittmatter.

Schuhhaus Stemmer-Kneer
Scheffelstr. 18, 78224 Singen

ZAHNMEDIZINISCHE 

FACHANGESTELLTE (M/W)
 Voll- und Teilzeitkraft 

 ab sofort oder nach Absprache 

 gerne WiedereinsteigerInnen

 großzügige Urlaubsregelung

 überdurchschnittliches Gehalt

 Zusatzleistungen wie Tankgutschein,  

 monatlicher Zuschuss zur Rente

 tolles Arbeitsklima, tolles Team

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

DR.  MICHAEL WÖHRLE
GANZHEITLICHE ZAHNMEDIZIN

Telefon +49 (0)7731 54396 · praxis@dr-woehrle.de

Niedergasse 3 ·  D-78239 Rielasingen

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Verkäufer (m/w) in Vollzeit
Wir bieten einen sicheren und langfristigen
Arbeitsplatz in einem motivierten Team
(5-Tage-Woche). Keine Sonntagsarbeit!

Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung schicken Sie bitte an:
post@baeckerei-engelhardt.de oder:
Bäckerei Engelhardt GmbH, Ratoldusstraße 60, 78315 Radolfzell

Wir suchen ab sofort Verstärkung in unserem Team:

Die Glück GmbH, Marktführer im Aluminium-
Fußgängerbrückenbau, sucht ab sofort: 
 
Produktionsmitarbeiter (m/w) in Vollzeit 
  
Ihre Aufgaben 

• Materialzuschnitte und Zusammenbau  
• tageweise Montage der Konstruktionen vor Ort 

Ihr Profil 
• sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise 
• Führerschein Klasse B erforderlich 
• Berufserfahrung im Metallbereich wünschenswert 

Wir bieten 
• interessante und abwechslungsreiche Arbeiten 
• gute Entlohnung 
• Arbeitszeit in der Regel von 7-16 Uhr  
• keine Schichtarbeit  
• unbefristeter Vertrag 

   
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung! 
 
Glück GmbH 
 

Gottlieb-Daimler-Str. 12 | 78234 Engen | Tel: 07733/5035880 
 

E-Mail: info@glueck-bruecken.de | www.glueck-bruecken.de 

Wir stellen ein:

• Schlosser, 
• Schweißer oder
• Konstruktionsmechaniker

mit abgeschlossener Berufsausbildung und Führerschein

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Mühlbachweg 4, 78337 Öhningen-Schienen, Telefon: (0 77 35) 33 56

Zur Verstärkung unseres Teams in Radolfzell suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n

Lohnsachbearbeiter/in in Teilzeit
zur Erstellung von Lohnbuchhaltungen. 
DATEV-Kenntnisse in Lodas sind zwingend notwendig.
Sie sind freundlich im Umgang mit Mandanten und Kollegen, 
zielorientiert, flexibel und bereit zu stetiger Fortbildung? 
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung per E-Mail
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen.
MZ Mosbrugger Zinsmaier PartG mbB Rechtsanwalt Steuerberater
Malvine-Schiesser-Weg 3, 78315 Radolfzell, Tel. 07732 982730
Kanzlei-MZ@datevnet.de, www.mosbrugger-zinsmaier.de

Busfahrer gesucht
im Reiseverkehr Teil- und Vollzeit.
Wir bieten Ganzjahresbeschäfti-
gung, modernste Fahrzeuge, 
interessante Fahrten – z. T. auch
Kurzeinsätze. Voraussetung
Führerschein D/DE und sehr gute
deutsche Sprachkenntnisse.
KÖGEL TOURISTIK Radolfzell
Tel. 07732/800569
koegel@koegel-touristik.de

Studenten und
Schüler

für Haushaltsbefragungen in der
Region Singen – Radolfzell gesucht.
Ein Minijob mit freier Zeiteinteilung
beim führenden Frühstücksliefer-
dienst, Morgengold Konstanz
Ab 18 Jahre, bis 450 EUR/Monat.
Tel. /WhatsApp: 0176 8400 4165

MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sonja Längle
Tel. 07731/880033
Fax 07731/880036
s.laengle@wochenblatt.net

WOCHENBLATT seit 1967

Schloss Gaienhofen – Evangelische Schule am Bodensee – ist ein 
traditionsreicher Bildungsstandort in exklusiver Lage unmittelbar am 
Bodenseeufer in freier Trägerschaft der Schulstiftung der Evangelischen 
Landeskirche in Baden. Die Kombination von Realschule mit anschließen- 
dem beruflichem Gymnasium oder dreijährigem Aufbaugymnasium 
sowie einem achtjährigen Gymnasium eröffnet unseren ca. 770 Schüle-
rinnen und Schülern individuelle Bildungskarrieren unter einem Dach.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir befristet für die Dauer 
von zwei Jahren eine 

Verwaltungskraft (m/w/d) 
(Teilzeit bis 70 %)

Bitte besuchen Sie uns auf www.schloss-gaienhofen.de // Schloss 
Gaienhofen // Stellenangebote. 

Dort finden Sie ausführliche Informa tionen zum Profil und den  
Anforderungen der Stelle. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Schloss Gaienhofen – Evangelische Schule am Bodensee
www.schloss-gaienhofen.de

Gute Schule. Beste Aussichten.

 

Hotel Restaurant in Steißlingen 
sucht ab sofort zur Aushilfe/Teilzeit 

 

Zimmermädchen 
 

für die Reinigung der Hotelzimmer. 
Arbeitszeiten Montag bis Sonntag  

von 08:00-12:00, Tel. 07738-93900 

Weitere Informationen: www.arriva-service.de
Baden-Württembergs größter privater Briefdienstleister.

BEREIT DURCHZUSTARTEN?

SCHICHTLEITUNG FÜR SORTIERSTANDORT (m/w)

Mit über 72 Millionen Sendungen jährlich ist die arriva gmbh Baden-Württembergs größter privater 
Briefdienstleister. Im Zuge unseres anhaltenden Wachstums suchen wir für unseren Standort in Singen 
ab sofort oder nach Vereinbarung eine

IHRE HERAUSFORDERUNG:
Effiziente Steuerung, Motivation und fachliche Führung von Mitarbeitern
Eigenständige Planung und Einsatz von Mitarbeiterressourcen
Erstellen von Schichtplänen, Urlaubsplänen und Statistiken
Organisation und Überwachung des abendlichen Produktionsablaufes
Durchsetzung der Leistungskennziffern unter Einhaltung unserer hohen Qualitätsanforderungen
Sicherstellung eines schichtübergreifenden Informationsflusses
Optimierung der bestehenden Arbeitsabläufe

UNSERE ANFORDERUNGEN:
Abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen bzw. technischen Bereich
Erfahrung in der Personalführung und Personaleinsatzplanung wünschenswert 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht) 
Durchsetzungsvermögen, Einsatzbereitschaft und Kommunikationsstärke
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität
PC-Kenntnisse (MS Office)

IHRE CHANCE:
Ein vielseitiges und anspruchsvolles Arbeitsgebiet in einem erfolgreichen, aufstrebenden Unternehmen.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihrem frühestmöglichen 
Eintritt postalisch oder per E-Mail an:

arriva gmbh | Personalabteilung | Lörracher Str. 5a | 79115 Freiburg | bewerbung@arriva-service.de

 
Große Kreisstadt Radolfzell am Bodensee

Bei der Stadt Radolfzell am Bodensee ist baldmöglichst die Stelle als

Sachbearbeitung (m/w/d)
für den Bereich Digitalisierung

zu besetzen. Der Beschäftigungsumfang beträgt 100%. Die Stelle ist grundsätzlich
auch in Teilzeit ab 50% besetzbar. 
Die Vergütung erfolgt bis Besoldungsgruppe A11 LBesOBW bzw. bis Entgelt-
gruppe 10 TVöD .
Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.radolfzell.de/stellenangebote. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 12. April 2019.

Stadtverwaltung Radolfzell am Bodensee, 
Abteilung Personal und Organisation, Marktplatz 2, 78315 Radolfzell 

oder als PDF-Datei per E-Mail an personalverwaltung@radolfzell.de
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Quelle:
Podiumsdiskussion BSZ Stockach

Conradin-Kreutzer-Str. 1, 
EG 6 

› Ich habe das große Glück 
und das große Pech erlebt  ! ‹

» CHANCE STARTS WITH YOU ! «

Marco Deutschmann
Motivationstrainer

Was
können Sie nach 

Ihrer Zeit im Gefängnis 
aus Ihrem Leben berichten ?

REINIGUNGSKRÄFTE für Überlingen am Ried
gesucht! Teilzeit und Minijob möglich! Arbeitszeiten: Montag bis Freitag
von 5.30 Uhr bis 7.30 Uhr und 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter der Telefon-Nr. 07751 896621-0.

TOP Gebäudeservice GmbH
Fuller Straße 15, 79761 Waldshut-Tiengen

Bora Sauna-Bodensee
Karl-Wolf-Straße 33

78315 Radolfzell
info@bora-sauna.de

Zur Unterstützung unseres
eingespielten Teams suchen wir:

Servicekräfte (m/w/d)

Empfangsmitarbeiter (m/w/d)

Wellness-Therapeuten (m/w/d)

Masseur (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit.

Bewerbungen bitte schriftlich.

Du suchst einen zukunftssicheren Markt, arbeitest gerne im Team 
und möchtest Menschen mit Hörminderung mit modernster Technik zu 
mehr Lebensqualität verhelfen, dann bist du bei uns genau richtig! 
ab sofort AUSBILDUNG ZUM HÖRAKUSTIKER
Voraussetzung: Abitur/FH/BK I/BK II/Realschulabschluss/ 
abgeschl. Berufsausbildung/gerne Studienabbrecher

Bewerbung an:
Hörgeräte Oexle e.K., Hegaustr. 14, 78224 Singen  
z.Hd. Herrn Buch, bewerbung-oexle@t-online.de

Für unser Pflegeheim
in 78359 Orsingen-Nenzingen,
mit 30 Bewohnern, die in familienähnlichen,
haushaltsnahen Strukturen leben, suchen
wir für die stationäre Versorgung eine

examinierte Pflegefachkraft
und eine Pflegehelferin

– Teil- oder Vollzeitanstellung – im Tag- und Nachtdienst
Sie:
– arbeiten teamorientiert
– als Nachwuchskraft oder Mitarbeiterin aus dem Ausland herzlich

willkommen
– eine Person, die interessiert ist und sich gerne mit dem Haus

weiterentwickelt
– begegnen den alten Menschen und insbesondere 

den alten Menschen mit Demenz einfühlsam, partnerschaftlich 
und mit Respekt.

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung, gerne auch per
E-Mail oder Ihren Telefonanruf.

Anschrift:
DA-HEIM GmbH & Co.KG, z. Hd. Frau Anita Muffler, Gewerbestr.1,
78359 Orsingen, E-Mail: a.muffler@da-heim-gmbh.de
Telefon-Nummer: 07774-92379-106, www.da-heim.eu

®

Ein Unternehmen im Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz

Für unseren Sozialdienst suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit
30% Arbeitszeit, zunächst befristet bis 31.12.2020, einen

SOZIALPÄDAGOGEN/
SOZIALARBEITER  (m/w/d)
mit abgeschlossenem Fachhochschul- oder DH-Studium zum Sozialarbeiter
oder Sozialpädagogen.

Wir wünschen uns:
Eine sozial kompetente, engagierte Fachkra� mit Berufserfahrung.

Sie bringen mit:
Fundierte Kenntnisse im Sozialrecht, Teamfähigkeit, Beratungskompetenz
und Geschick im Umgang mit Angehörigen, Leistungsträgern und Nachfolge-
einrichtungen. Für die individuelle Begleitung unserer jungen Rehabilitanden
bei der Vorbereitung der schulischen, beruflichen und sozialen Integra�on
benö�gen Sie Einfühlungsvermögen und Fähigkeiten in der Entwicklung einer
strukturierten Entlassungsplanung. Erfahrungen im Gesundheitswesen sind
von Vorteil.

Wir bieten Ihnen: 
Eine interessante und anspruchsvolle Tä�gkeit in einem mul�disziplinären
Team. Interne und externe Fortbildungsmöglichkeiten, eine Zusatzversor-
gung über die VBL und ein a�rak�ves Arbeitszeitmodell unter Berücksich�-
gung Ihrer individuellen Bedürfnisse unterstreichen unser Angebot an Sie.
Die Vergütung erfolgt nach den Richtlinien des TVöD. 

Für weitere Informa�onen und Fragen steht Ihnen die Abteilungsleiterin des
Sozialdienstes, Frau Katrin Meister unter Tel. 07734 939-201 gerne zur Ver-
fügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Bi�e senden Sie diese an:

Hegau-Jugendwerk GmbH
Personalabteilung
Kapellenstraße 31, 78262 Gailingen
E-Mail: personalabteilung_gailingen@hegau-jugendwerk.de
www.hegau-jugendwerk.de

Zur Stärkung 
unseres IT-Teams suchen wir ab sofort:

TECHNIKER 
IT-SUPPORT & INTEGRATION
(m/w/d) in Vollzeit

dynamischen Markt an individuellen Systemhaus-Lösungen für Kunden 
aus allen Branchen.   

Ihre Aufgaben: 
+ 
 kompletter IT-Infrastrukturen und Netzwerke 
+ Fehler- und Störungsbehebung von Hard- und Software per Telefon, 
 Fernwartung oder direkt Vor-Ort
+ Unterstützung der Kunden beim Einsatz unserer Lösungen

+ abgeschlossene IT-Ausbildung oder vergleichbare Kenntnisse 
 (auch Quereinsteiger mit Erfahrung)
+ fundiertes Fachwissen und sicherer Umgang mit aktuellen   
 Microsoft-Betriebssystemen und Netzwerkarchitekturen
+ außerordentliche Motivation und selbständige Arbeitsweise
+ freundlich, offen und kommunikativ im Umgang mit Kunden 
 und Kollegen

Wir bieten Ihnen einen modernen Arbeitsplatz und viel Freiraum
für neue Ideen und Innovationen. 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen als PDF per 
E-Mail an: jobs@mo-company.com

MO-COMPANY GmbH & Co. KG  |  Killwies 4  |  78247 Hilzingen

Wir suchen motivierte

Mitarbeiter/innen
in Voll- und Teilzeit. Sie verfügen über den Führerschein Klasse B?

Sie beherrschen die deutsche Sprache in Wort und Schrift?
Sie sind belastbar und flexibel?

Dann dürfen Sie uns gerne kontaktieren.
Tel. 0 77 74 / 50 11 90

Zur Verstärkung unseres Teams in Radolfzell suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n

Steuerfachangestellte/n
zur Erstellung von Finanzbuchhaltungen sowie von Jahresabschlüssen
und Steuererklärungen. DATEV-Kenntnisse sind zwingend notwendig.
Sie sind freundlich im Umgang mit Mandanten und Kollegen, 
zielorientiert, flexibel und bereit zu stetiger Fortbildung? 
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung per E-Mail
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen.

MZ Mosbrugger Zinsmaier PartG mbB Rechtsanwalt Steuerberater
Malvine-Schiesser-Weg 3, 78315 Radolfzell, Tel. 07732 982730
Kanzlei-MZ@datevnet.de, www.mosbrugger-zinsmaier.de

Hauptstraße 48 · 78224 Singen · Tel. 07731 9537-0

Wir suchen ab sofort für unser Team 
im Kundeneinsatz im Raum Singen:

Offset-Drucker (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung
und Erfahrung

Koch (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung
und Erfahrung in Tagschicht

Metallbauer (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung
und Erfahrung

Bewerbung an: Trewitax GmbH I Maggistraße 5 
 78224 Singen I karriere@trewitax.de 
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einen Lohn- und/oder Finanzbuchhalter (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Bi�e senden Sie uns Ihre Bewerbung bis zum 07.04.2019 zu.

Finanzbuchhalter –
Lohnbuchhalter (m/w/d)

Bürokraft (m/w/d) gesucht
für halbtags oder nach Vereinbarung

Ab sofort. Sie sind freundlich, kommunikativ, teamfähig?
Verfügen über umfassende Kenntnisse im Umgang mit MS-Office
(Outlook und Word). Haben Organisationstalent und eine logische

Auffassungsgabe? PKW-Führerschein ist notwendig.

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung an:
Verlag Arbeit und Wirtschaft OHG

z. Hd. Herrn Brügmann
Stemmerstr. 91, 78266 Büsingen

Gerne auch per E-Mail an verwaltung@vertrauliche-mitteilungen.de

Eine »Vorab-Info« geben wir Ihnen gerne unter Telefon 07734/6061.



Erzieher/in
gesucht

Sandkuchen ist Ihr Lieblingskuchen? Fingerspiele absolvie-
ren Sie ohne Knoten in den Händen? Und auf Ihrem Schoß 
haben mehr als zwei Kinder Platz? Dann sind Sie mit Leib 
und Seele Erzieher/in und wir sollten uns kennenlernen!

Als Verrechnungsstelle für katholische Kirchengemeinden Singen suchen 

-

 
   klicken Sie auf www.vst-singen.de, 

 ursula.blank@vst-singen.de 
   oder rufen Sie uns an: 07731 / 79767-36

Wir freuen uns auf Sie!

 

Pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG (m/w/d)

St. Josef in Aach, Teilzeit / Vollzeit 
St. Bernhardus in Gailingen, 60% 
St. Martin in Gottmadingen, 75%

St. Ursula in Mühlhausen, 100 % befristet bis 31.08.2019
St. Raphael in Bietingen, Teilzeit / Vollzeit

eine Anerkennungspraktikantin 
St. Martin in Gottmadingen

Zudem suchen wir eine FSJ-Kraft in folgenden Einrichtungen 
St. Josef in Aach

St. Blasius in Bankholzen
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Der „Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz“ vereint Klinikstandorte in Singen, Kon-
stanz, Radolfzell, Engen, Stühlingen und Gailingen. Mit ca. 3.600 Beschä�igten und über
1.400 Be�en ist der Verbund der größte Gesundheitsversorger in der westlichen Boden-
seeregion und bietet umfassende Leistungen der Akutmedizin, Vorsorge, Rehabilita�on
sowie Pflege für Menschen jeglichen Alters. 

Die Stadt Singen liegt am Fuße des Hohentwiels in der unverwechselbaren Vulkanland-
scha� des Hegaus. Singen ist ein a�rak�ver und leistungsstarker Wirtscha�sraum. Hier
haben Konzerne mit Weltruf ihr Zuhause. Der gesunde Branchenmix bietet Arbeitsplätze
in vielen Bereichen. Als moderne Einkaufsstadt lässt Singen keine Wünsche offen und
besitzt in Sachen Mode und Auto überregionale Strahlkra�. Darüber hinaus bietet Singen
ein breites Spektrum hinsichtlich Schulen, Kultur und Sport. Die hervorragende Verkehrs-
anbindung macht Singen zum wich�gsten Knotenpunkt in der Region.

Wir suchen für die Verstärkung unseres Teams am Standort Singen zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt einen  

MEDIZINISCH�TECHNISCHEN  
RADIOLOGIEASSISTENTEN (m/w/d)
oder

MEDIZINISCHEN FACHANGESTELLTEN (m/w/d)
mit RÖNTGENKENNTNISSEN in Teil- oder Vollzeitbeschä�igung

Ihre Aufgaben: 
– selbstständiges Durchführen von diagnos�schen und invasiven 

Röntgenbehandlungen

Ihr Profil: 
– eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Medizinisch-Technischen

Radiologieassistenten (m/w/d) oder eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 
zum Medizinischen Fachangestellten (m/w/d) mit Röntgenschein

– einschlägige Berufserfahrung wäre wünschenswert ist aber kein Muss
– Bereitscha� zur Teilnahme am Bereitscha�sdienst
– Teamfähigkeit und Freude am internen Erfahrungsaustausch
– Zuverlässigkeit, strukturiertes Arbeiten, Qualitätsbewusstsein und Belastbarkeit in 

No�allsitua�onen

Wir bieten Ihnen: 
– eine gründliche Einarbeitung
– ein engagiertes und freundliches Team
– ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Aufgabengebiet
– leistungsgerechte Vergütung nach TVöD und Anmeldung zur zusätzlichen 

Altersversorgung (Betriebsrente)
– interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten

Für weitere Informa�onen steht Ihnen unser leitender MTRA, Herr Mayer, unter
07731/89-2194 gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Senden Sie diese bi�e an: 

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz GmbH
Hegau-Bodensee-Klinikum
Personalabteilung
Virchowstraße 10, 78224 Singen
E-Mail: personal.info@glkn.de
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Gottlieb-Daimler-Str. 3 a
78234 Engen

Tel. 0 77 33 / 83 89
Fax 25 12

Gesucht wird ab sofort
in Teilzeit oder Vollzeit

Bauzeichner/in
oder

techn.
Zeichner/in

für Konstruktionszeichnungen
von Treppen mit Autocad.

Bewerbungen bitte schriftlich
an

REINIGUNGSKRÄFTE für Singen-Schlatt gesucht!
Teilzeit und Minijob möglich! Arbeitszeiten: Montag bis Freitag von 5.30
Uhr bis 7.30 Uhr und 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter der Telefon-Nr. 07751 896621-0.

TOP Gebäudeservice GmbH
Fuller Straße 15, 79761 Waldshut-Tiengen

Wir suchen Sie!
Ab sofort oder nach 
Vereinbarung

flexible Verkäufer
(m/w/d) und

Servicekraft
ab 18 Jahre (m/w/d) 
in Tagescafé für Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihren
Anruf und Ihre 
Bewerbung.

Tel. 0 77 32 / 34 20 oder unter
E-Mail: info@bäckereikoch.de
Bäckerei Koch, Schützenstr. 27,
78315 Radolfzell

Bäckerei und Konditorei

Wir suchen Verstärkung!

IHRE AUFGABEN

den Produktionsmaschinen

WIR BIETEN Ihnen einen gesicherten, ausbaufähigen 
Arbeitsplatz in einem angenehmen und offenen 
Team mit leistungsgerechter Vergütung und den 
Sozialleistungen eines erfolgreichen Unternehmens.

Wenn Sie bei einem erfolgreichen, inhabergeführten, 
innovativen und stark expandierenden Unternehmen 
mit kurzen Entscheidungswegen auf die Erfolgsspur  
gehen wollen, bewerben Sie sich unter  
www.karriere.gropper.de.

Mit unseren qualitativ hochwertigen Milch- und 
Saftspezialitäten nehmen wir eine führende Stellung 
im Markt ein. In den letzten Jahren haben wir uns als 
DER Handelsmarkenspezialist etabliert und beliefern 
unsere Handelskunden mit tollen Ideen und frischen 
Produkten in ganz Europa. Mehr als  Mitarbeiter 
sind die Basis unseres großen Erfolgs.

Zur Verstärkung suchen wir für unseren Standort in
Stockach zum nächstmöglichen Termin einen

INDUSTRIEMECHANIKER FACHRICHTUNG
BETRIEBSTECHNIK (M/W )

SIE HABEN eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Industriemechaniker oder eine Ausbildung in einem 
ähnlichen Bereich. Eine gute Auffassungsgabe für 
logische Abläufe sowie gute Schweiß- und Pneumatik-

bereit im Schichtdienst und am Wochenende zu 
arbeiten. Kostenbewusstsein, Sorgfalt und Zuverlässig- 
keit sind für Sie selbstverständlich. Gute Deutsch-

Am Mühlberg 2
86657 Bissingen

www.gropper.de
Tel.: +49 9084 9696-o

A brand of
ITW Orbital Cutting 
& Welding
www.itw.com

Orbitalum Tools GmbH
Josef-Schüttler-Str. 17
78224 Singen
www.orbitalum.com

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

O r b i t a l u m To o l s  i s t  Te i l  d e r  I T W O r b i t a l  C u t t i n g  &  We l d i n g  G r u p p e  i n n e r h a l b  d e s  U S-a m e r i k a n i s c h e n 

I n d u s t r i e ko n ze r n s  I l l i n o i s  To o l  Wo r k s  I n c .  ( I T W )  m i t  w e l t w e i t  c a .  6 0 . 0 0 0  M i t a r b e i te r n .  A l s  f ü h r e n d e r  A n b i e te r 

v o n  R o h r t r e n n -/A n f a s-  u n d  O r b i t a l s c h w e i ß m a s c h i n e n  e n t w i c ke l t  u n d  p r o d u z i e r t  O r b i t a l u m To o l s  i n  S i n g e n 

L ö s u n g e n  f ü r  d i e  P h a r m a - ,  N a h r u n g s m i t te l -  u n d  H a l b l e i te r i n d u s t r i e  s o w i e  f ü r  d i e  L u f t-  u n d  R a u m f a h r t .

Mechatroniker/Elektroniker (m/w)
für unser Montage-/Serviceteam

Mechaniker/Industriemechaniker (m/w)
gerne auch KFZ-Mechaniker – für unser Montage-/Serviceteam

Mehr Infos Detailliertere Informationen zu den einzelnen Stellenprofilen finden Sie unter 
>> www.orbitalum.de/unternehmen0/jobs/aktuellestellen.html
Weitere Information über unseren Konzern finden Sie unter www.itw.com.

Wir bieten • Ein spannendes Tätigkeitsfeld in einem internationalen Unternehmen.
• Interessante Entwicklungsperspektiven in einem stark wachsenden Konzern.
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem dynamischen, kreativen, innovativen und 

motivierten Team mit flacher Hierarchie.

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe 
Ihrer  Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins zu Händen von  
Irene Jacobsen, irene.jacobsen@itw-ocw.com, Tel. 0 77 31 792-511.

Bosch Vertragsgroßhändler
Automotive und Hausgeräte

Innendienstverkäufer

Jetzt informieren:

www. gruppelorch- .com

für Kfz-Ersatzteile und -Zubehör

in Singen

Wir stellen ein

(m/w/d)

F R I S E U R T R A D I T I O N S E I T  1 6 4 8

sucht

www.tophair.com

WIR BIETEN IHNEN

ODER

Friseure 

GERNE AUCH WIEDEREINSTEIGER

Friseure 

GERNE AUCH WIEDEREINSTEIGER

sucht

für 
Radolfzell

oder Handy-Nr.: 0170 - 63 72 547 
Frau Sarcevic freut sich auf Sie!

Friseure & Meister (m/w/d) in VZ/TZ

Gasthaus Bären
in Welschingen
Wir suchen ab sofort oder nach

Vereinbarung zuverlässige,
freundliche, flexible

Servicekräfte (m/w)

und Küchenhilfe (m/w)
auf 450-€-Basis

Gasthaus Bären
78234 Engen-Welschingen

Tel. 0 77 33/54 66

Rüs�ger Rentner
für Werksta�- und

CNC-Maschinenpflege,
flexibel, stundenweise.
Tel. 0 77 31 / 6 72 46

Willkommen bei Vogel Metall.
Wir sind eine Industrie/Bau-
schlosserei. Du kannst Teile
nach Zeichnungen anfertigen
und auf Baustellen montieren?
Besitzt Schweißkenntnisse und
bist offen für Weiterbildungen?
Du arbeitest gerne in einem
kollegialen Team? Dann freuen
wir uns auf Deine Bewerbung.

Vogel Metall
GmbH & Co. KG
Werner-von-Siemens-Str. 22–24
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon: +49 (7731) 8383 210
E-Mail:
helena.vogel@vogelmetall.de

Zimmermädchen
450,– €-Basis

für Hotel in Gottmadingen
gesucht.

0170 / 3 09 87 82

Wir suchen ab sofort oder später eine
motivierte Person als

Verkäufer
m/w/d

für Werkzeuge/
Befestigungstechnik

in Voll- oder Teilzeittätigkeit
Ihre Aufgaben
Sie führen erfolgreich Verkaufsgespräche
und sind für die Auftragsabwicklung
zuständig.
Ihre Zukunft
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche
Tätigkeit in einem kleinen Team.
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Interview: 
RADIOactive BSZ Stockach

» Das perfekte Unternehmen ist eine 
gute Mischung aus Jung und Alt, die 
sich durch Wissen und Arbeitskraft 
ergänzen ! «

David Oßwald
Juniorchef, Firma Oßwald

Wie
sollte

DAS PERFEKTE UNTERNEHMEN
sein ?

WIR SUCHEN ...
ASSISTENZ

DER CHEFREDAKTION ( m / w / d )
QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN

Das WOCHENBLATT zählt zu den bestgemachten 
Anzeigenblättern Deutschlands und ist das auflagenstärkste 

Printmedium im Landkreis Konstanz. 
Gestalten Sie mit uns ein Stück Medienzukunft !

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl. 

Arbeitsproben. Bitte senden Sie diese per E-Mail an: 
Frau Isabel Jordi: i.jordi@wochenblatt.net

Sie bringen mit:

• Sprachliche Sicherheit
• Gute PC Kenntnisse, technisches Gespür 
 und Crossmediales Interesse
• Vorausschauendes Organisationstalent 
 und selbstständige Arbeitsweise
• Nervenstärke und Teamgeist
• Lust auf Zukunft

Ihre Aufgaben:

• Newsdesk Print und Online
• Administration Redaktionssystem / 
 Online Portal / Social Media
• Bearbeitung und Vergabe Sonderthemen / Kollektive / PR

Wir bieten:

• Eine unbefristete Stelle in einem 
 abwechslungsreichen Tätigkeitsfeld
• Mitarbeit in einem ambitionierten Team
• Entwicklungsmöglichkeiten: Als Assistenz der Chef-
 redaktion sind Sie direkt an der derzeitigen Weiterent-
 wicklung unserer redaktionellen Leistung und damit an der 

Nähe zu Lesern und Kunden beteiligt.

AUTOWASCHPARK
Unterstützung am Waschpark
Verstärken Sie unser Team an unseren Ley Waschparks in Singen,
Radolfzell und Konstanz!
Wir suchen ab sofort

Aushilfen (m/w/d)
auf 450,– Euro-Basis bei flexiblen Arbeitszeiten von Montag bis
Samstag.
Ihre Stärken: kundenorientiertes, freundliches Auftreten
                   selbständige Arbeitsweise
                   gute Deutschkenntnisse.
Bewerbungsunterlagen bitte nur im PDF-Format senden.
Wir freuen uns über Ihre vollständige Bewerbung.
Brüder Ley GmbH | z. Hd. Frau Nicole Termöllen
Rudolf-Diesel-Str. 10 | 78467 Konstanz
n.termoellen@ley-gmbh.de | 07531 5810-22

SINGEN | RADOLFZELL | 3x KONSTANZ |     www.ley-gmbh.de

 Technischer Produktdesigner 
 (w/m/d)  

Wir suchen 

er Produktdesi
(w/m/d) 

hen 

gner 

Waldorf Technik GmbH 
Personalabteilung 
jobs@waldorf-technik.de 
www.waldorf-technik.de 

Richard-Stocker-Str. 12 | 78234 Engen | � 07733 9464-13

 Aufgaben: 
� Erstellung und Überarbeitung von Fertigungs- und 

normgerechten Einzelteilzeichnungen 
� Erstellung und Pflege von Stücklisten in der 

Datenbank 
� Erstellung von Detailkonstruktionen nach Anleitung 
� Selbständige Durchführung von Änderungen nach 

Absprache 
� Ausarbeiten von Präsentationen nach Absprache 

 Profil: 
� Abgeschlossene Ausbildung zum Technischen 

Produktdesigner (w/m/d) oder vergleichbare 
Ausbildung 

� Solid Works 3D-CAD Kenntnisse von Vorteil 
� Pro.File-Datenbank-Kenntnisse wünschenswert 
� Gute MS-Office Kenntnisse 
� Selbständiges und genaues Arbeiten 
� Teamfähigkeit und Flexibilität 

Wir bieten Innovation, attraktive Vergütung, kreativen Handlungs-
spielraum, moderne Arbeitsplätze und vor allem Zukunftssicherung 
durch internationale Ausrichtung und Entwicklungschancen! 

 
  

 
  
  

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am

Arbeitsmarkt Profil zu zeigen. Denn unsere individuelle, persönliche

Betreuung und Beratung stellt sicher, dass Sie den Job finden, der

am besten zu Ihnen passt. Aktuell suchen wir:

• Produktionshelfer und Facharbeiter für 
die Aluminiumverarbeitung (m/w)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren

Kunden in Singen oder Gottmadingen mit Option auf

Übernahme.

• Produktionshelfer Gießerei (m/w)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren

Kunden in Singen.

Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ernst:

www.orizon.de/datenschutzvereinbarung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731/4201-4
www.orizon.de
E-Mail: Bewerbung.Bodensee-Baar@orizon.de

Mitarbeiter (M/W/D) für den 
EINKAUF/ WARENANNAHME 

in Teilzeit (60%)

Die KLINIKEN SCHMIEDER sind als 
Fachkrankenhaus mit sechs Standorten 
und ca. 2.000 Mitarbeitern auf dem Gebiet 
der Neurologie und der Neurologischen 
Rehabilitation führend. Werden Sie Teil 
unseres interdisziplinären Teams! 

Für Fragen steht Ihnen Petra Menzel (Leitung Einkauf) unter 
07533 808-1147 oder bewerbung@kliniken-schmieder.de 
gerne zur Verfügung.

IHRE AUFGABENGEBIETE:
 Warenannahme (Zuteilung und Weiterleitung der 

Information an die Warenempfänger)
 Bearbeitung der internen und externen Post
 Administrative Unterstützung der Einkaufsabteilung

www.kliniken-schmieder.de/karriere

WOCHENBLATT seit 1967

ZuSTELLEr/iN

Wir BrAuCHEN SiE!

Ferienvertretung oder feste 
Zusteller gesucht für die 
Verteilung des 
WOCHENBLATTs am 
Mittwoch in den Ortschaften: 
Beuren an der Aach,
Gottmadingen, Hilzingen,
Volkertshausen, Böhringen,
Radolfzell.
Gerne mit PKW, Fahrtkosten
können übernommen werden.

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbung (ab 15 Jahren) unter:
E-Mail vertrieb@wochenblatt.net
Tel. 07731/880044

Wir brauchen Sie
Monteure (m/w/d)            Verkäufer (m/w/d) für
• Schreiner                     • Türen
• Zimmerleute                • Tore
• Metallbauer                 • Wintergärten
• Industriemonteure

Singen, Industriestr.
07731/599-146
www.schelle-singen.de

• Wenn ihr mit Kindern/Jugendlichen umgehen könnt
• Wenn Euch Fußball Spaß macht
• Wenn ihr was bewegen wollt

• Interne wie externe Weiterbildungsmöglichkeiten
• Unterstützung beim Lizenzerwerb (falls nicht vorhanden)
• Interessante Aufwandsentschädigungen

Meldet Euch per Mail an info@jfv-singen.de 
Wir freuen uns auf Eure Kontaktaufnahme.

„JFV – eine neue Ära hat begonnen“

 

 
 
 

Ab Mitte Mai ist für das Aachbad der Stadt Singen (Hohentwiel)  
eine Stelle als  

 

Kassierer (m/w/d) 
  

für die Freibadsaison 2019 neu zu besetzen. 
  
Hierbei handelt es sich um eine befristete Tätigkeit über die Sommer-
monate (Mitte Mai bis 31.08.19). Die Arbeitszeit ist witterungsabhän-
gig, d.h. die 2. Kasse wird ausschließlich bei schönem Wetter  
zusätzlich zur Hauptkasse geöffnet.   

Die Einsatzzeit liegt i.d.R. je nach Besucheraufkommen zwischen 11 
und 16 Uhr (auch an Wochenenden) und kann unter Umständen auf 
Abruf erfolgen. 
 

Die Arbeitszeit beträgt ca. 5 - 8 Std. / Woche.  
 

Erwartet werden gute Umgangsformen, Deutschkenntnisse und 
Freude an einer Kassiertätigkeit sowie im Umgang mit Badegästen.  
Absolute zeitliche Flexibilität wird vorausgesetzt. 
 

Die Bezahlung erfolgt nach Stundenaufwand gemäß TVöD.  
 

Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne aus der Abt. Schule, Sport 
und Bäder, vormittags Frau Forster unter Tel. 07731/85-336 oder 
Herr Bucher unter Tel. 0152/57966983. 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
bis zum 02.04.2019. 
 

Bitte bewerben Sie sich online über unser  
Bewerberportal unter www.singen.de. 

Mitarbeiter ( ) für d

Bezahlung erfolgt auf 450 €- Basis. 

Malteser Hilfsdienst gGmbH 
Friedrichstr. 23, 78464 Konstanz
Telefon (07531) 8104-3

@malteser.org
www.malteser-bodensee.de

Inh.: Sabrina Massler · 78345 Moos/Bodensee · Hafenstraße 1
Telefon 0 77 32/9 90 80 · E-Mail: gasthaus@schiff-moos.de

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung (m/w)

– Aushilfsbedienung (auch Schüler), Teilzeit / Aushilfe

– Zimmerreinigungskraft, Teilzeit / Aushilfe

– Rüstiger Rentner für Gartenarbeiten (Aushilfe)
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»Die Literatur kommt hin zur 
Bevölkerung« machte der 
Schaffhauser Kulturreferent 
Raphael Rohner zur Eröffnung 
der Medienkonferenz in der 
Schaffhauser Stadtbücherei 
nicht ohne Stolz deutlich. Das 
Kulturevent findet in diesem 
Jahr vom 6. bis 14. April statt 
und soll nicht nur sprichwört-
lich Grenzen überwinden. Sin-
gens OB Bernd Häusler zeigte 
die gewaltige Entwicklung seit 
der ersten »Erzählzeit ohne 
Grenzen« auf. Aus den 20 Star-
tergemeinden beidseits der 
Grenze sind inzwischen 43 
Teilnehmer geworden und das 
Veranstaltungsgebiet erstreckt 
sich nun sogar bis nach Blum-
berg. Nachdem die Erzählzeit 
anfangs von der EU über das 
Interreg-Programm gefördert 
wurde, habe man es nach Aus-
laufen dieser Förderung dank 
der Unterstützung durch den 
Verein Agglomeration Schaff-
hausen geschafft, dieses litera-
rische Herzensprojekt erfolg-

reich weiter zu entwickeln. Im 
letzten Jahr habe man erstmals 
die Marke von 5.000 Besuchern 
überschritten, zeigte sich Häus-
ler stolz.
»Fremd und nah, Heimat und 
Ferne« ist die diesjährige Er-
zählzeit für den Schaffhauser 
Bibliotheksleiter Oliver Thiele 
in einem Teil überschrieben. 
»Entwurzelung, die Suche nach 
den eigenen Wurzeln, die Su-

che nach der Liebe«, setzt die 
Singener Bibliotheksleiterin 
Monika Bieg als ihrem Titel 
über einige der vielen Lesun-
gen. Und es gibt noch einen 
weiteren Schwerpunkt für die 
beiden Profi-Literaten: Kompli-
zierte Beziehungen, angeführt 
von Adolf Muschgs beschriebe-
ner Reise nach Fukushima. 
Nochmal ein Thema: »Famili-
enbande« ist das für Monika 

Bieg, zum Beispiel mit »Heinz 
Helle« und seiner »Die Über-
windung der Schwerkraft«. 
Weiter geht es mit dem The-
menbereich »Junge Leute im 
Blick«, bei dem es um neue Ent-
deckungen geht, zum Beispiel 
mit dem aus Schaffhausen 
stammenden Donat Blum und 
seinem »Opoe«. Der Themen-
strauß wird mit »Krimminelle 
Energien« noch reicher und das 
fast mit einer Premiere: denn 
»Der Stotterer« von Charles Le-
winsky wird erst wenige Tage 
vor dem Start der Erzählzeit er-
scheinen. Eröffnet wird die 
diesjährige Erzählzeit im Stadt-
theater Schaffhausen am 6. 
April,, 19.30 Uhr, mit Frederica 
de Cesco unter der Moderation 
von Eva Wannenmacher.
Das Programm mit allen Details 
liegt in den beteiligten Gemein-
den, Tourist-Infos, Büchereien 
aus und ist auch unter www. 
erzaehlzeit.com eingestellt.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Ein Blumenstrauß an Schwerpunkten
10. Erzählzeit ohne Grenzen vom 6. bis 14. April

Am Montag konnte das detaillierte Programm zur 10. Erzählzeit in 
der Schaffhauser Stadtbibliothek vorgestellt werden. Sie findet vom 
6. bis 14. April statt. swb-Bild: of

Schaffhausen/Singen

Netzwerken lohnt sich! Dass 
dies nicht nur unter den rund 
100 60+Handwerksbetrieben 
aus 16 Gewerken im Landkreis 
Konstanz funktioniert und die 
Kunden davon profitieren, zeigt 
sich seit Jahren. »Neben unserer 
speziellen Qualifizierung wird 
die hervorragende Kooperation 
mit Seniorenvertretern vor Ort 
und mit weiteren Partnern auch 
in Stuttgart als Referenz-Mo-
dell derartiger Initiativen he-
rangezogen«, weiß 60+Koordi-
nator Robert Hug. In intensiver 
gemeinsamer Arbeit mündete 
dies unter anderem in die neue 
Homepage www.60plus-hand

werker.de. Dort kann man sich 
über das breite Leistungsport-
folio der zertifizierten Meister-
betriebe informieren.
Aktuelle Präsentationen in 
Frühjahrs-Aktionstagen des 
Gewerbes sowie spezielle Se-
niorenveranstaltungen bieten 
Gelegenheit zu direktem unver-
bindlichen Kontakt. »All dies 
kommt direkt bei unseren Mit-
bürgern an«, betont Mitkoordi-
natorin Gaby Hotz: »Über die 
Homepage gelangen sie direkt 
zu Adresse und Website ihres 
benötigten Handwerkers in der 
Nähe. Auch in den ausliegen-
den 60+Broschüren und über 

Sonderseiten passender Publi-
kationen finden sich hilfreiche 
Informationen. An etlichen Ge-
werbeschauen und Aktionsta-
gen in Städten und Gemeinden 

sowie über Seniorennachmitta-
ge oder lokale 60+Seniorenver-
treterInnen sind direkte Ge-
spräche zu den eigenen Wün-
schen und Vorhaben möglich. 

Unsere geschulten Handwerker 
kennen nicht nur die eigenen 
Angebote zur Barrierefreiheit, 
mehr Sicherheit und Schutz, 
sondern haben auch Kontakt zu 

ihren 60+Kollegen mit nützli-
chen Ergänzungs-Modulen. 
Und sie wissen zudem, wo es 
hilfreiche Beratungsstellen oder 
Fördermöglichkeiten gibt.«
Die Handwerker scheuen sich 
nicht vor der Kundenbewer-
tung, die direkt an den 
60+Sprecher des Kreissenioren-
rats geht. Die Verantwortlichen 
nehmen neben positiven Be-
wertungen gerne Anregungen 
und Tipps auf. Die Kreishand-
werkerschaft Westlicher Boden-
see vermittelt auch über 07732/
12283 oder info@khwb-radolf-
zell.de passende Ansprechpart-
ner.

Initiative 60+ Handwerk startet durch
Netzwerk mit Seniorenvertretern und weiteren Partnern geht in ein aktives Jahr 2019

Landkreis Konstanz

In der 60+Initiative kooperieren zertifizierte Meisterbetriebe mit Seniorenvertretern zum Wohle interes-
sierter Kunden im gesamten Landkreis Konstanz. swb-Bild: Ralf Huber 

Ein 34-jähriger Mann erlitt am 
Samstag gegen 18.30 Uhr in ei-
ner Gießerei in der Julius-Büh-
rer-Straße schwere Verletzun-
gen und musste von einem Ret-
tungshubschrauber in ein 
Krankenhaus geflogen werden. 

Der Mann führte Betonierungs-
arbeiten durch, als flüssiger Be-
ton in das Innere eines Druck-
gießofens lief. Dies führte zu ei-
ner Verpuffung, bei der Wasser-
dampf und heißer Beton aus 
dem Ofen spritzten und den 
34-Jährigen im Gesicht und an 
den Unterarmen verbrühten, 
informierte die Polizei.

redaktion@wochenblatt.net

Arbeitsunfall
in Gießerei

Singen

FAMILIENANZEIGEN

Liebe Mama,
lieber Papa,

liebe Omi, lieber Opi
An eurem

»göttlichen« Hochzeitstag
am 19. März

wünschen wir euch von Herzen
alles erdenklich Gute.

Danke, dass ihr immer für uns da seid.
Ihr seid die Besten!

Eure Martina, Calvin, Amanda
Robby, Julia, Aaron

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat 
reicht. Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

Angebote gültig von Donnerstag, 21.03. bis Samstag, 23.03.2019

Münchow
City-Markt Singen • E neukauf Rielasingen-Worblingen • E neukauf Moos  

....nah und gut Tengen • Worblingen • Überlingen-Ried

kt Singen • E neukauf Rielasingen-Worblingengenn •• E nE neukeukaufauf MoMoos 
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Pepsi-Cola*, auch light*, Schwip-Schwap*  
und weitere Sorten (*koffeinhaltig), 1,5-L-PET-Flasche  
zzgl. 0,25 € Pfand (1 L = € 0,39)
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Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.
(FRANZ VON ASSISI)

U te Westphal
geb. Jungjohann

* 5.5.1941     † 14.3.2019

Wir werden sie sehr vermissen.

Kerstin Bruttel mit Kevin und Kilian
Christiane Bosnjak mit Milan und Amalija
Ulf Jungjohann

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 22.3.2019 um 14.00 Uhr in der 
Hauskapelle Pietät Decker in der Schaffhauser Straße 98 in Singen statt.
Die Urnenbeisetzung ist zu einem späteren Zeitpunkt.

DANKSAGUNG

Helmut John
† 07.02.2019

Herzlichen Dank allen, die ihre Anteilnahme

bekundeten und Herrn John auf seinem letzten

Weg begleitet haben.

Singen, im März 2019

Bestattungshaus

PIETÄT Decker, Singen

Nach  einem  schönen  und  langen  Leben  hat
mich   meine   liebe   Schwester   und   unsere
Tante still verlassen.

Hildegard
Piechotta

* 13.09.1922     † 08.03.2019

In stiller Trauer
Brigitta Piechotta
Nichte Manuela mit Familie
Nichte Bernadette mit Familie

Böhringen,
Fritz-von-Engelberg-Str. 8

Die  Beerdigung  fand  im  engsten  Familienkreis  auf  dem
Friedhof in Böhringen statt.

Gekämpft, gehofft und doch verloren.
Wir vermissen Dich sehr.

geb. Benke
* 02.03.1950          † 11.03.2019

78343 Hemmenhofen Friedbert Schmal
Astrid und Thomas mit Kai und Jan
André und Leonie mit Elias
Jörg und Anja mit Paulina, Lilly und Hanna

Ingrid Schmal

Trauerfeier  und  Urnenbeisetzung  am  Freitag,  den  22.03.2019  um  15.00  Uhr  auf  dem
Friedhof Hemmenhofen.

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach

Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de

www.steinhandwerk.de
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Danksagung

Hannelore Nitzsche
† 09.03.2019

Wir bedanken uns bei allen, die ihr Mitgefühl
durch stillen Händedruck, Wort und Schrift sowie
Geldspenden bekundeten und ihr die letzte
Ehre erwiesen haben.

Im Namen aller Angehörigen
Hans-Peter Nitzsche

N A C H R U F

Wir trauern um unseren am 09.03.2019 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und
Pensionär

Herrn Reiner Weckbecker
Herr Weckbecker gehörte über 30 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er
als Leiter Produktlinie Vorwalzen im Bereich Marketing / Vertrieb beschäftigt. 
Anfang April 2000 trat Herr Weckbecker in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Weckbecker als 
zuverlässigen und pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und 
Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Musik war sein Leben.
Unsere gemeinsame Zeit war viel zu kurz.

Enzo De Simone
* 19.9.1966     † 13.3.2019

Fatima Russo und Stefano Marincolo
mit Stefanie Timmler
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung fand in seiner 
Heimatstadt Paludi in Italien statt.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer geliebten Mutter, meiner lieben

Frau, Schwiegermutter und Oma

geb. Galipó
* 17.3.1933      † 16.3.2019

Du bleibst für immer in unseren Herzen.
In stiller Trauer
Vincenzo Vitolo

Adriana und Nicola Fanelli
Antonella und Luciano Maiolo

mit Davide und Alessio
Valentina und Joel Di Marco

mit Dalia
und alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Donnerstag, 21.3.2019, um
13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen (große Halle)

statt.

Concetta
Vitolo

Herzlichen Dank

für die Blumen, Kränze und Geldspenden, die vielen 
tröstenden, persönlichen Worte und die große
Anteilnahme, die wir beim Abschied von meinem
lieben Mann

Artur Bauer
* 12.06.1933         † 03.03.2019

erfahren durften. Unser besonderer Dank gilt Pfarrer
Stockburger von der Melanchthon-Kirche für die 
persönliche Gestaltung und Rede der Trauerfeier
sowie dem Bestattungsinstitut Bosch für die komplette 
Organisierung und Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Heidi Bauer

Geliebt und unvergessen
Unsere gemeinsame Zeit war viel zu kurz.

Alexander Derr
* 29.5.1954       † 17.3.2019

Für uns bleiben Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.

Lidia Derr mit Kindern und Familien

Die Beerdigung findet am Freitag, den 22. März 2019, um 13.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof in Singen statt.

Ernestine (Tina) Friedriszik
† 22.03.2018

Mama, Du fehlst mir so sehr.
Deine Tochter Beate

Und immer sind da Spuren deines Lebens, 
die uns an dich erinnern. 

Herzlichen Dank 
für die große und auf vielfältige Weise zum  
Ausdruck gebrachte Anteilnahme und die  
tröstenden Worte zum Tode unseres lieben  

Manfred Heinemann 
Radolfzell, Nunzia, Antonella,  
im März 2019 Svenja mit Tizian 
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Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Herzlichen Dank

Bietingen, im März 2019

sagen   wir   allen,   die   sich   in   unserer   Trauer   mit   uns   verbunden
fühlten  und  ihre  Anteilnahme  auf  vielfältige  Weise  zum  Ausdruck
brachten.

Besonders danken wir

Mathilde
Erdmann

Im Namen aller Angehörigen
Jürgen und Karin Erdmann

der Gemeindereferentin Frau Susanne Ploberger für die
einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier

D

Frau Margarete Zolg für die musikalische UmrahmungD

der Sozialstation Hegau-West, insbesondere Frau Katzmarek,
der Tagespflege St. Martin sowie dem Pflegepersonal des
Altenpflegeheims St. Hildegard für die fürsorgliche Pflege

D

dem Bestattungsinstitut Maier für die gute UnterstützungD

geb. Dold

* 9.12.1927     † 20.2.2019

Ich danke allen von Herzen, die meine geliebte
Mutter auf ihrem letzten Weg begleitet und ihre 
aufrichtige Anteilnahme und Verbundenheit auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

In Liebe und Dankbarkeit
Astrid Siebold

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand am
15.3.2019 im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Worblingen
statt.

Rielasingen-Worblingen, im März 2019

Die Mutter war’s,
was braucht’s

der Worte mehr?

Irene Locher

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in den Stunden des Abschieds mit uns verbunden

fühlten, ihre Anteilnahme und ihr Mitgefühl in vielfältiger Weise zum 

Ausdruck brachten und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Wolfgang Nägele
† 01.03.2019

Ein besonderer Dank an Dr. Grüninger für die jahrelange Betreuung,

Diakon Vallelonga für die einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier,

dem Musikverein Steißlingen für die musikalische Umrahmung,

sowie allen, die zur Gestaltung der würdevollen Trauerfeier beigetragen haben.

                                                                                                Im Namen aller Angehörigen

Steißlingen, im März 2019                                                     Margot Nägele

NACHRUF

Wir trauern um unsere Mitarbeiterin i. R.

Frau Eleonore Binder
die am 15. März 2019 im Alter von 80 Jahren verstorben ist. In den über 31 Jahren ihrer
Betriebszugehörigkeit in unserer Abteilung Verpackung/Brüherzeugnisse und Würze
zeigte sich Frau Binder stets als engagierte, pflichtbewusste und zuverlässige
Mitarbeiterin, die bei Vorgesetzten und Kollegen große Anerkennung fand.

In dankbarer Erinnerung für ihre langjährige Tätigkeit nehmen wir von der
Verstorbenen Abschied und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
Nestlé Deutschland AG
Maggi-Werk Singen

Alles hat seine Zeit,
sich begegnen und verstehen,

sich halten und lieben,
sich loslassen und erinnern.

R. L. Stevenson

Willi Seitz
Gärtnermeister

* 19.3.1927    † 16.3.2019

In Liebe und Dankbarkeit
Doris

Harald und Peter
Manuel und Marianna

Daniel und Udo mit Familien

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 21.3.2019, um 15.00 Uhr
in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

Ralf
Gliese

DANKE
für die tiefe aufrichtige Anteilnahme,

für eine stille Umarmung, einen Händedruck, wenn
Worte fehlten,

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,

für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft,

für die zahlreichen Spenden,

der Firma Constellium Singen GmbH für den ehrenden
Nachruf,

den Arbeitskollegen für die Spende und das Geleit auf
dem letzten Weg,

dem Bestattungshaus Homburger für die hilfreiche 
Unterstützung.

Es ist tröstend zu wissen, wie viel Wertschätzung ihm
entgegengebracht wurde.

Reinhard und Marlene
Singen, im März 2019

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und der Atem zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um sie und schenkte ihr seinen Frieden.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner

lieben Frau, unserer treusorgenden Mutter, Schwester,

Schwägerin und Tante

Eleonore Binder
geb. Schwalm

* 20.3.1938   † 15.3.2019

                                                                                   In stiller Trauer

                                                                                    Robert Binder

                                                                        Cornelia und Gabriele Binder

78244 Gottmadingen,                                      Christine Grosch mit Familie

Am Täfele 22                                                      sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 22.3.2019 um 15.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf

dem Waldfriedhof Singen statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im

engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Gottmadingen.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen wäre eine Spende zu Gunsten des Hospiz- und 

Palliativzentrums Horizont Singen (IBAN DE04 6925 0035 1055 1526 62, Stichwort: 

Eleonore Binder) im Sinne der Verstorbenen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Todesanzeige und Danksagung 
 

In unserem Leben hast du deinen Platz verlassen, 
in unseren Herzen bist du immer bei uns. 

 
In aller Stille haben wir auf dem Waldfriedhof Radolfzell  

Abschied genommen von meiner geliebten Frau, Mutter und Oma 
 

Ernestine Sauter 
* 03.02.1932        † 04.03.2019 

 
In Liebe und Dankbarkeit 

Dein Werner 
Harald und Caroline 
Selina und Claudio 

sowie alle Anverwandten 
 

Traueradresse: Harald Sauter, Gustav-Troll-Str. 57, 78315 Radolfzell 
 

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank. 
 

Besonderen Dank dem Haus zum Feierabend in Beuren für die liebevolle Pflege. 
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DANKSAGUNG

Richard Wucherer
† 1.3.2019

Danke

•   an das Pflegepersonal von St. Verena für die gute
   Pflege

•  an Frau Dr. Vanscheidt für die ärztliche Betreuung

•  für die mündlichen und schriftlichen Anteilnahmen

•  an alle, die ihm durch die Anwesenheit bei seinem
   letzten Gang die Ehre erwiesen haben

•  an das Bestattungshaus Pietät Decker für die
   würdevolle Gestaltung der Trauerfeier

Singen, im März 2019     Die Trauerfamilie Wucherer

Liesel 
Schumacher

Am 13. März 2019 ist im Alter von 
79 Jahren unsere liebe Mutter und 
Großmutter nach einem von Arbeit 
und Familie erfüllten Le ben ge stor -
ben. Die Trauerfeier fand im engsten 

Familienkreis statt.

In stiller Trauer

Hans-Peter und Dieter Schumacher 
mit Familien

78315 Radolfzell · Schäferhalde 10

N A C H R U F

Wir trauern um unseren am 12.03.2019 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Jürgen Allinger
Herr Allinger gehörte seit 48 Jahren unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als 

Betriebsschlosser in unserem Presswerk beschäftigt.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Allinger als 

zuverlässigen und pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und 

Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter

Constellium Singen GmbH

Es gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.
Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung, aber die Dankbarkeit
schenkt in der Trauer eine stille Freude. Man trägt das vergangene Schöne wie ein
kostbares Geschenk in sich. (Dietrich Bonhoeffer)

Johann Guldner
† 14.2.2019

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die Teil seines Lebens waren, die sich in den Stunden des

Abschieds mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in so vielfältiger 

Weise zum Ausdruck brachten und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Besonders danken wir

–   der Gemeindereferentin Frau Ploberger für die würdevolle Gestaltung der

     Trauerfeier

–   den Ärzten und dem Pflegepersonal der Dialysestation Singen

–   Frau Dr. Rolke für die ärztliche Betreuung und

–   den Schwestern der Sozialstation des DRK Singen

Im Namen der Angehörigen

Margot Guldner

Bescheiden war dein Leben, fleißig deine Hand, 
Friede hat dir Gott gegeben, ruhe sanft und habe Dank. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von meinem geliebten Mann, unserem guten Vater, 

Schwiegervater und Opa 

Wolfgang Höfler 
23.10.1933 - 14.03.2019 

Wir werden dich nie vergessen 
Waltraut 

Nicol und Matthias mit Sophia, Elisa und Fabian 
Sven und Caroline mit Julia und Felix 
sowie alle Anverwandten und Freunde 

Die Trauerfeier mit anschl. Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 22. März 2019  
um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen in der großen Trauerhalle statt. 

Traueradresse: Eloxal Höfler, Trauerfall W. Höfler, Eichenstr. 12, 78256 Steißlingen 

Erika
Handloser

geb. Althauser

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in den Stunden des Abschieds

mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme sowie ihr

Mitgefühl auf vielfältige Weise zum Ausdruck 

brachten und ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

Besonders danken wir Schwester Regina Maria für 

die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und dem 

Pflegepersonal vom Pflegeheim St. Hildegard 

Gottmadingen für die liebevolle Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen

Iris Sienel mit Familie

Gailingen, im März 2019

† 27. Februar 2019

Heinrich Stehle

Herzlichen Dank...

für die mitfühlende Anteilnahme, die vielen tröstenden Worte 

und Umarmungen, alle Zeichen der Verbundenheit, die vielen 

Gaben und Blumen und die würdevolle Begleitung auf seinem 

letzten Weg.

Ebenfalls ein herzliches Danke an die Ärzte und das 

Pflegepersonal der Kliniken Schmieder Allensbach und an 

Herrn Gumz für die einfühlsame Trauerrede.

         Brigitte Stehle und Familie

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Jürgen Allinger
* 21.12.1955         † 12.03.2019

In Liebe
Inge

Michael mit Jonah und Sophia
Margarethe, Renate und Gisela mit Familien

sowie alle Anverwandten und Freunde

Radolfzell, Neuer Wall 14

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Montag, den 25. März 2019, um 15.00 Uhr

auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt.

Thea
Ditschler

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und ein Trost für alle.

Hermann Hesse

Herzlichen Dank

für die aufrichtige Anteilnahme und Verbundenheit, die
wir beim Heimgang unserer geliebten Mutter auf
so vielfältige Weise erfahren durften.
Es war ein großer Trost für uns, wahrzunehmen, dass
so viele andere Menschen, die sie kannten, sie auch
geliebt, geschätzt und geachtet haben.

Unser besonderer Dank gilt dem gesamten Team des
St. Verena, Haus Klara WG1 für die liebevolle 
Betreuung, Herrn Dr. Merk für die ärztliche Betreuung,
Herrn Pfr. v. Mitzlaff für die seelsorgerliche Begleitung
und Frau Kählitz für die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier.

Ihre Kinder mit Familien
Arlen, im März 2019
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AUS SINGEN UND DEM HEGAU

SINGEN
20.01. Josie Frischkorn, Anja Jahns und Julian

Frischkorn, Aach, Ettenbergstr. 2a
22.01. Elisa Jolie Schlegel, Mona Lisa Schlegel

und Raphael Andreas Frei, Überlingen,
Hohenfelsstr. 26

23.01. Diana Katalin Tamas, Kati Delinke Toth
und Istvan Tamas, Singen, 
Major-Scherer-Str. 27

27.01. Sara Tahtalli, Fatma Tahtalli geb. Avan
und Bora Tahtalli, Singen, 
Konstanzer Str. 39

29.01. Luise Steenbeck, Tuoi Thi Steenbeck geb.
Mac und Tuan Long Steenbeck, Singen,
Alemannenstr. 12a

29.01. Masaka Mayala, Laure Bisamu Mbasi
und Pedro Mayala, Singen, 
Siedlungsweg 2

30.01. Malea Elise Hammon, Joline Duelli und
Kilian Alexander Hammon, Singen, 
Bruderhofstr. 51

30.01. Asli Aksu, Hülya Aksu geb. Fidan und 
Coskun Aksu, Singen, Steißlinger Str. 61

01.02. Samuel Vitus Puga Reichle, Jessica Puga
Reichle geb. Gerola und Siegfried Vitus
Puga Reichle, Mühlingen, 
Neuhäuslerstr. 2

01.02. Lina Alea Cangür, Jennifer Isele-Cangür
geb. Wellenberg und Kevin Josef Cangür,
Blumberg, Achdorfer Str. 36a

02.02. Jeremy Rudolf Birke, Christina Ingrid
French, Engen, Willy-Bischoff-Str. 2 und
Mark Birke, Engen, Mundingstr. 7

03.02. Hafsa Gülcan Hajdarov, Maide Hajdarov,
Stockach, Stegwiesen 9

03.02. Nasim El Bachir, Imane Masker und 
Amine El Bachir, Radolfzell, 
Reutesteig 3

03.02. Leon Harry Kraml, Diana Katharina
Kraml und Sebastian Mendrok, Hilzin-
gen, Säntisstr. 6

04.02. Nisanur Urfa, Hülya Ufra geb. Tas und
Turgut Urfa, Singen, Konstanzer Str. 73

04.02. Beyzanur Urfa, Hülya Urfa geb. Tas und
Turgut Urfa, Singen, Konstanzer Str. 73

04.02. Zoey Ana-Sabina Crea, Natascha Szèl
und Giovanni Antonio Crea, Singen,
Ringstr. 5

05.02. Tom Emil Friedrich Stoll, Britta Stoll geb.
Kaiser und Markus Oliver Stoll, Rielasin-
gen-Worblingen, Türweg 2

05.02. Jonas Veit, Ines Veit geb. Ziegler und 
Sebastian Veit, Engen, Unterm Hewen 7

06.02. Lijan Michael Maier, Lisa-Mary Maier und
Antonio Raffaele Maier geb. Muro, Aach,
Hegaustr. 14

06.02. Felix Erich Grundmüller, Kathrin Tanja
Grundmüller geb. Zühlke und Fabian 
Benedikt Grundmüller, Singen, 
Zeppelinstr. 3

07.02. Milay Kabak, Elisabeth Kabak geb. 
Kauter und Burak Kabak, Singen, 
Malvenweg 21

07.02. Kayla Leonie Corwin, Cathrin Annika 
Corwin geb. Klatt und Matthew Alan 
Corwin, Stockach, Am Roflberg 1

07.02. Johanna Emma Heyne geb. Pieper, 
Hilzingen, Hauptstr. 63

07.02. Helmut Rudolf John, Singen, 
Uhlandstr. 35a

07.02. Christina Schell geb. Reiner, Engen,
Schwarzwaldstr. 24

11.02. Ewald Sigg, Singen, Uhlandstr. 41
12.02. Egbert Johannes Mollenhauer, 

Rielasingen-Worblingen, Oberstr. 1B
12.02. Walter Gottfried Karl Poch, Singen,

Virchowstr. 6 A
12.02. Pauline Luise Kamenzin geb. Unmuth,

Orsingen-Nenzingen, Gewerbestr. 1
13.02. Bernhard Preter, Tengen, Wannenstr. 17
15.02. Eva Else Selma Gollnick, Singen, 

Hadwigstr. 38
16.02. Viorica Reichenberger geb. Netotea, 

Singen, Schaffhauser Str. 9
16.02. Sonja Brigitte Marbacher geb. Fecht,

Volkertshausen, Erlenweg 8
16.02. Birgit Gabriele Wessel geb. Graf, 

Gottmadingen, Hilzinger Str. 33
17.02. Walter Henryk Timmler, Singen, 

Peter-Thumb-Str. 6
17.02. Lieselotte Bäumle geb. Straßer, Singen,

Anton-Bruckner-Str. 41
19.02. Elfriede Fendrich, Singen, Hadwigstr. 38
20.02. Wilhelmine Irene Locher geb. Dold, 

Rielasingen-Worblingen, Kolpingstr. 13
21.02. Helga Angela Schellhammer geb. Hess,

Singen, Anton-Bruckner-Str. 41
22.02. Mate Matijasevic, Singen, Alpenstr. 14
22.02. Kurt Friedrich Nitsch, Singen, 

Masurenstr. 36
23.02. Franziska Klara Schurr geb. Kopp,

Stockach, Lugoweg 1
23.02. Hedwig Anna Öxle geb. Gail, Gailingen,

Rheinhalde 6
25.02. Margot Irmgard Hovingh geb. Gressinger,

Singen, Freiburger Str. 1B

RIELASINGEN-WORBLINGEN
02.02. Hans Erich Kiefer, Rielasingen-

Worblingen, Im Allizag 6
09.02. Lydia Johanna Wiedermann geb. Speck,

Rielasingen-Worblingen, Gänseweide 7
19.02. Hugo Schwanz, Rielasingen-Worblingen,

Gänseweide 9
21.02. Werner Graf, Rielasingen-Worblingen,

Oberstr. 34

07.02. Giaia Di Cosola, Giuseppina Di Cosola
geb. Migliaccio, Radolfzell, Seestr. 59
und Antonio Di Cosola, Leonberg, 
Heilbronner Str. 4

07.02. Anna Maria Horvath, Katrin Horvath geb.
Benitz und Markus Horvath, Singen, 
Kopernikusstr. 12

08.02. Ben Simon Lorenzi, Sarah Mariella 
Lorenzi und Stefan Rieker, Moos, 
Sonnenhalde 4

10.02. Lejan Pohl, Fatlinda Hajdari-Pohl geb.
Hajdari und Kevin Michael Pohl, Singen,
Burgstr. 52

10.02. Antonia Maria Cartis, Raluca Iana 
Dinescu, Singen, Uhlandstr. 29 und 
Florin Cristian Cartis, Singen, 
Erzbergerstr. 18

11.02. Anna Radojevic, Marija Radojevic geb. 
Jelisavac, Gottmadingen, Inneres 
Flassental 24

11.02. Hannes Huber, Tatjana Huber geb. Gaist
und Viktor Huber, Balgheim, Talstr. 5

12.02. Samuel Huber, Tatjana Huber geb. Gaist
und Viktor Huber, Balgheim, Talstr. 5

12.02. Kassem Alahmad, Eman Alfanad Alekab
und Nahi Alahmad, Singen, 
Romeiastr. 20

12.02. Ishaan Sunny Singh, Balwin Kaur Singh
geb. Chitra und Sunni Singh, Singen, 
Aluminiumstr. 12

12.02. Frieda Marlene Ruf, Julia Ruf geb. 
Kowahl und Michael Ruf, Steißlingen, 
Korisstr. 8/1

13.02. Alexandra Miehm, Annette Rosenstiel-
Miehm geb. Rosenstiel und Matthias 
Georg Miehm, Blumberg, 
Im Dorstel 10

15.02. Celina Sophia Carmela Globisz, Monika
Katharina Globisz und Riccardo Sulger,
Hilzingen, Ringstr. 16a

15.02. Jonah Helmut Unger, Sonja Maria Unger
geb. Brusberg und Michael Unger, 
Singen, Litzelseestr. 10

16.02. Sofian Albarjas, Nehal Alfannad und Mizr
Albarjas, Singen, Schlachthausstr. 5

16.02. Tom Ludwig, Tina Harder, Rielasingen-
Worblingen, Im Tiefen Brunnen 4 und
Gerhard Ludwig, Emmendingen, 
Staudingerstr. 22

18.02. Yasin Kocas, Helga Aparicio Kocas geb.
Aparicio Franzisco und Ahmet Kocas, 
Rielasingen-Worblingen, Am Rebberg 34

22.02. Tiziano Luca Berger, Adriana Melody 
Berger, Gottmadingen, Hauptstr. 89 und
Kevin Yasim Hanif

23.02. Max Haase, Laura Haase und Uli Richter,
Rielasingen-Worblingen, Singener Str. 20

SINGEN
01.02. Sevtap Dayan, Singen, Anton-Bruckner-

Str. 19 und Volkan Calis, Schwieberdin-
gen, Scheerwiesenweg 15

08.02. Elitsa Kostadinova Dimitrova und Stelian
Tudor, beide Singen, Malvenweg 5

14.02. Sandra Fisches und Marc Alexander
Schroll, beide Singen, Bohlstr. 10 A

RIELASINGEN
09.02. Eric Andreas Balogh und Marc Oliver 

Lothar Dittmer, beide Singen, 
Schlesische Str. 2

21.02. Justyna Sliwinska geb. Sienkiewicz und
Adam Ptaszynski, beide Rielasingen-Wor-
blingen, Glockengasse 1

ENGEN
14.02. Ulrike Künst und Erwin Rudolf Kiene, 

beide Engen, Seestr. 5

GOTTMADINGEN
01.02. Freya Katharina Wilhelm und Sebastian

Moser, beide Gottmadingen, Im Tal 18

HILZINGEN
08.02. Bianca Müller und Ralf Oliver Schuhwerk,

beide Hilzingen-Binningen, 
Stubenkreuz 8

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
19.02. Yvonne Annett Godzierz geb. Krull, 

Mühlhausen-Ehingen, Winkelstr. 16A und
Rafael Marian Kita, Singen, 
Schauinslandstr. 26

SINGEN
19.01. Miroljub Marinković, Singen, 

Ekkehardstr. 29
19.01. Denis Celik, Singen, Überlinger Str. 11
26.01. Constantinos Efthimiadis, Singen, 

Alemannenstr. 51
29.01. Maria Graf geb. Wiest, Hilzingen, 

Singener Str. 12
30.01. Siegfried Buhl, Gottmadingen, 

Anneliese-Bilger-Platz 2
30.01. Ernst Anton Kunze, Singen, 

Konstanzer Str. 1
30.01. Anna Müller geb. Thater, Singen, 

Hadwigstr. 38
30.01. Reinhard Germann Risch, Engen, 

Waldstr. 14
31.01. Josef Prem, Engen, Hewenstr. 21
01.02. Chlothilde Mayer geb. Kaiser, Konstanz,

Max-Stromeyer-Str. 51
01.02. Maria Roswitha Frütsche geb. Herr, 

Singen, Beim Drosselsang 15
02.02. Brigitte Ingeborg Rehbein geb. 

Langenick, Singen, Masurenstr. 36
03.02. Maria Luise Krotz geb. Weissmann, 

Singen, Fabrikstr. 19
05.02. Otto Alois Brünstler, Singen, 

Alemannenstr. 59
05.02. Helmut Aloisius Kurfess, Steißlingen,

Lange Str. 114A
06.02. Emma Wilhelmina Bieler geb. Weber, 

Singen, Burgstr. 6b
06.02. Günter Rudolf Bosch, Singen, 

Hadwigstr. 38
06.02. Edmund Fritz Feser, Rielasingen-

Worblingen, Grenzstr. 23

EHESCHLIESSUNGEN

24.02. Thea Ditschler geb. Kuhm, Rielasingen-
Worblingen, Gänseweide 9

ENGEN
31.01. Johann Schmid, Engen, 

Im Wiesengrund 20
01.02. Erna Kreutz, Singen, Malvenweg 23
13.02. Pirmin Joseph Fleischmann, Engen, 

St. Georgstr. 2
14.02. Arno Georg Hahn, Engen, 

Ballenbergstr. 14 A
18.02. Ludwig Fix, Engen, Auf der Höhe 17
19.02. Gisela Graf geb. Beschle, Hilzingen, 

Hegaustr. 20
20.02. Anna Hall geb. Hilsenbeck, Engen, 

Talmühle 5
20.02. Friedrich Meister, Engen, Schillerstr. 6

GOTTMADINGEN
29.01. Peter Gerhard Meidow, Gottmadingen,

Waldstr. 36
02.02. Maria Klopfer geb. Mock, Gottmadingen,

Sankt-Georg-Str. 2
09.02. Gerda Ilse Böhm geb. Niechziol, Gottma-

dingen, Johann-Georg-Fahr-Str. 6.2
09.02. Edith Holewa geb. Margraf, 

Gottmadingen, Am Täfele 16
18.02. Anton Wimmer, Gottmadingen, 

Sankt-Georg-Platz 2
21.02. Mathilde Erdmann geb. Bantle, 

Gottmadingen, Sankt-Georg-Platz 2

HILZINGEN
02.02. Brigitte Werner geb. Schaaf, Hilzingen,

Hauptstr. 99
11.02. Josef Röger, Hilzingen-Binningen, 

Stubenkreuz 7

TENGEN
16.02. Hans Appelshäuser, Tengen, 

Am Kindergarten 6

STERBEFÄLLE

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
Mi., 20. März 2019

GEBURTEN

Bärenloh 2 • 78269 Volkertshausen  
Telefon: 07774 / 9292-12
E-Mail: info@edeka-hengge.de  
Öffnungszeiten: Mo.-Sa.: 9-18 Uhr

Mit viel Gefühl helfen 

wir Ihnen bei der 

Gestaltung der 

Trauer feier, setzen 

uns auf Wunsch 

mit dem Bestatter 

in Verbindung und neh-

men uns Zeit um mit unserer Floris-

tik einen würdevollen Abschied zu 

gestalten.

– persönliche, individuelle Beratung

– Lieferung

– Kontaktaufnahme mit dem Bestatter

Erhalten Sie Einblick
in unsere Arbeit:
facebook.com/

Ela’s-Blumenzauber

Erhalten Sie Einblick
in unsere Arbeit:
facebook.com/

Ela’s-Blumenzauber

Elás
BBllumennzaubeer

Auto-Pflege-Center
Otum/Münzer

Wir pflegen Ihren Wagen
täglich gründl. + schonend

in unserer Station in
AACH, Singener Str. 17,

bei Gohm + Graf Hardenberg
Wir bitten um telefonische

Terminvereinbarung: 077 74/50 11 90
0172/7 62 59 35 • 0172/6 82 45 34

Wir bedanken uns für Ihr
Vertrauen und freuen uns über

Ihr Vorbeikommen.

Ihr Auto-Pflege-
Center Team

Eisenbahnstraße 12 • 78315 Radolfzell
Tel. 07732 58811 • www.tebo2000.de

Neuer Bodenbelag?
Wir haben sie alle! 

Lassen Sie sich beraten!

Farben - Tapeten BodenbelägeGeschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Wir machen aus Ihren Räumen ein Zuhause.

Wir bieten qualitativ
hochwertige Möbel
zu fairen Preisen!
•   Sie erhalten eine individuelle und 
    persönliche Beratung von unseren
    ausgebildeten Mitarbeitern

•   Wir beraten, liefern und montieren 
    Ihre Traummöbel



� FR 22.03.

BÜHNE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Tren-
nung frei Haus.  Eric ist Inhaber der
Agentur »Trennung frei Haus«. Für
anonyme Kunden, die ihrer Partner
überdrüssig sind, übernimmt er das
unangenehme Geschäft des Schluss-
machens. Tickets und Infos unter:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.

FASTNACHT

RADOLFZELL
»Zum Schrebergarten«, Neu-Bohlin-

gen 50 | 20:00 Uhr | Altstadthexen Ra-
dolfzell e.V. Informationsabend der
Altstadthexen. Wer (männlich, ab 18
Jahre aus Radolfzell oder Ortsteil) hat
Interesse und Freude daran, in und
auch außerhalb von Radolfzell aktiv
an der Fasnet mitzuwirken? Meldet
euch. Info: www.altstadthexen.de.

KONZERTE

STOCKACH
Katholische Kirche St. Oswald

| 19:30 Uhr | Johann Sebastian Bach.
Die Johannespassion von Johann
Sebastian Bach. Mitwirkende sind die
Chöre und Ensembles des Nellenburg-
Gymnasiums Stockach. Info: www.
stockach.de, Tel.: 07771 / 802300. 

VORTRÄGE

SINGEN
Städtische Bibliotheken | 19:00 Uhr |
Frauenwunderland – Die Erfolgsge-
schichte von Ruanda. Die Journalis -
tin Barbara Achermann stellt ihr
Reportagenbuch über die Erfolgsge-
schichte Ruandas vor – eine Erfolgs-

geschichte, von Frauen geschrieben.
Infos: www.singen-kulturpur.de.

� SA 23.03.

GENIESSEN

RADOLFZELL
Milchwerk, | 12:00 – 22:30 Uhr | Ge-
nuss pur-Messe. Zum 4. Mal gastiert
die Genuss pur-Messe in Radolfzell
und erneut hat sie ausgewählte, äu-
ßerst genussreiche Angebote von
über 80 Ausstellern mit an Bord. Info:
www.genuss-pur-on-tour.de.

HANDEL/SHOPPING

STOCKACH
Pausenhalle Grundschule Stockach,

Tuttlinger Str. 9 – 11 | 09:00 Uhr |
Fahrradbörse. »Alles was rollt« kann
hier angeboten und gekauft werden.
Annahme 7:30 bis 8:30 Uhr, Verkauf
9 bis 11 Uhr, Abholung 11 bis 12 Uhr.
Infos unter: www.stockach.de oder
Tel. 07771 / 802300.

KABARETT/COMEDY

STOCKACH
Farrenstall Raithaslach, Lindengasse

19 | 20:00 Uhr | Stockacher Klein-
kunst – Veri, Typisch Verien. Veri
bietet Orientierungshilfe in der
Urlaubswelt für Deutsche in der
Schweiz. Und umgekehrt. »Das Ver-
bindende«, resümiert er, »sind die
gemeinsamen Unterschiede.« Tickets
und Infos unter: www.stockach.de
oder Tel.: 07771 / 802300.

KONZERTE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Cuar-

teto Rotterdam. Tango/Tango Nuevo
zwischen Tradition und Moderne.
»Dieses Tangoquartett der europäi-
schen Spitzenklasse begeistert.«
Tickets und Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.

SPASS UND SPIEL

KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse | 16:00 Uhr |
Brettspiele-Abend. Du liebst Brett-
spiele, aber keiner hat Lust? Oder du
langweilst dich, weil dich deine El-
tern immer gewinnen lassen? Ein
Angebot an Familien und Kinder ab
8 Jahren. Eintritt frei. Infos auf:
www.theaterkonstanz.de.

� SO 24.03.

KONZERTE

VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche Volkertshausen | 14:30
Uhr | Heiße Ohren im Frühling. Wie
in den vergangenen Jahren präsen-
tieren sich wieder die Jungmusiker
des Musikvereins im Rahmen eines
Vorspielnachmittags. Bei Kaffee und
Kuchen können sich die Gäste vom
Leistungsstand der Jungmusiker
überzeugen. Infos: www.alte-kirche-
volkertshausen.de.

LESUNGEN

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 11:00 Uhr |
Künstlergespräch mit Florian
Schwarz. Der Fotograf Florian
Schwarz (*1979) verbindet den Blick
der Astronomen in die Tiefen des
Alls mit dem Nahblick auf Menschen,
die rund um die weltweit vernetzten
Teleskope leben und arbeiten. Info:
www.kunstmuseum-singen.de.

Museum, Freizeit
und Sport

� MAC Museum Art & Cars

Parkstraße 1, Singen
Öffnungszeiten:
Mi., Do., Fr. 14:00 – 18:00 Uhr; 
Sa. 11:00 – 18:00 Uhr; 
Sonn- und Feiertage
11:00 – 18:00 Uhr;
Mo., Di. Ruhetag. 
Aktuelle Ausstellungen:
»MENSCHEN – Scholz und 
Elsner«: Automobile und 
Kunst der 50er Jahre. 
Bis 23.6.2019.
»Reine Kopfsache« 
Skulpturen im Garten
von Guido Häfner. 
Bis 26.05.2019.
www.museum-art-cars.com

� Kunstmuseum Singen

Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr, 
Sa. und So. 11:00 – 17:00 Uhr. 
Aktuelle Ausstellung:
»Wahr ist wahr«.
Bis 31.03.2019.
www.kunstmuseum-singen.de

� Stadtmuseum

»Altes Forstamt« Stockach

Aktuelle Ausstellung:
Die Stadtgeschichte wird seit 
2003 in einem der beiden 
Dachgeschosse präsentiert. 
In acht Themeninseln zeigen 

wir Ihnen kunst- und kultur-
historische Exponate sowie 
Gegenstände aus dem Alltag 
vergangener Zeiten. 
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.

� Städtisches Museum Engen 

+ Galerie

Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. – So. 11:00 – 17:00 Uhr.
Eintritt: 3,– Euro; 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

� Kultur- und Museumszentrum 

Schloss Meßkirch

Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig:
Fr. – So. sowie feiertags 
von 13:00 – 17:00 Uhr.
www.schloss-messkirch.de

� Museum Lindwurm

Understadt 18, Stein am Rhein
Öffnungszeiten:
Bis einschl. 31. Oktober 2019
täglich von 10:00 – 17:00 Uhr
Telefon +41 (0) 52 / 741 25 12
www.museum-lindwurm.ch

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

Am 13. Und 14.04.2019 startet
die Singener Tattoo Convention
in die vierte Runde. Mit dabei
sind über 80 Artisten und Aussteller aus ganz Europa. Tattoo-Fans und Interessierte
können den Artisten direkt über die Schulter schauen und erleben einen spannenden
Einblick in die Welt der Körperkunst. Daneben präsentieren verschiedene Aussteller
ihre Angebote rund um Tätowierartikel, Tätowierzubehör und Piercingmaterial. 
Tickets und Infos zur Tattoo Convention auf www.tattooconvention-singen.de.

Bild: Pelagius KG
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Nur online

DIESE WOCHE

zu gewinnen

2 x 2 Karten
für die

»4. TATTOO
CONVENTION«

am 13./14.04.2019
in der Scheffelhalle

in Singen

MESSE FRIEDRICHSHAFEN
20. – 24. MÄRZ 2019

MEIN LIFESTYLE.
MEINE MESSEN.

www.ibo-messe.de

70. IBO
Wir 

feiern die

Digitaler Zukunftsraum  —  IBO-Modenschau  —  Große Europapark-Show „Zeitreise“

Bodensee Grillmeisterschaft  —  Koch-Arena  —  Grillbühne  —  Nähwerk Bodensee

Foodtruck Festival mit Riesenrad und Cuba-Lounge  —  IBO in the City  —  Traumgärten

Partnerland Dominikanische Republik  —  Grandparent’s Days  —  Caravan Center

Blütenträume  —  Bodensee Gin-Bar  —  E-Mobility-World  —  Live-Baustelle u. v. m.

DIE MESSE-HIGHLIGHTS 2019

Attraktive
Kombitickets mit 



MUSICAL/SHOWS

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Beat
it. Die grandiose Bühnenshow prä-
sentiert 25 der größten Jackson-Hits
in einzigartigen Originalchoreogra-
fien. Die Hits nehmen die Zuschauer
auf eine atemberaubende musikali-
sche Zeitreise mit. Tickets und Infos:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.

TAG DER OFFENEN TÜR

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm | 10:00 Uhr | Tag
der offenen Tür im Museum Lind-
wurm. Außerdem besteht die Gele-
genheit die Sonderausstellung
»Bodensee und Rhein. Tourismus-
werbung über Grenzen 1890-1950«
zu besuchen. Das Museum ist täglich
von 10 - 17 Uhr geöffnet. Infos:
www.museum-lindwurm.ch.

� MO 25.03.

KINDER

SINGEN
Stadthalle Singen | 15:00 Uhr | Der
Zauberer von Oz. Eine wunderbare
Geschichte von Freundschaft und
einer Reise, bei der am Ende jeder
das bekommt, was er sich sehnlichst
wünscht, in Wirklichkeit aber schon
längst besitzt. Für Kinder unter 3 Jah-
ren nicht geeignet. Tickets und Infos:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.

� DI 26.03.

FÜHRUNGEN

SINGEN
Hegau-Museum | 19:00 Uhr | Ich
Mann. Du Frau. »Männer sind ur-
sprünglich Jäger und Frauen sind
Sammlerinnen« – auf dieser Vorstel-
lung basieren die meisten aktuellen
Geschlechterklischees. Öffnungszei-
ten: Di. - Sa. 14 - 18 Uhr, So. und fei-
ertags 14 - 17 Uhr, Mo. geschlossen.
www.singen-kulturpur.de

� MI 27.03.

LESUNGEN

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm | 19:00 Uhr |
Anna Ruchat und Christina Viragh.

Bereits zum zweiten Mal findet eine
Lesung im Rahmen der Schweizer Li-
teraturpreise in Stein am Rhein statt
mit gleich zwei Schweizer Literatur-
preisträgerinnen. Eintritt frei. Info
und Anmeldung: 0041 / 527412512,
i n f o @ m u s e u m - l i n d w u r m . c h ,
www.lindwurm-lesereihe.ch.

� AUSSTELLUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -

tergasse 19. Barbara Armbruster

und Julia Kernbach, »Grün. Licht.

Raum«. Barbara Armbruster interes-
sieren kulturelle und gesellschaftli-
che Räume, Strukturen und
Identitäten in unserer Welt. Julia
Kernbach beschäftigt sich mit Foto-
grafie und Collagen. Öffnungszei-
ten: Di. - Fr. 14 - 17 Uhr; Sa. und So.
10 - 17 Uhr. Infos: 07733 / 5020,
www.engen.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-

straße 10. Ausstellung: Was ist

wahr. »Mit der Wahrheit ist das so
eine Sache …« Diese Redewendung
macht deutlich, wie schillernd un-
sere Sicht auf die Wahrheit ist. Öff-
nungszeiten: Di. - Fr. 14 - 18 Uhr, Sa.
und So. 11 - 17 Uhr. Feiertage wie
Wochentage. Info: www.kunstmu-
seum-singen.de.
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. Ausstellung »Menschen -

Scholz und Elsner«. Die Ausstellung
zeigt Bilder der Künstler Gerhard
Elsner und Günter Scholz, sowie die
deutschen Oldtimerikonen der 50er
und 60er Jahre.
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. Ausstellung »Reine Kopf-

sache« – Guido Häfner. Der Künstler
schafft es, eruptive Bewegungsele-
mente einzigartig und unvergäng-
lich darzustellen. Öffnungszeiten:
Mi. - Fr. 14 – 18 Uhr; Sa., So. und fei-
ertags 11 – 18 Uhr. Info: www.mu-
seum-art-cars.com.

STEIN AM RHEIN
Kunstschaufenster Kulturhaus,

Oberstadt 7. Portrait of a Land-

scape. Zum ersten Mal wird das
große Schweiz-Projekt »Portrait of a
Landscape« des Chretzeturm-Sti-
pendiaten im öffentlichen Raum
präsentiert. Das Kunstschaufenster
bietet einen Einblick in das große
Projekt. Eintritt frei. Infos unter:
www.chretzeturm.ch.
Museum Lindwurm. Understadt 18.

Dauerausstellung - Wohnen und Ar-

beiten um 1850. Auf 1500 m² prä-
sentiert das Museum Lindwurm
bürgerliches Wohnen und landwirt-
schaftliches Arbeiten im 19. Jahr-
hundert. Tauchen Sie ein in die Welt
um 1850! 
Museum Lindwurm. Understadt 18.

Sonderausstellung »Bodensee und

Rhein. Tourismuswerbung über

Grenzen 1890-1950«. Ausgestellt
sind die allerersten Bodensee-Pro-
spekte mit Künstleraquarellen oder
die frühesten illustrierten Fahrplan-
prospekte der Untersee- und Rhein-
Dampfschifffahrt, frühe Plakate u. v.

m. Täglich von 10 - 17 Uhr geöffnet.
Weitere Infos unter: 0041/ 27412512,
www.museum-lindwurm.ch.

� VORSCHAU

ENGEN
Fr., 29.03., 19:30 Uhr, Städtisches

Museum, Klostergasse 19. Vernis-

sage: Dieter Konsek »Manchmal

braucht Schwarz etwas Farbe«.
Tagsüber entstehen Zeichnungen
draußen im Schatten der Bäume
oder nachts, angeregt durch die
düsteren, abgründigen Radierungen
Goyas. Öffnungszeiten: Di. - Fr. 14 -
17 Uhr; Sa. und So. 11 - 17 Uhr. Info:
07733 / 5020, www.engen.de.

SINGEN
Do., 28.03., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Eure Mütter. »Ich find ja die
Alten geil« versammelt die lustigs -
ten Nummern, die in den ersten
zehn Jahren des mütterlichen
Schaffens entstanden sind; und
zwar in konzentrierter Form. Tickets
und Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.
Do., 28.03., 15:30 Uhr, Städtische Bi-

bliotheken. Alles meins. Der kleine
Rabe ist eigentlich ganz nett, aber er
klaut, was ihm vor den Schnabel
kommt und versteckt alles in sei-
nem Nest. Für Kinder von 4 - 7 Jah-
ren. Eintritt frei. Anmeldung
erwünscht unter 07731 / 85290.
Infos: www.singen-kulturpur.de.
Sa., 30.03., 20:00 Uhr, Stadthalle

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

DIE FÄRBE SINGEN
� PREMIERE:

Der zweite Schuss

Mi. (20.03.), 20:30 Uhr.
Weitere Vorstellungen:
Fr., Sa., Mi. (27.03.), 20:30 Uhr

Jetzt informieren

Tickets und Infos: 

www.die-faerbe.de oder

07731 / 64646. 

STADTTHEATER KONSTANZ
� Momentum

Es geht um ein intensives 
Beziehungsgeflecht, in dem 
Politisches und Privates nicht 
voneinander trennbar sind. 
Machterhalt und Liebe werden
gegeneinander ausgespielt, 
während die jüngere Genera-
tion sich abwendet. 
Mi. (20.03.), 15:00, 20:00 Uhr,
Fr., 19:30 Uhr. 

� Der brave Soldat Schweijk

Im Spiegel aktueller Kriegs-
szenarien erscheint dieser 
skurrile Antiheld als ein 
ersehnter Zeitgenosse, der die 
Verhältnisse mit geschwätziger 
Lebensbejahung und 
provozierendem Schwachsinn 
in Frage stellt.
Do., Di., 19:30 Uhr.

Jetzt informieren 

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
� King A

Für das Gute eintreten, mächtig
sein, Mut haben, Abenteuer
bestehen, um die Ehre kämpfen,
treu sein, bewundert werden –
was macht einen Ritter 
oder eine Ritterin aus?
Mi. (20.03.), 19:00 Uhr.

� Die Angst vor dem Anderen 

– Psychoanalytische 

Überlegungen zur Wiederkehr 

von Populismus und 

Nationalismus in Europa

Die Psychoanalyse leistet 
wichtige Beiträge zur Erklärung 
von Nationalismus, Populismus 
und daraus entstehender
Gewaltbereitschaft, die das 
letzte Jahrhundert traumatisch 
durchdringen; erläutert von
Dr. phil. Werner Bohleber. 
Fr., 20:00 Uhr.

� Geh’n mer Tauben vergiften 

im Park

Ein Abend mit Liedern von 
Georg Kreisler. Seine Texte 
sind bissig, trotzig und 
verspielt, Unterhaltung, 
Zeitdokument und in ihrer 
politischen Grundhaltung 
immer noch treffend. 
Sa., 20:00 Uhr.

� Improtheater Konstanz

Warum sind wir Menschen, 
wie wir sind? 
Und was verbindet uns? 
An diesem Abend schlüpfen 
die Improvisationsschau-
spieler-innen spontan in eine 
Reihe von Figuren, die aus den
Vorschlägen des Publikums 
inspiriert sind. 
So., 19:00 Uhr.

� Ist das noch mein Land?

Neue rechte Bewegungen 
versuchen die alten national-
sozialistischen Botschaften in 
ein modernes, hippes Gewand 
zu kleiden. Was anfangs noch 
als Spiel erscheint, wird immer
unberechenbarer. 
Di., 19:00 Uhr.

WERKSTATT INSELGASSE
� Gerron

In Charles Lewinskys 
düsterem, weitgehend auf 
Tatsachen beruhenden Porträt
des Künstlers Kurt Gerron 
stellt sich die Frage der Moral, 
die zum kräftezehrenden 
Kampf mit sich selbst führt. 
Do., Fr., 20:00 Uhr.

� Der Reichsbürger

Annalena und Konstantin 
Küspert beleuchten die Psyche 
eines Reichsbürgers, verfolgen
die Gedanken und Hintergründe
und fragen vor allem: Wie viel 
Reichsbürger steckt in uns? 
Sa., 20:00 Uhr.

� Annas Wunderkoffer

Erzähltheaterreihe des Jungen
Theaters Konstanz für Kinder 
ab 3 Jahren. Mit kleinen Gegen-
ständen und viel Fantasie 
nimmt Schauspielerin Anna 
euch mit in ihre Welt. 
Bringt alle euer Lieblings-
kuscheltier mit. 
So., 15:00 Uhr.

Jetzt informieren 

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

Theater
20. März – 27. März

present ing partner  |                      |  present ing partner  |                     |  present ing partner

2 Tage, vom 27. – 28. Juli 2019
pro Person im DZ € 325,– (EZ-Zuschlag € 35,-)

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Bernina-Express & auf den Spuren des

Glacier-Express

Zwei Schweizer Zug-Highlights an einem Wochenende

HALLEN-FLOHMÄRKTEHALLEN-FLOHMÄRKTE
Samstag, 23.3. Neue Stadthalle in

Engen, 9 – 15 Uhr, Aufbau 8 Uhr
Samstag, 30.3. Scheffelhalle in
Singen, 9 – 15 Uhr, Aufbau 8 Uhr

Anmeldungen und Infos:
TIMKE www.timke.com 0 71 47–133 99

 
Grundkurse 
Paare Mo 01.04. 19:00 h Fr  05.04. 21:00 h 
 
 

 
Discofox, Hochzeitskurse, Linedance, Boogie, Westcoast Swing, 
Salsa, Jugendkurse, Hip Hop und Kurse für Fortgeschrittene. 

 

Viele weitere Kurse und Sonderkurse incl. Informationen  
über Dauer und Kosten der Kurse auf unserer Homepage 

Güttinger Str. 19                Milchwerk                Radolfzell 

Neueröffnung
Restaurant ALTE ZUNFT

Freuen Sie sich auf gutbürgerliche deutsche Küche.
Alte Zunft | Löwengasse 10 | 78315 Radolfzell

Telefon 0 77 32 – 9 59 96 53

Nächste Premiere
20. März 2019 in der Färbe

DER ZWEITE
SCHUSS
Kriminalkomödie

von Robert Thomas

Weitere Vorstellungen jeweils
Mi, Do, Fr, Sa • 20.30 Uhr

21. März keine Aufführung

KARTEN:
Telefonische Reservierung

Mo. – Fr., 10 – 14 Uhr: (0 77 31) 6 46 46 + 6 26 63
Abendkasse ab 19.30 Uhr, Theaterrestaurant ab 18 Uhr

Schlachthausstraße 24/9
www.die-faerbe.de



Singen. Woodstock The Story - Das

Rockmusical. Drei Tage in drei Stun-
den – »Woodstock The Story - Das
Rockmusical« präsentiert Theater-
szenen kombiniert mit Videopro -
jektionen im Wechsel mit einer
kraftvollen Live-Band. Tickets und
Infos unter: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.
Do., 04.04., 08:30 Uhr, Stadthalle

Singen. jobDAYS. Alles rund um Bil-
dung, Ausbildung, Weiterbildung.
Bei freiem Eintritt präsentieren zahl-
reiche Aussteller bei der Berufs-
messe über 100 Ausbildungsgänge.
Infos unter: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.
Sa., 06.04., 20:00 Uhr, Stadthalle Sin-

gen. Eigenwillig. Die Südwestdeut-
sche Philharmonie Konstanz spielt
Werke von Francis Poulenc, Hector
Berlioz und César Franck. Gesang:
Zandra McMaster, Mezzosopran.

Tickets und Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.

STOCKACH
Fr., 29.03., 16:00 Uhr, Stockach Alu-

minium GmbH, Nenzinger Str. 17.

Was passiert eigentlich in der Alu

Stockach. Führung durch den Alu-
minium-Recycling-Betrieb. Anmel-
dung unter 07771 / 4999. Eine
Anmeldung ist Voraussetzung für
die Teilnahme. Weitere Infos unter:
www.stockach.de, 07771 / 802300.

VOLKERTSHAUSEN
Sa., 30.03., 17:00 Uhr, Alte Kirche

Volkertshausen. Cinderella. Ein
Märchen von Hans Christian Ander-
sen und für die Bühne bearbeitet
von Walter Edelmann. Kommt und
staunt! Weitere Aufführung: Sonn-
tag, 31. März um 11 Uhr. Infos:
www.alte-kirche-volkertshausen.de.

Kino
21. März – 27. März

CINEPLEX SINGEN

� A Star is Born

Sa., 17:15 Uhr, 
Mi., 19:30 Uhr.

� Asterix und das Geheimnis 

des Zaubertranks

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 16:15 Uhr, 
Sa., So., 14:10, 17:30 Uhr.

� Bohemian Rhapsody

So., 19:30 Uhr.

� Can You Ever Forgive Me?

Mo., 20:00 Uhr, 
Di., 17:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

� Captain Marvel

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:30 Uhr, 
Fr., Sa., 22:30 Uhr.

� Captain Marvel, 3D

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:15, 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Sa., So., 14:00 Uhr.

� Chaos im Netz

Sa., So., 14:00 Uhr.

� Diana Ross: 

Her Life, Love and Legacy

Di., 20:00 Uhr.

� Die Goldfische

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:15, 20:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Sa., So., 14:45 Uhr.

� Drachenzähmen leicht 

gemacht 3: Die geheime Welt

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 16:45 Uhr,
Sa., So., 14:45 Uhr.

� Escape Room

Do., So., 20:30 Uhr, 
Fr., 23:15 Uhr, 
Sa., 23:00 Uhr.

� Free Solo
Do., 20:15 Uhr.

� Green Book – 
Eine besondere Freundschaft
Fr., Sa., 19:30 Uhr, 
So., Mi., 17:15 Uhr.

� Head Full of Honey

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:00, 19:45 Uhr.

� Iron Sky Director’s Cut + 

Iron Sky The coming race

Fr., 22:00 Uhr.

� Iron Sky: The coming race

Do., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
20:45 Uhr, 
Fr., 19:45 Uhr, 
Sa., 23:15 Uhr.

� Mia und der weiße Löwe

Sa., So., 15:00 Uhr.

� Misfit

Sa., So., 16:15 Uhr.

� Ostwind – 

Aris Ankunft

Sa., So., 15:15 Uhr.

� REISS AUS – 

Zwei Menschen. 

Zwei Jahre. 

Ein Traum

Di., 19:30 Uhr.

� Rate Your Date

Fr., 20:45 Uhr, 
Sa., 20:30 Uhr.

� Rocca verändert die Welt

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 
16:30 Uhr, 
Sa., So., 15:00 Uhr.

� Sneak Preview

Mo., 20:00 Uhr.

� The Possession 

of Hannah Grace

Fr., 22:45 Uhr.

� Trautmann

Do., Fr., Sa., So., Mo., 
17:00 Uhr, 
Mi., 20:00 Uhr.

� Was Männer wollen

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:00 Uhr, 
Fr., 22:45 Uhr.

� Wir (Us)
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:45, 20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

–Anzeigen–

Schlüsselfertig:  inklusive Maler, Fliesen, Laminat, Teppichboden und Technikpaket 1, Gasbrennwerttherme +
Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung – ab OK Bodenplatte/Kellerdecke. Abbildungen zeigen teilweise Zusatzausstattung.

Point 174 / 
173,61 m2 207.200 €

Point 106.12 / 
109,07 m2 149.900 €

Park 151.3W / 
151,08 m2 184.000 €

Point 147 / 
147,06 m2 181.400 €

Perfect 141 Cube / 
140,10 m2 209.900 €

Point 127.16 / 
131,66 m2 148.800 €

Point 185 / 
183,32 m2 222.100 €

Perfect 84 / 
83,21 m2 124.000 €

Point 168 / 
167,99 m2 228.100 €

Point 111 / 
111,05 m2 140.000 €

Partner 107W / 
107,46 m2 151.800 €

Perfect 120 / 
119,95 m2 127.000 €

Unser Fertighaus-Programm:

Wir bauen

für Sie!
KS Hausbau GmbH »Die schönste Art zu wohnen«, egal ob Einfamilienhaus,
Mehrfamilienhaus oder Gewerbehallen. Wir bauen für Sie in
Deutschland und in der Schweiz.

Partner 128 / 128,16 m2 161.700 €

Park 139W / 
143,79 m2 199.400 €

Brave 176 / 
178,08 m2 227.500 €

Park 169W / 
168,98 m2 200.700 €

KS
Hausbau GmbH

Wir suchen ständig Bauplätze, Abrissgrundstücke und Ähnliches 
für Ein- und Mehrfamilienhäuser. Wir honorieren jede Zuführung.

Haus der Woche:

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom FassUnser Lokal bleibt geschlossen
vom 18. – 26.03.2019

Landgasthaus Bohl



Für Radolfzell hat sie schon 
Kultcharakter, die Genießer-
messe »Genuss pur«, denn es 
gibt jede Menge zum Probieren 
und Entdecken am Freitag, 22. 
März, mit dem Aussteller-Ope-
ning von 18 bis 22.30 Uhr, am 
Samstag, 23. März, (12 bis 
22.30 Uhr) und Sonntag, 25. 
März (11 bis 18 Uhr).

Essige aus Himbeeren, Feigen 
und Birnen treffen auf Oliven-
öle mit Basilikum und Co. Auf-
striche von süß bis pikant gibt 
es ebenso zu probieren wie 
französische Wurstspezialitäten 
aus der Auvergne, Speck aus 
Südtirol und luftgetrockneter 
Schinken und würzige Salami. 
Ellen Müller setzt sich mit ih-
rem Quittenprojekt Bergstraße 
für den Erhalt alter Quittensor-
ten ein und hat grandiose Pro-
dukte am Stand, die entdeckt 
werden wollen. Gekocht wird 
an allen Tagen auf Höchstni-
veau in der Show-Küche. 
Erfahrene Küchenchefs zeigen 

ihr Können und laden zum Pro-
bieren ein. Den korrespondie-
renden Wein servieren die aus-
stellenden Winzer jeweils dazu 
und auf der Bühne im großen 
Saal finden Weinproben und 
Degustationen statt. Richtig 
heiß wird`s im Show-Pro-
gramm in der Grill- und BBQ-
Show am Messe-Samstag um 

19 Uhr mit Joachim Scheithau-
er, dem Bodensee-Mietkoch, 
Matthias Minister von Fair-
fleisch, den Landfrauen Kon-
stanz und Günter Schnaus vom 
Weingut Wolf.
WOCHENBLATT-Leser können 
10 mal 2 Karten für die Messe 
gewinnen. Die Preisfrage: Wel-
chen Beruf hat Joachim Scheit-
hauer? Wer die Antwort weiß, 
ruft an am Donnerstag, 21. 
März, 16 Uhr beim WOCHEN-
BLATT unter 07731/880034 an. 
Die ersten Anrufer mit der rich-
tigen Lösung sind die glückli-
chen Gewinner. 
www.genuss-pur-on-tour.de.

ZU GUTER LETZT
Mi., 20. März 2019 Seite 40

So erreicht man den Bunten Hund:
E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Der Frühling kommt, liebe Lese-
rinnen und Leser! Das letzte Wo-
chenende war mit seinen milden 
Temperaturen ein deutlicher Bote 
dafür und ich habe die langen 
Spaziergänge, mit meinen Zwei-
beinern sehr genossen. Wobei, 
wo war eigentlich der Winter? 
Wirklich kalt war es doch gar 
nicht – oder nicht lange zumin-
dest. Oder hatte sich der heiße 
Sommer so in mein Fell einge-
brannt, dass ich den Winter nicht 
richtig wahrgenommen habe?
Irgendwie scheint mir, es wird 
immer wärmer. Und irgendwie 
habe ich das Gefühl, dass fällt 
jetzt auch immer mehr Zweibei-
nern auf. Da fing im letzten Jahr 
ein junges Mädchen in der 
schwedischen Hauptstadt mit ei-
nem stillen und friedlichen Pro-
test an. Ein »Schulstreik für das 
Klima«. Was anfangs noch eine 
belächelte und von ihren Eltern 
und Lehrern als kritisch beäugte 
Situation abgetan wurde, entwi-
ckelte sich über Wochen und Mo-
nate zu einer weltweiten Bewe-
gung. Und inzwischen sind auch 
die jungen Zweibeiner hier bei 
uns aktiv und setzen sich mit 
dem »Friday for future« für IHRE 
Zukunft ein. Auch unsere beiden 
jungen Zweibeiner zu Hause 
sprechen auf einmal anders über 
gewisse Dinge. Vieles wird inzwi-
schen hinterfragt und diskutiert. 
Unser Familienleben wird regel-
recht revolutioniert habe ich fest-
gestellt. Es wird versucht Plastik 
zu vermeiden, wobei das beim 
wöchentlichen Einkaufen eine 

echte Herausforderung für mein 
Frauchen darstellt. Es wird weni-
ger Fleisch gegessen. Es wird ver-
sucht Strom zu sparen und Kla-
motten werden nicht nach ein-
mal tragen gewaschen, sondern 
auch mal zum durchlüften raus-
gehängt. Beim Spaziergang sam-
meln wir den herumliegenden 
Müll ein und sind entsetzt, wie 
viel achtlos einfach in die Um-
welt geschmissen wurde. Der Fa-
milienurlaub wird in diesem Jahr 
mit der Bahn statt dem Flugzeug 
gemacht. Das kann zu einem 
echten Abenteuertrip im eigenen

 Land wer-
den, habe 
ich so die 
Befürch-

tung. 
Aber 

man soll 
nicht 

schon im 
Voraus

 Schlechtes denken. Die kleinen 
Zweibeiner sind jedenfalls aufge-
rüttelt worden, von dieser Greta, 
die allein mit ihrem Plakat vor 
dem schwedischen Parlamentsge-
bäude stand. Inzwischen steht sie 
nicht mehr allein. Und die welt-
weiten Demonstrationen in der 
letzten Woche zeigen, dass die 
jungen Zweibeiner sich nicht län-
ger IHRE Zukunft von der älteren 
Generation kaputt machen lassen 
möchten. Nur was machen die? 
Wie es sich gehört, wird mah-

nend der Finger gehoben und auf 
das Schule schwänzen hingewie-
sen. Also Leute, mal ehrlich. Un-
sere Schüler müssen einen Leh-
rermangel hinnehmen und Fehl-
stunden akzeptieren. Sind Ver-
suchskaninchen für ein orientie-
rungsloses Bildungssystem in 
dem nicht nur widersprüchliche 
Lernmethoden, sondern auch 
veraltetes Material zum Einsatz 
kommt. Abitur, mal in 8, mal in 9 
Jahren. Man experimentiert auf 
Kosten der Schülerinnen und 
Schüler. Und, was denken Sie, 
wie fühlt sich ein Kind, wenn es 
an der Bushaltestelle steht und 
der Bus nicht kommt, nur weil 
sich Busfahrer spontan entschei-
den einen Streik mitzumachen? 
Es ist noch nicht lange her, da 
standen weinende Kinder an den 
Bushaltestellen und wussten 
nicht wie sie nach Hause kom-
men sollen… Es grenzt fast an 
Hohn, wenn jetzt der Aufschrei 
durchs Land geht, dass die junge 
Generation für IHRE Zukunft 
nicht streiken darf – weil ein paar 
Schulstunden ausfallen. Vieler-
orts wird sogar erst nach Schul-
schluss gestreikt. Oder Schnüffel 
ich da die Angst, dass nicht län-
ger alles hingenommen wird, was 
die Politiker im eigenen Land, in 
der EU – auf der ganzen Welt, 
verbrechen? Ich werde mit mei-
nen kleinen Zweibeinern bei der 
nächsten Demo wieder dabei 
sein. Nicht knurrend, nicht bel-
lend. Der friedliche Protest ist der 
mächtigste und wir können stolz 
sein, auf eine Generation, die be-
greift, was alles schiefläuft und 
nicht mehr alles kommentarlos 
hinnimmt! Ihr Dr. Einstein.

Schulschwänzer

Ingo Naujoks und Katharina 
Abt in »Trennung frei Haus«.

swb-Bild: Alvise Predieri

Singen

Ein Bild von den Proben des 
ALU-Madrigalchors für das 
große Werk. swb-Bild: Metz

Singen

Ein Bild vom letztjährigen Auftritt der Messe »Genuss pur« im 
Milchwerk mit einer der Käse-Inszenierungen. swb-Bild: Archiv

Die Kunst des Ostereis steht am 
Sonntag im Kulturpunkt Arlen 
im Mittelpunkt. swb-Bild: pr

Beim Blick ins Weltall werden 
kleine Punkte zu Erlebnissen.

swb-Bild: Schwarz

Radolfzell

ArlenSingenSingen

Engen

Der Fotograf Florian Schwarz, 
dabei in der aktuell im Kunst-
museum gezeigten Ausstellung 
»Was ist wahr« und für den 
Kunstpreis der Erzdiözese Frei-
burg 2019 nominierter Künst-
ler, ist am Sonntag, 24. März, 
11 Uhr, für ein Gespräch mit 
Museumsleiter Christoph Bauer 
im Museum zu Gast. Im Mittel-
punkt des Talks, der in Koope-
ration mit der Galerie Vayhin-
ger veranstaltet wird, steht das 
seit 2014 von Florian Schwarz 
verfolgte Multimediaprojekt 
»Deep Dark_Pale Blue«, einer 
Reise zu den Weltallteleskopen 
dieser Welt.

www.kunstmuseum-singen.de

Familienportrait
aus dem All

Der Kulturverein »ArRiWo« und 
die Kunsthandwerker laden 
wieder ein zu ihrer Ausstellung 
rund um das Osterei im Kultur-
punkt Arlen am Sonntag, 24. 
Marz von 11 bis 17 Uhr. Insge-
samt 11 KünstlerInnen aus dem 
Hegau und auch der Weireren 
Region stellen hier unterschied-
lichste kunsthandwerkliche 
Techniken vor, die zum Teil live 
zu sehen sind und stets für 
Staunen sorgen Die KünstlerIn-
nen freuen sich darauf, den Be-
suchern Ideen und Eindrücke 
mitzugeben. Für das leibliche 
Wohl sorgen die Ministranten 
von St. Stephan aus Arlen.

redaktion@wochenblatt.net

Ostereier
im Kulturpunkt

Vielfalt der Genüsse
Messe »Genuss Pur« im Milchwerk

Stein am Rhein

In der neuen Krankenhauska-
pelle (Foto) tritt der Klinikchor 
Sisingas auf. swb-Bild: stm

Eine Ski-Impression aus den 
»Landscapes«  von Pierre-Phi-
lippe Hofmann. swb-Bild: pr

Zum Abschluss seines Stipendi-
ums in der Künstlerresidenz 
Chretzeturm gibt Pierre-Philip-
pe Hofmann einen ersten Ein-
blick in neue Interview-Ergeb-
nisse zu seinem Schweiz-Pro-
jekt »Portrait of a Landscape«. 
Am Donnerstag, 28. März, 18 
Uhr präsentiert der Künstler die 
ersten akustischen Resultate im 
Chretzeturm. Personen, unter 
anderem aus Stein, berichten 
beispielsweise von ihren Skife-
rien, ihren Kindheitserinnerun-
gen oder erzählen amüsante 
Alltagsgeschichten zu Video-
Stills von Pierre-Philippe Hof-
mann. Mehr Informationen un-
ter www.chretzeturm.ch.

Akustisches
Rendez-vous

Die Wiedereinweihung der neu 
gestalteten und sanierten Sin-
gener Krankenhauskapelle am 
Samstag wird am Sonntag, 24. 
März, mit einen Tag der offe-
nen Kapelle gefeiert. Nach Vor-
trägen zu den Fenstern von Au-
gust Babberger um 14.30 Uhr, 
zur Architekturgeschichte des 
90 Jahre alten Klinikums um 
15.15 Uhr und zeitgleich einem 
Einblick ins »Inklusive Kran-
kenhaus«, wird die neue Kon-
zertreihe »KlangRaum Kapelle« 
um 16 Uhr eröffnet. Zu hören 
ist der Klinikchor Sisingas un-
ter der Leitung von Birgit Meh-
lich. Der Eintritt ist frei.
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Offene Kapelle 
mit Sisingas

Bald 2.000 Jahre sie her, die 
Anklage gegen Jesus von Naza-
reth. Der Madrigalchor Alu Sin-
gen hat sich dieses Jahr diesem 
Thema angenommen mit der 
»Johannes-Passion« von Jo-
hann Sebastian Bach, die den 
Menschen seit nun fast 300 
Jahren und noch immer den 
Spiegel vorhält. Am Palmsonn-
tag, 14. April, um 17 Uhr wird 
der auf 80 SängerInnen ver-
stärkte Chor in der Herz-Jesu-
Kirche zusammen mit namhaf-
ten Solisten und dem Barockor-
chester L´arpa festante das ge-
waltige Stück aufführen. Karten 
gibt es beim WOCHENBLATT.
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Johannespassion
in Herz-Jesu

In der Komödie »Trennung frei 
Haus« am Freitag, 22. März, um 
20 Uhr in der Stadthalle stellt 
der französische Autor Tristan 
Petitgirard das klassische Bou-
levard-Dreieck »zwei Männer, 
eine Frau« auf den Kopf. In der 
ganz neuen deutschen Tour-
neeversion des Stücks über-
nimmt der bekannte Schauspie-
ler Ingo Naujoks für anonyme 
Kunden, die ihrer Partner über-
drüssig sind, das unangenehme 
Geschäft des Schlussmachens. 
Mit einem solchen Auftrag 
steht er unvermutet der Liebe 
seines Lebens wieder gegen-
über. 
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»Trennung 
frei Haus«

 Die Stubengesellschaft e.V. 
Kunstverein Engen zeigt ab 
Samstag, 30. März, im Städti-
schen Museum Engen + Galerie 
die Ausstellung »Manchmal 
braucht Schwarz etwas Farbe« 
des Künstlers Dieter Konsek aus 
Wilhelmsdorf. 
Clemens Ottnad, Kunsthistori-
ker M.A., Geschäftsführer 
Künstlerbund Baden-Württem-
berg e.V., führt an der Vernissa-
ge am Freitag, 29. März, 19.30 
Uhr, in die Ausstellung ein. 
Dieter Konsek wurde 1962 in 
Eltingen geboren, studierte in 
Pforzheim Visuelle Kommuni-
kation und in Bad Reichenhall 
Malerei bei Heribert C. Otters-
bach. 
Die Zeichnung ist für Konsek 
Ausgangspunkt seiner künstle-
rischen Arbeit. Tagsüber entste-
hen Zeichnungen, draußen im 
Schatten der Bäume oder 
nachts, angeregt durch die düs-
teren, abgründigen Radierun-
gen Goyas. 
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Wenn Schwarz
Farbe braucht

»Am Morgen« von Dieter Kon-
sek wird in Engen zu sehen 
sein. swb-Bild: Dieter Konsek


